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Der Krieg.
Oer Tagesbericht vom 12. Mai.

Lin weiterer Erfolg bei l)pern. — Alle Durch¬
bruchs versuche der Feinde bei Arras - Tarencrf
unter schweren Verlusten abgeschlagen. Günstiger

Fortgang der Verfolgung in westgalizien.
W . T.-B . Großes Hauptquartier,  12 . Mai.

(Amtlich .)
westlicher Kriegsschauplatz.

Feiudliche Flieger bewarfen gestern die belgische
Stocht Brügge  mit Bomben , ohne  militärischen
Schaden anzurichten. Östlich von B p e r n nahmen wir
eine wichtige,  von schottischen Hochländern  ver¬
teidigte Höhe . Dünkirchen  wurde weiter . von
uns unter Feuer gehalten . Östlich Dixmuiden
schaffen wir ein englisches Flugzeug  ab.

Der zwischen Car euch und Neuville (in der
Gegend nördlich von Arras)  von den Franzosen in
den letzten Tagen genommenen Graben ist noch in
ihrem Besitz. Im übrigen waren auch gestern alle
Durchbruchsversuche  des Feindes vergeh-
l i ch. Seine Angriffe richteten sich hauptsächlich gegen
unsere Stellung östlich und südöstlich von Ve r m e l l e s,
gegen die Lorettohöhe,  die Orte A b a i n,
Ciirency  sowie gegen unsere Stellungen nördlich
und nordöstlich von Arras.  Sämtliche Vorstöße
brachen unter den schwersten Verlusten  für den
Feind zusammen.

Ein Versuch des Gegners , uns den H a r t m a « n s-
Weilerkopf  wieder zu entreißen , scheiterte. Nach
starker Artillerievorbereitung drangen französische
Alpenjäger  hier zwar in unscr auf der Kuppe
gelegenes Blockhaus ein , wurden aber sofort wie¬
der hinansgeworfen.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Bei S cha w l e ist noch ein unentschiedenes

Gefecht im Gange . An der Bzura  wurde ein russi¬
sches Bataillon,  das ein Versuch zum überschreiten
des Flusses machte, vernichtet.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unsere Verfolgung  zwischen Karpathen

und Weichsel ist in vollem Zuge  geblieben . Dem
Feind wurde auf der ganzen Front weiterhin
schwerer Abbruch  getan . So nahm ein Batail¬
lon des 4. Garderegiments zu Fuß allein 14 Offiziere,
darunter ein Oberst, 4580 Mann gefangen  und
erbeutete 4 Geschütze,  eine bespannte Maschinen¬
gewehrkompagnie und eine Bagage . Die verbündeten
Truppen überschritten den San zwischen S a n o k
und D e n o k. Weiter nordwestlich erreichten sie die
Gegend Rzeszow - Mielec.  Die in den Karpathen
beiderseits des Strhj  kämpfenden Truppen warfen
den Feind aus seinen  Stellungen.

Oberste Heeresleitung.

von den östlichen Kriegsschauplätzen,
ver österreichisch- ungarische Tagesbericht.

Die Russen überall auf der Flucht und dicht
verfolgt . Die Nida überschritten . Starke
russische Kräfte im Vormarsch über den Dnjestr.

W . T.-B . Wien , 12. Mai . (Nichtamtlich .) Amtlich
verlautet vom 12. Mai , mittags : Die Niederlage
der ruffischen 3. und 8. Armee v e r g r ö ß e r t sich von
Tag zu Tag . In regellosen  Kolonnen , teils im
Auflösen,  flüchten die russischen Truppen und
Train dieser Armeen in der Richtung auf I a r o s l a u,
Przemhsl  und C h y r o w zurück. Die aus dem
Raume Sanok - Lifkow  nach Osten flüchtenden
starken feindlichen Kräfte werden von Süden her
durch die über Baligrod und Polano  vorgedrun¬
genen eigenen Kolonnen angegriffen.

Die siegreichen Truppen haben in weiterer Verfol¬
gung dieuutereWisloka  überschritten , R z e s z o w
erobert. Deuow , Sanok und Lifkow  sind in
unserem Besitz.

Durch den bisherigen außerordentlichen Erfolg in
West- und Mittelgalizien beginnt nun auch die russi¬
sche Karpathensrout östlich des Uzsoker
Passes  zu wanken. Die deutschen und österreichisch-
ungarischen Truppen strck nun auch hier auf der gan¬

zen Front im Angriff,  der Feind im Raume von
Tnrka und Oraw a und Oportalc  im Rückzuge.

Nördlich der Weichsel sind unsere Truppen über
die Nida  vorgedrungen.

F» Südostgalizien  sind starke russische
Kräfte über den Dnjestr  in Richtung auf O r o -
den ko vorgestoßen. Zaleszczyki  wurde von uns
geräumt.  Die Kämpfe dauern fort.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalsticks,:
v. H ö s e r, Feldmarschalleutnant.

Der Kaiser an den Generalstabschef.
W . T.-B. Berlin , 12. Mai . (Nichtamtlich.) Der

Kaiser hat an den Chef des Genercrlstabs v. Falken¬
hayn  folgende Kabinettsorder gerichtet: Mit scharfem
und klarem Blick und in richtiger Abwägung der Lage
haben Sie die Stelle  erkannt , an der bas r u f f i-
sche Heer  am verwundbarsten war und mir die dar¬
aus zu folgernden Vorschläge  zur Herbeiführung
eines großen Erfolges gemacht. Der jetzige herrliche
Sieg gibt nur wiederum Gelegenheit . Ihnen meinen
und des ganzen Vaterlandes Dank  anszu-
sprechen für Ihre hingehende Arbeit , die Sie in stiller
selbstloser Art in meinen und des Vaterlandes Dienst
stellten. Unter denen, durch die es dem deutschen Heer
ermöglicht war , einer Welt von Feinden die Stirne zu
bieten und große Erfolge über sie zu erringen , stehen
Sie als Chef des Generalstübs des Feldcheeres in
erster Linie.  Als Zeichen meiner Dankbarkeit ver¬
leihe ich Ihnen meinen hohen Orden zum Schwar¬
zen Adler.  12 . Mai 1915. g«z. Wilhelm I. R.

Erzherzog Friedrich an die Artilleristen.
W. T.-B. Wie», 12. Mai . (Nichtamtlich) Aus dem Kriegs-

pDesseguartier wird gemeldet: Der Armeeoberkommandant
Erzherzog Friedrich  hat folgenden Befehl erlassen:
Die vergangenen acht Kampftage bilden ein neues Ruhmes¬
blatt in der Geschichte der deutschen und österreichisch-ungari¬
schen Artillerie.  Die tmt großer Mühe verbundene ziel-
bewußte Etablierung sowie das vorzüglich geleitete und mit
hervorragender Schiehtechmk zu höchster Wirkung gesteigerte
Feuer hat den Angriff der verbündeten Truppen mit üb er-
wlilt ' geiider Kraft vorbereitet  und in aufopfern¬
der waffenbrüderlicher Weise bis zum vollen Gelingen un¬
terstützt.  Mehrere Reihen stark ausgebauter feindlicher Be¬
festigungen sind in unserem Besitz und sie zeugen sowohl des
Heldenmutes unserer Infanterie wie der vernichtenden Wir¬
kung unserer Artillerie . Seither begleitet  diese die ohne
Rücksicht auf die Strapazen , Entbehrungen und unter schwie¬
rigsten Verhältnisen rastlose Verfolgung  des weichen¬
den Gegners durch Infanterie , um seine Niederlage zu ver¬
vollständigen und ihm jeden neuen Widerstand unmöglich zu
machen Ich sage der gesamten Artillerie,  der 11.,
4., 3. und 2.' Armee für ihre bisherige Hingabe und aufopfe¬
rungsvolles Zusammenwirken mit der Infanterie meinen
Dank und meine vollste Anerkennung  in der festen
Zuversicht, daß die rücksichtslose Jnfanterieverfolgung , eng ge¬
paart mit unablässiger, kern Opfer scheuende Unterstützung
durch die bewährte verbündete Artillerie,  zu einem
vollenSiege  führen und die Kampfeskrcrft unseres zähen
Gegners vernichten  wird.

Die Verheimlichung des großen Durchbruchs
in Frankreich.

W- T .-B. Paris , 12. Mai . (Nichtamtlicĥ Die franzö¬
sische Presse verheimlicht  innner noch den U m f a n g des
Sieges der Deutschen und Österreicher in Westgalizien und
legt ihren Betrachtungen die russischen  Tagesberichte zu¬
grunde , die von einem leichten  Zurückgehen der Russen vor
den deutschen Angriffen und von aogewiefenen, immer
schwächer  werdenden österreickisch- deutschen Angriffen
sprechen. Kennzeichnend für die Ausführungen der franzö¬
sischen Preise sind die Erörterungen des „Temps ", der schreibt:
Angesichts des etwas schnellen Rückzugs  unseres
Verbündeten , der nicht genügend aus den Angriff vorbereitet
schien, der seit 14 Tagen angetündigt war , haben wir uns
gestern in einer ziemlichen Verlegenheit  befunden,
mn von den Vorgängen zwischen Weichsel und den Kar¬
pathen  zu sprechen. Tie russischen Angelegenheiten werden
jedoch sicher wieder eingerenkt  werden . Die Raffen
finden an den Flüssen, die von den Karpathen zur Weichsel
fließen, hintereinanderliegende Verteidigungslinien , die den
Marsch des Feindes verlangsamen und ihnen selbst gestatten,
Verstärkungen heranzuziehen . Der Feind , dessen Verluste
ungeheuer  sind , gibt Zeichen der Ermüdung und wird
schwerlich einer Offensive widerstehen, die unsere Verbündeten
wieder z u ergreifen  nicht verfehlen können. Die
übrige Presse behandelt die Operationen in Galizien als
Bagatelle,  die von den Deutschen aufgcbauscht sei, um
die neutrÄen Staaten zu beeinflussen-

Russische„Bescheidenheit".
Unsinnige Erwartungen über einen etwaigen Separatfrieden

mit Österreich-Ungarn.
Br . Berlin , 12. Mai . (Erg. Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Der „Vorwärts"  zitiert einen Artikel des Moskauer
liberalen Blattes „Rußkoje Wjedomosti", das in seiner Num¬
mer vom 29. April die Frage eines Separatfriedens zwischen
Rußland und Österreich-Ungarn erörtert . Die Ausschei¬
dung  Österreich -Ungarns werde die Zertrümmerung
des deutschen Militarismus wesentlich beschleunigen und er¬
leichtern. Trotzdem verlangt nach dem Moskauer Blatt Ruß¬
land nicht nur Ostgalizien,  sondern auch Westgali¬
zien mit Krakau  für Rußland , Bosnien und die
Herzegowina  für Serbien , das außerdem einen Aus¬
gang zur Ad ria erhalten müsse, dafür müsse Bulgarien
den von Serbien  annektierten Teil Mazedoniens
zurückerhalten. Der Friede müsse ferner Tschechen und
Kroaten die Autonomie  bringen , auf der anderen
Seite Österreich von der Notwendigkeit entbinden , auch
Italien und Rumänien  Gebietsabtretungen zu ge¬
währen.

Nette Enthüllungen über öle „slaroophile
Gesellschaft".

Br . Moskau , 12. Mar. (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .) Der
Moskauer pürstek" veröffentlicht aufsehenerregende Enthüllun¬
gen über die Tätigkeit der slawophrlen Gesellschaft.
Dies rst die bekannte Vererntgung, welche die pop-rckär ge-
Ivordenen Bankette  der Slawophrlen in Moskau" Perm»»
stallet , auf denen hochpatrwtischeReden gehakten und poLü»
lche Resolutionen angenommen wurden . Die Bankette, an
denen die Spitzen der Moskauer Gesellschaft te&xtaSjtncn,
haben der Gesellschaft große Einnahmen yftmdy.
Auch wurde der Gesellschaft erlaubt , zugunsten ©ex»
br « nS und Montenegros fn  großem Stile zu f «m» ,
mein.  Jetzt hat sich herausgestellt , daß Hirudeuch-
tausende  von dem gesammelten Gelde in die T as chegr
der Führer  dieser rraiionaben Gesellschaft geflossen strck,. *

(vesterreichisch-untzarische Fliegerbesuche
in Serbien.

IV. T.-B. Wien, 12. Mai . (Nichtamtlich.) Vom sür-
lichen Kriegsschauplatz wird gemeldet: Zwei öster¬
reichisch-ungarische Flieger  warfen über Barhova
mchrere Bomben, durch die drei serbische Dampfer , zwei
Schleppdampfer und viele Munition in die Luft ge¬
sprengt wurden. Auch Wer Belgrad  wunde«
mehrere Bomben abgeworsen. Französische Flieger
der Serben erschienen heute Wer ungarischem Gebiet,
kehrten aber nach den ersten aus sie abgegebenem
Schüssen zurück.

Hilfskreuzer „Lusitania ".
Von sachverständiger Seite wird dem „Hamburgischeu

Korrespondenten" geschrieben: Für die Beurteilung deS
„Lusitania "-Falles ist der Umstand ausschlaggebend, daß man
das Schiss seit Kriegsbeginn nicht mehr als zur englische«
Handelsflotte , sondern zur Kriegsflotte  gehörig an»
sehen muß. Die „Lusitania"  und ihr Schwesterschiff
„M a u r e t a n i a" sind seinerzeit unter einem besonderen
Abkommen  mit der englischen Regierung  erbaut
worden, und zwar unter einem Abkommen, das die Schiffe
als ein Geschenk  der englischen Regierung der C u n a r d -
Linie  darbrachte . Denn die englische Regierung gab der
Cunard -Linis die zum Bau dieser beiden Schiffe nötig«,
Summe von etwa 52 Millionen Mark als Darlehn zum Zi«S-
futz der englischen Konsols, also damals 2% Prozent , und gab
der Gesellschaft gleichzeitig eine Subvention  von jähr¬
lich 150 000 Pfund Sterling , eine Unterstützung, die zur Ver¬
zinsung und Amortisation des Regierungsdarlehns auS-
reichte, zumal die Cunard -Linie auch noch eine S p e z i ack-
Vergütung  für die Beförderung der Post mit diese«
beiden Schnelldampfern bekommt. Dagegen verpflichtete sich
die Cunard -Linie, im K r i e g s f a l l der Regierung ihre
ganze Flotte zur Verfügung zu stellen und diese beiden
Schnelldampfer als Hilfskreuzer  nach den Vorschriften
der englischen Admiralität zu konstruieren. Die Vorschriften
der Admiralität sind besonders weitgehend  gewesen,
insbesondere wurde auch eine hohe Geschwindigkeit verlangt,
zumal der Grundgedanke für diese eigenartige Transaktion
der Wunsch war, den Rekord des Hamburger Schnelldampfers
„Deutschland" zu übertreffen , — ein Wunsch, dem die eng»
lische Reederei aus eigener Macht zu enffprechen sich nicht im-
stände fühlte. Es gibt überhaupt keine Reederei der Welt,
die ein so enges Verhältnis  zu ihrer Regieruug
und namentlich zu ihrer Admiralität  eingegangen ist,
wie die Cunard -Linie.

Die Reederei hat die Verpflichtung, alle Pläne fikr
Schiffe über 17 Meilen Geschwindiakeit der Admiralität zu-
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nächst zur Prüfung vorzulegen und alle Wünsche, die die
Admiralität in bezug auf die Einrichtung solcher Schiffe als
Hilfskreuzer hat, zu erfüllen . Sie hat ferner in ihrem
Lagerschuppen  in Liverpool das Material  zur Aus¬
rüstung der Schiffe als Hilfskreuzer auf Lager  zu halten.
Sie darf weiter alle Schiffe über 17 Meilen ohne Zustim¬
mung der Admiralität nicht verchartern.  Sie ist ver¬
pflichtet, dafür zu sorgen, daß alle ihre höheren Angestellten
Engländer sind, und daß auf ihren Schnelldampfern alle
Offiziere und mindestens die Hälfte der Mannschaft zur eng¬
lischen Marrnereserve gehören. Kurzum, die Gesellschaft hat
ihren technischen Betrieb im engsten Einvernehmen mit der
englischen Admiralität zu führen.

Mit anderen Schiffen der Cunard -Linie sind also diese
beiden Hilfskreuzer sogleich mit Kriegsausbruch in den Be¬
sitz der englischen Negierung  übergegangen . Wenn
die Regierung diese Dampfer zeitweilig im New Dorker
Dienst der Cunard -Linie belassen hat, so hat sie das nur ge¬
tan , weil sie die Schiffe wegen ihrer großen Geschwindigkeit
als Transportschiffe für eilige Transporte
von Kriegsmaterial  benutzt hat . Daß die Regierung
und die Cunard -Linie trotzdem die Dampfer für den P a s f a-
gierverkehr  freigegeben hat, ist ein Borgehen, dessen
Konsequenzen nach der deutschen Blockade-Erklärung abzu¬
sehen waren und für das die Verantwortung  ganz
allein die englische Regierung  und die Cunard-
Linie trifft . Um so mehr, als sie zum mindesten die Pflicht
gehabt hätte, den wahren Charakter  dieser Schiffe als
Hilfskreuzer der englischen Marine nicht zu ver¬
schleiern,  sondern die Passagiere , die das Schiff benutzen
wollten, auf die mit der Benutzung verbundene Gefahr
aufmerksam zu machen. Übrigens war dieser eigentliche
Charakter der Schiffe als Hilfskreuzer so bekannt, daß man
sich wundern muß, daß neutrale  Passagiere die „Lusi-
tania " zur Überfahrt benutzt haben sollen, besonders da am
gleichen Tage  mit der „Lusitania " von New Dork ein
neutraler Dampfer , nämlich die „R o t t e r d a m" der Hol-
land-Amerika-Linie , abgegangen ist. Unter heutigen Ver¬
hältnissen sind nicht nur die Schnelldampfer der Cunard-
Linie , sondern alle großen transatlantischen
Passagierdampfer der englischen Flagge als
Hilfskreuzer  anzusehen , da die englische Regierung vor
dem Krieg systematisch mit den Vorbereitungen zur Einrich¬
tung dieser Passagierdampfer als HUfskreuzer vorgegangen
ist und dies auch öffentlich bekanntgegeben hat . Beispiels¬
weise haben auch die ^ - Dampfer der Royal Mail
schon im Frieden alle Vorkehrungen erhalten , die notwendig
find, um die Schiffe im Kriegsfälle zu armieren und als
Hilfskreuzer zu verwenden. In den neutralen  Ländern
kann man dieser Tatsache nicht genug Aufmerksamkeit
schenken.

Die Armierung der „Lusitania ".
Berlin , 12. Mai . (K. Z.) Der bekannte Marine -Mit¬

arbeiter des „Daily Telegraph ", Archibald Hurd,  schreibt:
In der britischen Handelsmarine gab es nur zwei Schiffe, die
„Lusitania " und die „Mauvetania ", die in Kriegszeiten ver¬
möge ihrer Beschütze und ihrer Schnelligkeit eines befän¬
de  r n Schutzes nicht bedurften . Sie waren von der Admirali¬
tät als „Referve - Kauffahrtei - Kreuzer"  subfi-
diert , wurden aber schließlich nicht zum Kriegsdienst herange¬
zogen. Die „Lusitania " war stark armiert  mit Schnell-
fevergeschützen und hatte zu deren Bedienung Marine-
Reservisten  an Bord. Da - Schiff sollte nicht den Kampf
suchen, aber bei einem Zusammentreffen mit feindlichen Kreu¬
zern , mit der Höchstgeschwindigkeit davonfahrend, den Feind
durch Geschützfmrer belästigen und ihm möglichst auch Schaden
zufügen . Erstaunlich bleibt eS, daß die „Lusitania " sich bei
Tageslicht Liverpool näherte , da man nach Erlaß der deutschen
Warnung annehmen mußte , daß der Feind alles dransetzen
würde, seine Drohung auszuführen . . Möglich ist auch, daß
die drahtlose Telegraphie an Bord der „Lusitania " den Ver¬
bleib des Schiffes dem Feinde verriet . Es ist zweifellos, ob
sich die britffche Admiralität zu einer förmlichen Untersuchung
herbeiläßt , denn bei dem Verlust von Kriegsschiffen sind die
Marinebehörden nicht dazu bereit.

Di « „Lusitania " und das Unterhaus.
IV. T.-B, London, 12. Mai. (Nichtamtlich.) Lord Charles

BereSsord  fragte im Unterhaus , wie schon kurz im Abend-
blakt berichtet wurde : Kann der Premierminister weitere
Einzelheiten  über den Verlust der „Lusitania " angÄen?
Mit welcher Schnelligkeit sie fuhr, ob sie über Old Hoad of
Kinsale fahren wollte oder nicht, ob Old Head regelmäßig beim
Ein- und Auslaufen von Schiffen passiert wird, ob dort kein
Patrouillendienst ftattgofunden hat und welches das nächste
Patrouillenschiff war ; ob der Premierminister dem Hause
versichern könne, daß alle solche Punkte , an denen ein» und
ausgehende Schiffe vorbeizukommen pflegen, jetzt ent-
sprechend überwacht  werden und ob die Admirall-
tat die Warnungen,  welche den nordmnerikanischeu
Passagieren vor ihrer Abstchrt zugegangen sind, erhielt?

McMaster  fragte , welche Maßregeln zum Schutze

Neptun.
Dir ttrirgsseschichtr eines Dalmatiners.

Bon Gräfin A. Brockdorff.
Also, du willst das kleine Scheusal behalten. Raff ?"

fragte Frau von Tengen ihren Sohn ungläubig.
„Natürlich, liebe Mutter . Der kleine Kerl wurde mir

so direkt vom Schicksal in den Weg geführt , daß ich ihn nun
nicht ins Ungewisse hrnauSstotzen kann. Du hättest nur sehen
sollen, wie angstvoll daS arme Vieh mit den Wellen kämpfte
und wir dankbar es mich anblickte, als ich es herauszog und
rm Woilach trocknete und wärmte . Du hättest ihn muh nicht
ertrinken lassen." Ralf schlang seinen Arm liebkosend um
MntterS Mitte und sah ihr lächelnd ins Gesicht.

Sie wehrte ihn leicht ab. „DaS weiß ich nicht, mein
lieber Junge . ES war sehr leichtsinnig, dein Leben aufs Spiel
zu setzen, um einen Hund zu retten ."

„Run , nun , so arg war 'S nicht. Ich bin ein bißchen naß
geworden und dann wieder ttocken, von Gefahr war keine
Rede."

„Wenn er noch hübsch wäre, aber es sieht aus wie ein
weiße« Tuch, über das Tinte auSgegossen fft."

Ralf lachte. „Muttchen, für seine Raffe scheinst du kein
Verständnis zu haben. Es ist ein echter Dalmatiner und
direkt schönt"

Der Gegenstand dieser Vc '" idlungen, ein vielleicht
sechs Wochm aller , schwarz uuc- weiß gefleckter Hund, hatte
sich bisher ganz ruhig unter dem Stuhl fernes Lebensretters
gchakd» vab m  Pfoten Rank geleckt. Jetzt, nachdem er gch

Wiesbadener Tagbiatt.
der „Lusitania" angesichts der in den Zeitungen erschienenen
Warnung der deutschen Botschaft  getroffen wor¬
den wären?

H o u sto n fragte Churchill, oü er vor dem 7. Mai gewußt
habe, daß deutsche Unterseeboote  ieit einiger Zeit
an der Südküste von England , im Georgskanal
und in der Irischen Sec  tätig ivären und ob er gewußt
habe, daß am Tage zuvor  die beiden großen Liverpooler
Dampfer „Centurion " und „Candidare"  in diesen
Gewässern versenkt worden wären : ob er gewußt habe, daß die
„Lusitania" am 7. Mai eintreffen sollte und daß die Admirali¬
tät früher Torpedobootszerstörer  und anderr
Schiffe aussandte , um Schiffe , die Pfcrve  aus Amerika
für die Regierung gebracht hätten , an der Südküste Irlands
ir . Empfang zu nehmen und sicher zu geleiten,  unv
welche Maßregeln die Admiralität getroffen hätte , uni bw
„Lusitania"  zu schützen und nach Liverpool zu geleiten?

Churchill  erwiderte , es würde voreilig  sein , eine
Antwort  zu geben, bevor eine Untersuchung stattgefunden
habe, und es sei auch unmöglich , die Vorkehrungen
der Flotte für eine überivachung der Fahrzeuge nach der Küste
zu veröffentlichen.  Die verfügbaren Hilfs¬
quellen,  sagte Churchill, erlauben es uns ui cht , den
Handels- und Passagierschiffen eine Eskorte von Zerstörern
zu stellen, da täglich durchschnittlich200 Schiffe ankommen
und abfahaen. Die Admiralität hatte Kenntnis  von der
deutschen Drohung und den Bewegungen der Unterseeboote.
Aus Grund davon hat die „Lusitania" eine Warnung und
Weisung für ihren Kurs  erhallen . Sie hat beide
Botschaften erhalten , die zweite ganz kurz vor dem Airgriff.
Die Admiralität hat manchmal Eskorten  für Schiffe,
die Truppen , Munition uird andere von der Regierung un¬
bedingt benötigten Latmngen führten , gestellt. Aber ern
Grundsatz  sei , daß jedes Handelsschiff für sich
sorgen müsse, abgesehen von den allgemeinen Vorkehrungen.
Wir haben nach diesen Grundsätzen, die sich bewährt haben,
gehandelt. Eine schreckliche Ausnahme,  wie der Fall
„Lusitania", darf die Aufmerksamkeit des Hanfes und der
Welt nicht davon ablenken, daß der gesamte Seehander
von England ohne merkbaren  Schaden und Verlust
fortgeführt wird.

Das Unterhaus nahm in zweiter Lesung die Bill an,
welche die Regierung ermächtigt, die Schankwirl-
schaften  in den Bezirken, :n denen Munition bergestellt
wird oder Transporte rmsgeführt lverden, unter Kontrolle
zu nehmen. Die Bezirke  werden später  bestimmt werden
und die Regierung darf nach dieser Bill alle Wirtschaften
solcher Bezirke schließen, oder nach eigenem Ermessen führen.
Das Wiener halbamtliche Blatt über die Vernichtung der

„Lusitania ".
W. T.-B - Wien, 12. Mai . (Nichtamtlich.) In einer Be¬

sprechung der Torpedierung der „Lusitania " betont das
„Fremdenblatt ", daß grenzenloser Hochmut und die
unbegreifliche Sorglosigkeit eine Katastrophe verschuldet habe,
welche den sch wer st en Schlag für das P r e st i g e der
grohbritannischen Seeherrschaft bedeute. Die Engländer
ttifft die B l u t s chu l d an dem Tod« der amerikanischen
Opfer der „Lusitania " ; sie, die gewissenlos genug waren,
harmlose Reisende auf ein mit Kriegsmaterial gefülltes Schfft
aufzunehmen unL> die unfähig toaren, das Schiff vor einem
Angriff des Feindes zu schützen. Das Blatt schließt: Die
Antwort auf den Aushungerungskrieg  England«
war der Unterseebootskrieg  Deutschlands , der jetzt
den größten Erfolg erreichte. Die Cunardlinie u»d die
White  S tar - L i n i e,  die größten britischen Schiffahrts¬
gesellschaften, welche den Verkehr zwischen Amerika und Eng¬
land vermitteln , haben die Fahrten eingestellt. Die Kata¬
strophe der „Lusitania " bedeutet für Großbritannien mehr
als der Verlust  einer großen Seeschlacht.

Einstellung des Dienstes der Lunard -Linie.
W - T .-B . London, 12. Mai . (Nichtamtlich. Reuter .) Die

C-'nardlinie teilt mit , daß am 18. Mai kein Schiff aüfahren
wird . Auch die auf den 29. Mai angesetzte Abreffe der
„Mauretania"  wird nicht erfolgen.

Line Ankündigung vernburgs.
W. T .-B. London, 12. Mai . (Nichtamtlich.) DaS Reuter-

sche Bureau meldet aus New Dork vom 11. Mai : Dernburg
habe in einer Unterredung auf Befragen gesagt, eS würden
noch mehr  Schiffe versenkt werden. Wenn sie Muni¬
tion  an Bord hätten , würde sie auch die amerika¬
nische  Flagge nicht schützen.

Die „Eranssqlvania " ebenfalls in Gefahr?
Br . Haag, 12. Mai . (Eig. Drahtbericht. Ktr . Bln.) „New

York Tribüne "! schreibt, daß dieselben Leute, welche toa
Torpedierung der „Lusitania " vorhersagten, nun denseDen
Versuch für die „Transshlvania"  ankündigtcn.

Die Roheiten in Liverpool.
W - T .-B . London, 12. Mai . (Nichtamtlich.) Die „Daily

News" melden aus Liverpool: Am 10. Mai haben die Arls-
schreittmgen gegen Deuffche einen größeren Umfang

genügend schön gemacht, kam er langsam vorgekrochen, legte
sich vor Frau von Tengen nieder, blickte sie vertrauensvoll mit
seinen schönen, braunen Augen an und kratzte liebkosend mit
der kleinen Pfote an ihrem Kleiderrock. Das sah so drollig
und einschmeichelnd aus , daß sie sich halb versöhnt zu ihm
herunterbeugte und, sein weiches Fcllchen streichelnd, sagte:

„Aber wenn der rechtmäßige Besitzer sich meldet, Ralf,
dann wirst du ihn doch abgeben? Solch junges , unerzogene«
Tier fft wirklich nicht für unsere enge Etagenwohnung ."

Der Sohn sah die Mutter belustigt an , Affo, so läuft
der Hase: Mutter hat Angst, daß ihre spiegelblanken Parkett-
böden leiden könnten.

„Hab nur keine Bange . Der Hund kommt in die Kaserne,
bis er stubenrein ist, und wiÄ> dir nur besuchsweise voroe-
führt . Eigentümer ist übrigens nicht vorhanden . Ich glaube,
man wollte das Tierchen ertrinken ."

Für Neptun, so wurde er genannt , weil er aus dem
Wasser gezogen, kennen jetzt gute Zeiten . Er wurde in der
Kaserne und bei Frau von Tengen verwöhnt und lohnte das
beiderorrS durch liebenswürdiges , zutrauliches Wesen. An
seinem Herrn hing er mit solch unbegrenzter Liebe und Treue,
daß man wirklich glauben konnte, er habe Verständnis dafür,
daß dieser :hm einst mit eigener Gefahr das Leben gerettet.
Sah er :hn einmal wenige Tage nicht, wurde der Hund ganz
schwermütig und wollte nicht fressen.

Als nun der Krieg ausbrach und Ralf ins Feld rückte,
wurde beschlossen, daß Neptun zu Hause bei Frau von Tengen
bleiben sollte, damit sic in ihrer Einsamkeit ivenigstens eine
Gesellschaft habe. In dem unvermeidlichen Hin und Her der
Abschiedsstunden mußte aber nicht genügend auf den Hund

Donnerstag , 13 . Mai ISIS . Nr . 22 !%*

und einen gewaltsameren Charakter  als tags zu¬
vor angenommen. In verschiedenen Stadtteilen kamen solche
Roheits-Vergehen häufig vor. In einigen Orten holte die
Menge die Möbel aus den Häusern , verbrannte sie aus der
Straße und tanzte um die Scheiterhaufen.  Im
ganzen wurden etwa 50 Läden geplündert . — Außer den
früheren 00 Verhaftungen sind weitere vorgenommen worden.
Nachmittags gestaltete sich die Lage so ernst,  daß die Be¬
hörden alle Schenken um 6 Uhr schlossen.

W . T .-B. London, 12. Mai (Nichtamtlich.) Die „Daily
Mall " melden mehrere Kundgebungen gegen Deutsche in
London.  Die „Times " melden aus Liverpool,  daß
die dortigen Deutschen und Österreich-Ungarn der eigenen
Sicherheit halber interniert  werden sollen. Einige
Naturalisierte werden aufgefordert , Liverpool zu verlassen.
Der Vorstand des Baltic -MartteS beschloß, die in England
naturalisierten Deutschen, Österreicher, Ungarn und Türken
zeitweise von der Börsenmitglredschaft auszuschlietzen. Die
Liverpooler Baumwollbörse und der dortige Kvrnhandei-
Berein schließen die feindlichen Bürsenbesucher aus . Bei
einem Konzert in London am Sonntag w e i.g e r t e sich da«
Orchester, Wagners  Siegfried -Idyll , das auf dem Dro-
gramm stand, zu spielen. Eine Sängerin wergertr sich,
Sentas Lied  aus dem „Fliegenden -Holländer" zu singen.

Pöbelausschreitungen auch in anderen englischen
Städten.

W. T .-B. London, 12. Dia:. (Nichtamtlich.) Hier sowie
in Birkenhoad und Manchester zerstörte der -Lübel die deutschen
Läden.

Die ohnmächtige Wut der englischen Presse.
W. T.-B- London, 12. Mai . (Nichtamtlich.) „Morning

Post"  schreibt : Wir sind nicht in: geringsten überrascht,
wenn in Liverpool, London und anderwärts ein Aufruhr
gegen die Deutschen ausbricht . Wir müssen uns bereit machen
für einen Krieg , der Generationen dauern  kann,
bis die endgültige Entscheidung fällt . Wenn ein Land ein
anderes so haßt, wie die Deuffchen England , kann es einen
Waffenstillstand aus Erschöpfung  geben , äber
keinen dauernden Frieden,  so lange, bis die eine
oder die andere Natron urrtergeht.

Die „Westm inst er Gazette"  schreibt : Greuel¬
taten  können nur unsere Entschlossenheitverhärten  und
entflammen , den Krieg fortzusühren , bis wir uns und die
Welt  von dieser Barbarei befreit  haben . Die Deuffchen
werden auf dieser Bahn schnell zum Feinde des Menschen¬
geschlechts werden.

Die „Daily News"  schreiben : Die Versenkung der
„Lusitania " übt auf die Kriegführung keinen Einfluß
aus , außer daß die Engländer von noch größerer Ent¬
schlossenheit  beseelt sind,' an den Urhebern dieser Bar¬
barei um jeden Preis die gerechte Strafe  zu vollziehen,

Lin von Holland stark an gezweifener
Reuterbericht.

W. T --B . Amsterdam. 12. Mai . (Nichtamtlich.) Den
Blättern zufolge erachtet man den Bericht Reuters aus
Washington, wonach der niederländische  Gesandte -dem
Staatssekretär Br Han einen Besuch gemacht und ihm die
Haltung der Niederlande in der Angelegenheit der ^Lufi»
tania " auseinandergesetzt haben soll, für höchst unwahr¬
scheinlich,  da nach den vorliegenden Informationen
zwischen der niederländischen Regierung und ihrem Washing¬
toner Gesandten keine  dahingehende Besprechung stattge¬
funden hat.

Die Angst vor den Zeppelinen in England.
w . T.-B. London, 12. Mai. (Nichtamtlich.) Die „Times"

schreiben: Jeder neue  Besuch Zeppelins brachte diesen Lon¬
don näher.  Das letzte Mal haben sie Malden in Essex er¬
reicht. Diesmal scheinen sie noch näher  nach dem Herzen
der City vorgedrungen zu sein. Wir müssen erwarte», daß
sie bei günstigen Bedingungen uochweiter  Vordringen. Die
Angriffe sind mit großem Geschick  geplant . Die eng¬
lische Nation müsse einsehen, daß die Deuffchen nicht nur
keine  von den Hoffnungen, mit denen sie den Krieg be¬
gonnen, a u f g e b e n, sondern vielmehr ihre Hoffnungen in-
folge der Teilnahme Englands am Kriege erweitert  haben.
DaS Blatt wirst der Regierung vor, daß die Rekrutie¬
rung  keine Forffchritte mache. — Die „Daily Mail" er-
innert bei einer Besprechung der Zeppelinfahrt »ach
Southend an eine Rede Churchills vom 17. März, in der er
sagte, alle feindlichen Flugzeuge, Lufffchiffe und Aeroplame»
die unsere Küste erreichen, werden sofort  von einem
Schwarm  sehr gefährlicher Hornisse  in großer Stärke
angegriffen werden. Das Publikum beginnt zu fragen,
wann Churchills Versprechungen verwirklicht  werde. DaS
Blatt nimmt die Hetze gegen die Deutschen  in England
wieder auf und fordert die Regierung auf, alle in Hast
nehmen.

aufgepaßt worden sein — denn als der Zug sich in Bewegung
gesetzt halle, kroch Neptun plötzlich unter dem Sitzpolster her¬
vor, wo er so lange als blinder Passagier mitgefähren war!

Was fing man jetzt mit ihm cm-? Ralf Tengen sich
fragend auf die Kameraden . Die lachten. Natürlich geht er
als Kriegsfreiwilliger mit ! erklärten sie einstimmig, und sq
zog der Dalmatiner mit in den Krieg.

Die Mannschaften freuten sich, als er schweifwedelnddie
bekannten Leute begrüßte , und der schwarz-weiße Freiwillige
wurde im Felde fast roch mehr als daheim verwöhnt. Meist
sprang er bei den Märschen lusttg der Kompagnie voraus,
-und wenn die Soldaten nach einer besonders großen Kilo-
meterzahl anfingen schlapp zu werden, dann tänzelte er un-
ermüdlich um die Nachzügler herum, rieb seine Schnauze an
ihnen und sah sie an, als ob er sagen wollte: Vorwärts lifft
frischem Mut , je schneller ihr geht, je eher seid ihr an Ort
and Stelle ! Und die müden Leute gäben sich einen Ruck.
Was der kleine Hund da vor ihnen leistete, mußten fi« doch
erst recht leisten können.

An: besten befreundet war Neptun mit den Maniffchasten
der Feldküche, bei denen er immer einige gute Brocken er¬
hielt . Die Kompagnieunteroffiziere meinten : „Na, wenn mm»
auch den Schlot der Gulaschkanone nicht sähe, unser schwowz-
weißer Freiwilliger ist der beste Wegweiser dorthin ." An
Kanonendonner und Gewehrknattern hatte der Dalmatiner
sich überraschend schnell gewöhnt. Die ersten Male zitterte er
freilich dabei und duckte sich scheu aus die Erde, aber bald
machte ihm das schlimmste Sausen der Geschütze nichts mehr,
uni> er bgleitcte seinen Herrn , gegen dessen Willen, häuHwex
in kleine Gefechte,



Nr. 2Z£. woanerStag , 13. Mai 1913.
Eine weitere Beute unserer H-Boote.

W>. T .-B. London. 12. Mai . (Nichtamtlich.) Der 3500
Tonnen große Dampfer „Queen Wilhelmina"  aus
Northhumberland ist bei Amble Northhumberland
von demselben Unterseeboot angegriffen worden, welches am
6. Mai den Dampfer „Done " versenkte. Infolge der Be¬
schießung durch das Unterseeboot ging die Mannschaft in die
Boote, worauf der Dampfer durch ein Torpedo versenkt
wurde.
Eine weitere unberechtigte Anschuldigung unserer K -Boote

durch die englische Admiralität.
W . T .-B . Berlin , 12. Mai . (Nichtamtlich.) Wie erinner¬

lich, ereiferte sich die britische Admiralität in einer Erklärung
am 20. April über die angeblich am 18. April durch ein
deutsches Unterseeboot  erfolgte Vernichtung de»
englischen Fischdampfers „Vanilla ", weil das Untersee¬
boot einen zur Rettung  der Besatzung herbeieilenven
Fischdampfer namens „Hermo" am Rcttungswerk
verhindert  hat . Nunmehr ist, wie wir aus zustän¬
diger  Stelle durch eingehende Erhebungen fcstgestellt haben,
ein deutsches  Unterseeboot an dem Untergang des Fisch-
dampsers „B a n i l l a" in der Nordsee überhaupt nicht
beteiligt  gewesen . Hiernach erübrigt eS sich, mehr auf
die Erklärungen der britischen Admiralität einzugchen, deren
Charakter sich selbst anr treffendsten kennzeichnet.

Italien.
Die Unsicherheit der innerpolrttschen tage;

Das wankende Ministerium Salandra.
Br . Lugano, 12. Mai . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Der „Avanti " schreibt zur Kennzeichnung der Lage genügt
eigentlich die einzige Feststellung, daß das gegenwärtige
Ministerium keinen Beschluß  fassen darf , ohne
die Einwilligung G i o l i t t i s cingeholt zu haben, und daß
es weder im Senat noch in der Kammer die Mehrheit besitzt.
Es wäre die reinste Torheit , wenn man diesem Ministerium
Folge leisten würde. Die Turiner „Stampa " schreibt, daß
angesichts der jetzt bekannt gewordenen Zugeständnisse
Österreichs die Lage noch schwieriger  geworden sei.
Eine noch mögliche Verständigung mit Österreich würde nicht
leicht vom jetzigen Ministerium getroffen werden können.

Ein weiterer Minifterrat in Rom.
W . T.-B. Rom, 12. !Nai . (Nichtamtlich) Der Minister-

rat war von 10 bis 121H Uhr versammelt . A l l e M i n i st e r
ioareu anwesend. Die im Ansänuh daran veröffentlichte amt¬
liche Mitteilung enthält einige Beschlüsse gewöhnlichen Charak-
ier». Nach dem „Giornale d Jtalia " ist die Meinung verbrei¬
tet, die Regierung habe beschlossen, vor die Kammer  zu tre-
ten und di eser ihr Urteil  über die Lage zu unterbreiten.

v. Giers in Rom.
IV. T.-B. Nom, 12. Mai . (Nichtamtlich) Der neue russi¬

sche Botschafter v. GierS  ist hier eingetroffru.
Die prehhetze des französischen und englischen

Botschafters.
Sr . Lugano, 12. Mai . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Blo .)

Dem „Meffaggero" zufolge äußerte Sonnino,  daß er nicht
daran denke, seine Kriegspolitik  um ein Jota zu
ändern . Der ..Popolo Romano" hofft, cs werde möglich sein,
die ungeheure Schwierigkeit der Lage zu überwinden . Da»
Volk ersehne dringend die Rückkehr geordneter
Zustände.  Dagegen sind die Organe des englischen Bot¬
schafters Radd  und des Franzosen Barräre  weiter be¬
müht , die Friedenshoffnungen mit wildem KriegSge-
heul  zu übertönen . Der „Meffaggero" betont die absolute
Notwendigkeit. Österreich sowie Deutschland niederzuwerfen,
sonst würde Italiens Zukunft an der Adria und im Mittcl»
meer niemals gesichert.

Reue Rundgebungen in Rom.
Sr . Nom, 12. Mai . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .) In

den Straßen Roms fanden gestern abend wieder Kundgebun¬
gen der Interventionisten  statt . Die Regierung trat
ihnen mit starken Absperrungskommandos entgegen.

d'Annunzio zieht in Rom ein.
Sr . Rom , 12. Mai . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .)

d'Annunzie trifft heute abend, von Genua kommend, in Rom
ein. Laut „Giornale d'Jtalia " bereiten seine zahlreichen Be¬
wunderer einen begeisterten Empfang vor.

Ver veschlutz der sozialistischen Fraktion.
Sr . Rom , 12. Mai . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .) Die

sozialistische Kaimnerftaktion nahm eine Tagesordnung cm,
die folgende» besagt: Als Interpreten deS Prole¬
tariats  und der M c h r h e i t des Landes und in Er¬
wägung, daß selbst im Parlament die Unzufriedenheit mit der
diktatorischen Rcgieriungsmcthode wächst, erklärt die Fraktion,

Das Regiment rückte jetzt auf A. vor, und alle Anzeichen
sprachen dafür , daß cs hier zu einem heftigen Kampfe kommen
würde . Starke , feindliche Truppenmassen waren gemeldet,
und in der Nacht hatte die Infanterie sich in tiefe Schützen-
grüben eingebuddelt. Ralf Tengen ließ diesmal Neptun bei
der Feldküche an die Kette lege», weil er fürchtete, daß der
Hund die Leute bei der Arbeit stören und später leicht von
Freund oder Feind erschossen werden könnte.

Achtundvicrzig Stunden lagen sic dann im Graben , über
ihnen spielte sich der Artilleriekampf ab. Die Geschütze
donnerten , und der Lärm war ohrzerreißend . Sie lagen mit
dem Gewehr im Arm, jeden Augenblick zum Angriff bereit,
zu dem es nicht kam. Bewegen konnte sich niemand , denn ein
Austauchen des Körpers hätte den sicheren Tod bedeutet. Heiß
brannte tagsüber die Sonne herunter , während es in «der
Nacht goß, die Gräben sich mit Waffer füllten und an Schlaf
nicht mehr zu denken war . Auch die Feldküche konnte nicht
heran , und so atz jeder, was er von Proviant noch bei
sich trug.

Beim Morgengrauen des dritten TageS donnerten die
Kanonen immer noch, und die Infanterie mußte weiter in
ihrer Untätigkeit verharren . Endlich, gegen Mittag , schwieg
daS französische Geschütz, und das heitzersehnte Kommando er¬
tönte : „Seitengewehr pflanzt auf, in Schützenlinie vor!"

Leutnant Tengen hatte mit seinem Zuge in der vordersten
Reihe gelegen. Als er jetzt aus dem Graben hcrauSkroch,
sprang ihm etwas Weiches, Warmes gegen die Brust , und eine
feuchte Zunge leckte sein Gesicht. Es war Neptun , der in der
Wedersehensfreude laut kläffend gegen ihn ansprang . Ralf
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daß keine Regierung das Land wider dessen Willen in den (
Krieg stürzen kann,, und beschließt, in Rom in Permanenz zu
tagen und die entschieden gegen den Krieg  ge¬
richtete Politik zu unterstützen.

„Uebertreibungen ".
IV. T.-B. Rom, 12. Mai . (Nichtamtlich) Unter dieser

Überschrift bringt die „Tribuna"  au leitender Stelle fol¬
gende Ausführung : In journalistischen und parlamentarischen
Kreisen laufen widersprechende Gerüchte um, die
aus übertriebenen  Schlüssen aus den Unterredungen
GiolittiS mit den: Wnig uno Salandra beruhen . Wir glau¬
ben nicht, Enthüllungen zu machen und ins einzelne kfthende
Jnscrmationen zu geben, glauben jedvch, so weit cs sich um
Trollitts Unterredung mit dem König  handelt , be¬
merken zu können, daß diese gemäß den konstitutionellen Nor¬
men stattfand , das heißt, daß die Unterredung nicht in der
Form einer Diskussion sich abspielte, sondern einer ein¬
fachen offenen Auseinandersetzung,  die Giolitti
als Antwort aus die Frage deS Königs nach seiner
Meinung  über alle Punkte deS ernsten, umfassenden
Problems gemacht haben dürste . Auch so weit cs sich um
Grolitti und Salandra  handelt , haben wir Grund,
einen großen Teil der 'darüber ausgestellten Behauptungen
für übertrieben und auch nicht der Wirklichkeit entsprechend
zu hatten . Wir glauben, durchaus nicht, daß sich die Unter¬
redung . wie so viele „Unterrichtete" behaupten , als ein Duell
der beiden Grllndsätze abgespielt 'hat , wobei Salandra den des
Kriege», Giolitti den des Frieden « vertrat , und jeder auf
seiner Meinung bestand. Wir glauben , daß es in dieser Un-
terrednng die erste Sorge Salandras  gewesen sein
dürfte , Giolitti  über dir wirkliche diplomatische
Lage,  die ja nur der Regierung bekannt sein kann, vollstem- '
dig aus; »klären und ihm die Gründe  auSeinanderzusetzen,
denen er und feine Kollegen bisher folgen zu müssen glaubten.
Seinerseits dürfte Grolitti , nachdem ihm alle Daten der Lag«
zugänglich gemacht wurden , vermutlich mit seiner gewohn¬
ten Freimütigkeit und Klarheit  die eigenen
Meinungen über die Probleme der Lage ausgesprochen haben.
Beide bedeutende Männer trafen gerade zusammen , um ge-
wisse Punkte 'der Informationen zu klären  und die eigenen
Eindrücke und Meinungen zu entwickeln, wodurch sie vermei¬
den, d-rß gefährliche und schädliche Mißverständnisse sich bil-
den und verdichten. Wir hatten dafür , daß dieser
Austausch  von Informationen und Meinungen sehr
aufklärend  wirkte . Betreffs der Übertreibungen und
Erfindungen möchten wir lisch angebliche Informationen her¬
vorheben, die von einer Zeitung angeschilitteil und entrüstet
dementiert wurdeii, nünilich daß Österreich-Ungarn und Deutsch¬
land beim Vorschlag ihrer Konzessionen von Italien eine
Präveiitivverpflichtung  zur Anerkennung der
Annexion Belgiens und Serbiens  verlangt hätten.
Diese Entrüstung ist unnötig , denn das sind offenkundig
müßige  Kombinationen.

Die Ernteaussichten in Italien.
W. T.-B. Rom, 12. Mai . (Nichtamtlich) DaS Landwirt-

schaftSmimsteriMN hat nach einer Meldung der „Tribuna"
einen besonderen Informationsdienst über die ErnteauSstchten
eingerichtet. Nach den bisher auS ganz Italien vovliegenden
Schätzungen darf mit einer die vorjährige  Ernte unge¬
fähr um 10 Millionen Doppelzentner übersteigenden
Ernte gerechnet worden.

*

Die Rufregung im geprellten Serbien.
Sr . Stockholm , 12. Mai . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .)

„Rjeffch" berichtet aus diplomatischen Kreisen : Die Einig¬
keit der Tripelenteiite mit Italien  ruft in Ser¬
bien große Aufregung hervor. Man sieht in der Erstarkung
des italienischen  Einflusses im Adriatischen Meer eine
beinahe noch größere Gefahr  als die österreichische.
Um für diesen Standpunkt Propaganda zu machen, sind der
frühere Ministerpräsident Stojanowitsch  und Professor
Belitsch in Petersburg  angelangt . Sie wiesen
darauf hin , daß die Überlassung Dalmatiens an Ita¬
lien  Serbiens Lebensinteressen stark berühren würden und
Serbien zwingen  müßten , bei Österreich Frieden
zu suchen.

vom französisch-belgischen
Kriegsschauplatz.

Ver französische Tagesbericht.
W.  T .-B . Paris , 12. Mai . (Nichtamtlich ., Amtlicher Be-

richt vom 11. Mai . nachmittags : In Belgien , bei Saint
Georges,  versuchte der Feind durch einen Nachtangriff die
vaogestern von uns eroberte Feldschanze wiederzunehmen,
wurde aber zurückgeworfen. Nördlich A r r a S dauerten unsere
Fortschritte an ; am Montagabend bemächtigten wir uns zu¬
erst des Friedhofes, sodann des Ostteiles deS Dorfes

wallte ihn streicheln und dabei abwehren, als im selben
Augenblick heftiger Kanonendonner ertönte.

Die feindliche Artillerie sandte noch einen letzten, uner¬
warteten Abschiedsgruß, der, diesmal tiefer gerichtet, genau
die erste Reihe der Schützengräben traf . Die gesamte Mann-
schaff wurde niedergemäht, nur ihr Leutnant war unversehrt
geblieben, während Neptun blutüberströmt auf dem Rücken
lag. Er hatte den Schrapnellschutz aufgefangen , der sonst
Tengenö Brust durchbohrt hätte . Der Hund mußte sich auf
irgend eine Art von der Kette befreit haben, um seinen Herrn
zu suchen, auf den er seit zwei Tagen vergeblich wartete.
Im richtigen Augenblick fand er ihn und konnte ihn mit
seinem eigenen Leibe vor dem Tode bewahren.

Wehmütig bog Ralf sich zu dem sterbenden Tier herunter,
wobei ihm eine Träne ins Auge trat . „Armer , kleiner Kerl,
du hast mir 'S treu gelohnt, was ich einst an dir tat ."

Er streichelte dem Tier liebkosend den Kopf, das seinen
Herrn noch einmal mit den treuen , braunen Augen ansah.
Dann stürmte der Offizier vorwärts . CS war keine Zeit,
nach den Gefallenen zu sehen, man mußte dem Feinde ent¬
gegen.

Am Abend nach dem siegreichen Kampfe ging Tengen
suchend über das Schlachtfeld. Er wollte nach seinen Leuten
und Neptun sehen. Man hatte den toten Hund neben die
toten Soldaten gelegt.

«Wir wollen ihn mit unseren Kameraden begraben ",
sagte der Feldwebel. „Unser kleiner, schwarz-weißer Frei¬
williger ist auch einen ehrlichen Heldentod gestorben. Gottlob,
Herr Leutnant , daß wir nicht Sie an seiner Stelle fanden."
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Careney  und der Straße Carency-Souchez. Wir machtert
in Carency 230 neue Gefangene, darunter 3 Offiziere , und
erbeuteten mehrere Maschinengewehre. Carency , welches von
unseren Truppen auf drei Seiten umschloffen ist, besitzt nur
noch eine schwierige Verbindung mit den deutschen Linien.
Den vom Feinde in Automobilen aus Lens und Douai herbei¬
geschafften Kräften gelang es nirgends , die Oberhand zu ge-
ivinnen. Vor L o o S, in Notre - Dame -de - Lorette,
Souchez , Neuville - Saint Vast  brachen Montag¬
nachmittag vier Gegenangriffe mit schweren Verlusten unter
unserem Feuer zusammen. An den letzteren Stellen gewannen
wir Gelände und machten etwa 100 Gefangene . Die Zahl der
gefangenen Offiziere betrug gestern abend etwa 20. In der
Nacht vonr 10. zum 11. Mai erlitt der Feind eine neue
Schlappe. Seine Gegenangriffe nördlich von Neuville,
welchen ein heftiges Bombardement voranging , wurden völlig
zurückgeworfen. Wir behaupteten das gesamte getvonnene
Gelände und brachten dem Feinde sehr starke Verluste bei. —
Auf der übrigen Front Loos-Arras erfolgte kein Gegenangriff.
— Nach der gestern gemeldeten Beschießung Dünkirchens
mit drei Granaten , die kein Opfer und kernen Schaden ver¬
ursachten, warfen die Deutschen elf Granaten ans B e r g u e s,
durch die 12 Personen getötet und 2 verwundet wurden.
Unsere Batterien eröffncien sofort das Feuer und brachten
endgültig das Feuer des Feindes zum Schweigen. Von der
übrigen Front ist nichts zu melden.

Eines unserer Flugzeuge  bombardierte die Lust-
schiffhallcn von Maubeuge  und verursachte einen Brand.
Ein feindliches Flugzeug warf erfolglos Bomben auf den
Bahnhof Doullcns,  ein anderes zwischen den Ar gönnen
und der Maas  wurde verfolgt, es konnte jedoch in den deut¬
schen Linien landen, wo cs Feuer fing. Die Deutschen
schossen ein englisches Flugzeug herunter , die englischen
Truppen schossen zwei deutsche Flugzeuge herunter.

Die Bestcchungsaffäre Goupil.
W. T .-B. Paris , 11. Mai . (Nichtamtlich.) „Petit

Journal " berichtet aus Marseille : Die Voruntersuchung in
der Bestechungs- und Unterschlagungsaffäre Goupil ist be¬
endet.  Außer acht bereits erfolgten Verhaftungen wurden
20 weitere Verhaftungen vorgenommen, davon 0 in Paris,
die übrigen in Marseille. Bon den 14 in Marseille Ver¬
hafteten sind 2 Beamte deS Jntendanturwesens im Militär¬
lager Marseille, die übrigen sind Zivilisten . Unter ihnen be¬
finden üch einige bekannte Marseiller Großkausleute . In der
Voruntersuchung wurden skandalöse Zustände aufgedeckt

Befriedigende Ernteaussichten in Frankreich.
W. T.-B. Lyon, 11. Mai . (Nichtamtlich.) „Nouvelliste"

meldet auS Paris : Nach einer Bekanntmachung des Ackerbau-
Ministeriums sind die Ernteaussichten für 1915 infolge der
günstigen Wetterlage im April sehr befriedigend.  Die
landwirtschaftlichen Arbeiten schritten günstig voran , nur in
Süd we stf r ank reich  haben Schneefälle im April die
Aussichten einigermaßen verschlechtert.

Der Krieg im (vrient.
Der amtliche türkische Bericht.

Vie russische Flotte unter schwerer Beschädigung
eines Schlachtschiffes durch den „Soeben " vom

Bosporus vertrieben.
W . T.-B. Konstantinopel, 12. Mm . (Nichtamtlich.)

Das Große Hauptquartier teilt mit : An den Darda-
nellen  unternahm der Feind vom Meere aus keinen
Angriffsverslkch  mehr . Da die feindlichen An¬
griffe zu Lande g e ste r « unter großen Verlusten
zusammcngebroche» waren, unternahm der Feind auch
heute zu Lande keine  ernsthafte Aktion.

Gestern morgen näherte sich die russische
I o 11 c,  die aus 5 Schlachtschiffen, 2 Kreuzern und

2 Torpedobootszerstörern sowie aus einigen Trans¬
portschiffen bestand, dem Eingang der Meerenge des
Bosporus  und wollte die ergebnislose Demonstra¬
tion, die sie schon früher gemacht hatte , erneuern . Wäh¬
rend sie sich dazu anschickte, ervffnete unser Panzer¬
kreuzer „Sultan  I a w u ö S e l i m" ein heftiges
Feuer gegen diese Schiffe. Tie russische Flotte ent¬
floh  hierauf in e i l i g e r U n o r d n u n g in der
Richtung auf Sebastopol. Das führende Schlacht¬
schiff  wurde s chw e r b e s chä d.i g t. Dir feindliche
Flotte konnte sich der Verfolgung des „Sultan Jawus
Selim " nur dadurch entziehen, daß sie in den befestig¬
ten Hafen von Sebastopol  flüchtete.

An den anderen Fronten ereignete sich nichts von
Bedeutung.

Das Eingeständnis der Schwäche vor den
Dardanellen.

Br. Genf, 12. Mai. (Eig. Drahtbericht. Ktr. Bln.)
Die „London News" veröffentlicht einen zensierten Be¬
richt von der Insel Tene do 8, der den zei t w e i se n
S t i 11sta n d der Dardanellenangrrffe zugibt und mit
dein Fehlen eines Land Heeres von mindestens
300 000 Mann begründet. Man habe den türki¬
schen  Widerstand unterschätzt.  Die Verbündeten
brauchten dringend eine Viertel Million neuer Trup¬
pen, »in den Weg nach Konstantinopel beschleunigen zu
können. _

Der Krieg über See.
Ein belgischer Rongobericht.

Haag, 10. Mai . (R. W. Z.) Das belgische Preßbureau
von Havre meldet, daß in Katanga  keine ernsten Gefechte
geliefert zu werden brauchten. In R o d c s i a, am östlichen
Ufer deS Tanganjikasees haben die Deutschen wiederholt un-
bedeutende (?) Angriffe gemacht, ohne  größere Trup-
penauSschiffungen  vorzunehmen . Die Deutschen
hätten nur noch 2 Dampfer auf dem Tanganjikasee.
Die hauptsächlichstenUfer seien jetzt von den Belgiern durch
Geschütze und Maschinengewehre befestigt.

Ein prozest gegen Rufrilhrer in Indien.
W - T.-B - London, 12. Mai . (Nichtamtlich.) Das Reuter-

sch: Bureau meldet aus Simlai : In Lahore  wurde in
einem Prozeß  gegen 82 Personen wegen aufrührerischer
V c r s chw ö r u n g gegen die Regierung , deren Anstifter aus
Amerika zuriickgckominene Inder waren , verhandelt . Die
Emissäre agitierten besonders im Pen sch ab , in den der-
einigten Provinzen , in A g r a und A u d h. Es kam zu
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RLstbeveiar und Morden. Die Polizei fand Bomben und Leckte
die Pläne der Verschwörer auf.

Australien will die „Lmden" bergen.
Sr. Amsterdam, 12. Mai. (Eig. Drahtbexicht. Ktr. Bl-n.)

AuS Melbourne meldet Reuter : Das australische Ministerium
der Landesverteidigung fordert einen K o st e u v o r ans chl ag
für Bergung des deutschen Kreuzers „Emden" ein.

Die Neutralen.
Kus Portugal.

Monarchistische Ausschreitungen.
W. T - B. Paris , 11. Mai . (Nichtamtlich.) Der „Matin"

meldet aus Lissabon: Bei der Ankunft einiger monarchistisch
gesinnter Redner in C o i m b r a, welche der Eröffnungsfeier
im monarchistischen  Klub beiwohnen wollten, fam es
zu regen Kundgebungen. Nach der Eröffnungsfeier w i e -
verholten  sich die Kundgebungen gegen die Monarchisten,
die in Automobilen saßen. Durch Steinwürfe  wurden
mehrere Monarchisten verletzt. Die Polizei und das Militär
zerstreute die Manifestanten und stellte die Ordnung wie¬
der her.

Eine Bombenexplosion in Lissabon.
W. T'- B . London, 12. Mai . (Nichtamtlich.) Die „Mor-

ningpost" meldet aus Lissabon: Am 9. Mai vormittags explo¬
dierte hier eine Bombe,  ohne Schaden anzurichten . Die
Regierung ergriff Maßregeln , um die zurückkehrendcn
Royalisten  zu schützen.

Reserveoffiziersübungen in Bulgarien.
W. T.-B. Sofia , 12. Mai . (Nichtamtlich.) Zu

Übungen,  die auf einen Monat berechnet find, find zum
1. bis 14. Mai eine Anzahl Reserveoffiziere eiuberusen.
Ebenso für eine 21tägige Übung drei Jahrgänge Referve-
infanterie.

Dänemarks Neutralität.
W. T.-B. Kopenhagen, 11. Mai . (Nichtamtlich.) Der

Schriftsteller Dr . Wieth Knudfcn war wegen der Veröffent¬
lichung der Schrift „Dänemark während des Weltkrieges" an¬
geklagt, weil er darin die dämschen Verteidigungs¬
maßnahmen  als gegen die NeutralitätspMchten Däne¬
marks verstoßend vewrrteilt hat . Der Gerichtshof sah die
Schrift als geeignet an , die E inmischu ng einer fremden
Macht in dänische Staatsangelegenheiten hervorzurufen und
verurteilte Knudsen zu drei Monaten Gefängnis,
sowie zur Ko nfiszi  e ru ng  der Schrift und den Kosten
des Verfahrens.

Der höchste bayrische Grden für unseren
Kronprinzen.

Berlin , 12. Mai . Der deuffche Kronprinz erhielt laut
„Berl . Tagebl ." vom König von Bayern das Großkreuz
des Militär - Max - Joseph - Ordens , des höchsten  Ordens,
den Bayern zu vergeben hat.

Das Eiserne Kreuz erster Klasse
erhielten : der Führer einer Fktegerabteilung im Westen,
Hauptmann Walter Stahr;  Oberlehrer , Leutnant d. R. in
einem Darde-Jnfanterie -Regiment Primus;  Brigadekom¬
mandeur Waldemar Eggers;  Major Max Krappe,
.Kommandeur eines FeDartillerie -Rsgiments ; Hauptmann
Nicolay  in einem Grenadier -Regiment ; Oberleutnant
v. Klaß,  Kompagnieführer in einem Jägerbataillon ; Leut¬
nant v. Bülow  in einem Dragoner -Regiment ; Feldwebel¬
leutnant Karl Meyer;  Kurt Jüthe;  Major Ehren¬
berg;  Referendar , OrdonnmHoffizier Herbert N-e u m a n n;
Oberleutnant in einer Feldfliegerabteilung Hugo Pfähler.

Das kfinterblkebenenfürforgefetz in der
Budgetkommission.

W- T .-B - Berlin , 11. Mai . (Nichtamtlich.) Im weiteren
Veftauf der Beratung der verstärkten Budgetkommission des
Reichstages über das Militär - und Hinterbliebenenversor¬
gungsgesetz erklärte der Staatssekretär des Reichsschatzamtes,
daß dem Reichstag in seiner ersten Tagung nach dem
Friedensschluß  ein Gesetzentwurf zugehen werde, der
die Frage von Zusatzrenten  unter Berücksichtigung des
Arbeitseinkommens regeln werde. Die in den Kommissions-
bcratungen zutage getretenen Gesichtspunkte sollten nach
Möglichkeit berücksichtigt werden. Schon jetzt feste Sätze an¬
zugeben, sei aus technischen und finanziellen Gründen nicht
möglich. Zur Abmilderung von vorhandenen Härten ständen
einstweilen berschiedeüe Grundstöcke  zur Verfügung.
Anträge auf Beihilfen aus diesen Grundstöcken seien an die
Milttärbehörde durch die zuständige Ortsbehörde zu richten.
Von nationalliberaler und konservativer Seite wurde eine
Resolution eingebracht, die den Reichskanzler ersuchen soll,
unverzüglich  eine Zentralstelle  für soziale
Kriegsfürsorge einzurichten und die dadurch enfftehenden
Kosten in einem Nachtragsetat  anzufordern . Hierüber
soll Mittwoch abgeftimmt werden. Die Kommission beschloß,
außer Mittwoch auch Frestag und Samstag , wenn nötig, auch
Dienstag die Beratungen weiterzuführen.

Ku§ Ltadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Vas Urdatum der Himmelfahrt Thrifti.
über die Zeit des Abschiedes Jesu von seinen Jüngern

urrd seiner Gemeinde auf dem OlLerg bei Jerusalem , der
Himmelfahrt,  finden sich in der Bibel keine bestimmten
Angaben, sie wurde vielniehr erst später von der christlichen
Kirche auf den 4L. Tag nach der Auferstehung Jesu festgesetzt.
Das geschah aber schon in so früher Zeit , endgültig auf dem
Konzil von Nicäa im Jahre 335, daß wir diese Zeitbestim-
mung so gut als gesichert ansehen dürfen . Das Datum der
Auferstehung ergibt sich ohne weiteres aus dem heute einwand¬
frei nachgewiesenenDatum der Kreuzigung Jesu , dem 3. April
deS Jahres 33 unserer Zeitrechnung, es fiel auf den 5. April 33.
Da nun Jesus , wie aus den Berichten der Evangelisten klar
hervorgeht, am ftühen Morgen des 5. April, etwa in der Zeit
von 5 bis 6 Uhr, aus dem chm von Joseph von Arimachia am
Fuße des Hügels Gulgolech (Golgatha ) im Norden von Jeru¬
salem übergebenen Felsengrabs zu neuem Leben erwacht her-
vorging, gelangen wir für den Abschied auf deur Olberg auf
bas wahre Datum  der Himmelfahrt , den 14. Mai des
Jahres 33. Wie heute, war es auch ehemals ein Donnerstag,
an dem der Stifter der christlichen Religion für immer dem
Kreise ferner Gemeinde entschwand. ä . & .

pflanzt Hülsenfrüchte an!
Von der Kommission für Gemüsebau des „Nckssauischen

Laitdes-Obst- und Gartenbauoerenis " werden luir um Auf¬
nahme der folgeirden Mahnung gebeten:

Gartenbesitzer und Landwirte , pflanzt viel, viel Bohnen
und Erbsen  zum Reifen, wir haben sie im Winter nötig.
Die Einfuhr von 1313, die über 13. Millionen Mark betrug,
ist längst aufgezehrt. Von der Auslaudsernte 1914 ist nur
ioenig nach Deutschland gelommen. Österreich gebraucht wegen
des Krieges seine Hülseuftüchte selbst, und Rußland liefert
uns nichts. Rumänien bietet uns seine Ernte von 1914 zum
vierfachen Preise von früher an ; >das gibt einen Ladenpreis
von 89 ö>s 90 Pf . pro Pfund . Hülseuftüchte sind aber als
Nahrungsmittel ungemein wertvoll und der beste Ersatz für
das teure Fleisch. Deshalb zwingt uns der Krieg zur Selbst-
bilfe. Wenn es ftüher geheißen hat, jedes unbenutzte Land
mutz in diesem Jahre bepflanzt werden, so gilt dieser Ruf ganz
besonders für den Anbau der Hülseufrüchte,  denn diese
stellen keine hohen Anforderungen an den Boden und machen
auch nur ioenig Arbeit. Sie verlangen nur ein gut bearbeite¬
tes Lind . Auf Dung können sie ganz verzichten, obwohl sie
für eine Kalkdüngung — untergegrabenen Kalkstaub, für die
Rute 5 Pf . — oder etwas Kali urid Superphosphat sehr dank¬
bar find. Eben ist die Zeit zum Legen der -Bohnen und Erb¬
sen. Man gibt in jedes L«h acht Bohnen ;- mehr ist Ver¬
schwendung Wenn es an Stangen und Reisern fehlt, so
pflanzt man Buschbohnen zuni Reifen uild Buscherbsen. An
Stelle der Stangen können auch die Garterizäune , ganz gleich,
ob sie von Holzlatten oder von Dvlchtgeflechthergestellt sind,
zum Hinauftanken benutzt werden. Am besten eignen sich
hierzu die großen wilden Bohnen, auch Blumenbohnen und
Feuerbohnen genannt . Auf diese Wei.se lassen sich recht hohe
Erträge erzielen. Die Setzbohnen sind allerdings in diesem
Fahre etwas teurer , aber der hohe Marktpreis der Ernte wird
die Ausgabe reichlich decken. Deshalb ftifch ans Werk, haltet
durch, es gilt dem Wohls des Vaterlandes!

Tine Sitte.
Alljährlich, wenn der Frühling ins Land zog, gedachten

gütige Menschenfreunde der armen leidenden und schwäch¬
lichen Kinder, die nach langem, in Krankhett verbrachten Win¬
ter nun durch Luft und Sonne und gute Pflege gefunden soll¬
ten. Der „Verein für Sommerpflege armer
Kinder"  toar 'die Stelle , die den Meinen Patienten die
Kuren in Solbädern , im Ferienheim und in den Landkolonien
vermttteltr . Mehr denn, je sind in diesern Sommer Pflichten
für den Verein erwachsen. Biele hundert Kinder bedürfen der
Pflege , und in den großen, schweren Aufgaben, die die Kriegs -
zeit mit sich bringt , hat man bisher chrer iwch wenig gedacht.
Die Verteuerung der Lebensmittel , die verminderten Er-
werdsmöglichketten haben sowohl den -Krregerfamilien als
den durch den Krreg mittelbar Geschädigten die genügende Er¬
nährung und die Pflege der schwächlichen Kinder unmöglich
gemacht. Mehr als hundert Famikienväter find bereits ge¬
fallen und die Witwen - und Waisenrente reicht nicht aus , um
vor Nor zu bewahren . Hier muß die ergänzende Für¬
sorge  emsetzen. Am wirkungsvollsten wird sie einsetzen in
dem Streben , der HeranwachsendenJugend Kraft und Gesun¬
dung zu verschaffen. Eine neue Genevatron zu hegen und zu
pflegen, wann wäre das notwendiger gewesen als nach den
schweren Stürmen dieser Zeit ? Das Wiesbadener Ferien¬
heim mit seiner vorzüglichen Einrichtung , die Kiriderheü-
stätten Orb und Kreuznach, find zur Aufnahme von Pfleg¬
linge, : bereit , aber es fehlt an Mitteln,  die Plätze zu
belegen. Der Verein wendet sich daher an seine Gönner und
Freunde und an alle die, die in dem Sweben , einen gesunden
und tücht'.gen Nachwuchs für unser deutsches Volk zu erziehen,
eine heilige Pflicht sehen, mit der Bitte  um Unterstützungen
durch Geldbeiträge . Der Vorsitzende, Herr Landeshauptmann
Krekel,  sowie die Land es bank  nehmen Spesen dafür
entgegen. Daß auch das „Wiesbadener Tagblatt " alljährlich
für die Sommerpflege armer Kinder sammelt, darf als be¬
kannt omausgesetzt weroen.

Pferds für Handel und Industrie.
Die Handelskammer  Wiesbaden gibt fvlgendes be-

könnt : Bei der Verteilung der kriegsunbrauchbaren Dierrst-
und Beutepferde find bisher fast ausschließlich die Bedürfnisse
der landwirtschaftlichen Betriebe berücksichtigt worden. Wenn
-auch von den bisher getroffenen Maßnahmen zu erwarten ist,
daß dem großen Notstand in den landwirtschaftlichen Betrre-
ben abgeholfen werden wird , so machen nach wie vor die ge¬
waltigen Lücken in den Pferdebeständen ihre Ergänzung
äußerst dringlich. Es ist daher eine vorzugsweise Berücksich¬
tigung der Landwirtschaft auch jetzt noch geboten. Indessen
wird es möglich fein, den dringen  d-ste n Anträgen ans den
Kreisen des .Han d e l s und der In d u ft r i e auf Zuteilung
von kriegsunbrauchbaren Dien st - und Zugpferden  statt-
zugeben. Die Zuteilung wird jedoch auf solche Betriebe zu
beschränken sein, die gemeinnützigen oder öffentlichen Zwecken
dienen, oder denen Lieferungen für die Armee und Marine
aufgetragen sind und die nur unter großen Schwierigkeiten
die erforderlichen Zugtiere erwerben können. Der Herr
Minister für Landwirffchaft hat sich bereit erklärt , derartige
Betriebe bei der Verteilung der Pferde nach Möglichkeit zu
berücksichtigen. Anträge  auf Abgabe von kriegsunbrauch¬
baren Dienst- und Beutepferden an Handels - und Industrie¬
betriebe find durch Vermittlung der amtlichen Handelsvertre¬
tungen an den Herrn Minister für Landwirffchaft, Domänen
und Forsten zu richten- Eine Berücksichtigungder Anträge ist
nur dann zu erwarten , wenn die Handelsvertretung beschei¬
nigt , daß cs sich um einen besonders dringlichen Fall handelt,
und daß die vorstehend erörterten Voraussetzungen vorliegen.
Die Zuteckung der Pferde an Handels - und Industriebetriebe
wirb unter Auferlegung von ähnlichen Bedingungen wie bei
dem Verkauf von Pferden an Landwirte erfolgen.

— Die Schulstunden an Balls - und Mittelschulen sollen
von morgen ab in folgender Weife auf Vor- unb Nachmittage
verteilt werden : Jede Klasse hat an drei aufeinanderfolgenden
Vormittagen Unterricht von 8 bis 1 Uhr und an drei aufein¬
anderfolgenden Nachmittagen von 3 bis 7yz Uhr . Der An¬
fang der Nachmittagsstunden wurde mit Rücksicht auf die zu¬
nehmende Wärme von 1% auf 3 Uhr verlegt. Erreicht die
Warme 11 Uhr morgens 25 Grad , so schließt der Morgen¬
unterricht um 12 Uhr und -der Nachmittagsunterricht beginiit
erst um 4 Uhr. Lehrer und Schüler sollen durch Hochzieh-li
einer Flagge auf den Schulgebäuden von dem späteren Be¬
ginn des Nachmittagsunterrichts in Kenntnis gesetzt werden.

. — Verlängerte Verkaufszeit. Herr Polizeipräsident von
Scheust erlaßt folgende Bekcumtmachung: Die beteiligten Ge¬
werbetreibenden -werden hierrmt darauf aufmerksam gemacht,
daß am 29., LU und 22. d» M. dir hiesige» offene» Per»
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kaufsstellen (Läden ) bis 9 Uhr abends  geöffnet
bleiben dürfen und die Bestimmungen des 8 139e der Reichs»
gewerbeordnuiig aus diese Tage keine Anwendung finden.

— Überschreitung der Höchstpreise. Ein Händler hat int
August v. I ., rn einer Zeit , tu der für Weiz enklei  e ein
Höchstpreis von 7 M. 75 Pf . oder mit Sack von 8 M. 95 Pf.
festgesetzt war , Weizenkleie für 10 rffp . 11 M. verkauft, wie
er unwiderlegt behauptet, auf Grund des Drängens seiner
Kunden, welche unter allen Umständen unb zu' jedem Preis
Kleie haben wollten- Der Preis , den er selbst bezahlt hatte,
war ein höherer als der Höchstpreis, und er glaubte , Anspruch
auf einen kleinen Profft erheben zu können. Der Gerichtshof
mnßte ihn belehren, daß diese Annahme eine irrige ist, daß,
wenn im Interesse der Gemeinschaft Höchstpreise festgesetzt
worden sind, diese unter allen Umständen  eingehalten
werden müssen, selbst dann, wenn bei dem Geschäft nichts ver¬
dient wird. Die Wiesbadener Straflcmrmer verurteilte den
Händler zu 29 M. Geldstrafe.

— Brandstiftung ? über Len uiiter dem Verdacht, seinen
Lagerplatz Ecke der Ludwig- und Gabelsbergerstratze vorsätz¬
lich in Brand gesteckt zu haben, sestgenommen-e Maker Ruß
ist vorn Amtsgericht die Untersuchungshaft  verhängt
worden. R , der sich als fleißiger und strebsamer Geschäfts¬
mann eines gut« : Rufes erfreut , leugnet die Tat.

— Preußisch-Süddeutsche Klasfrnlotterie . (Ohne Gewähr^
In der heutigen Vormittagsziehung  der Preußisch-
Süddeutschen Klaffenloiterie wurden folgende Gewinne ge¬
zogen: 30 090 M. auf Nr . 55 897; 15 900 M. auf Nr . 196 222;
6000 M. auf die Nrn . 69 852, 96 196, 197 283, 122 836, 143 946,
294 798, 229147 ; 3909 M. auf die Nrn . 9279, 11584, 15 608,
21316, 27 518. 33 152, 34 756, 38 421, 39 104, 41172, 42 422,
45 627, 46 499, 47 743, 49 212, 50 257, 67 824, 57 888, 59 678,
63 939, 67 067, 71 892, 74 594, 78 652, 81 158, 85 513, 86 513,
94 369, 99 008, 99 91.1, 102 866, 121130, 132 565, 137 952,
145 434, 154 543, 182 305, 184 041, 187 373, 192 067, 194-651,
185 408, 199 056, 216 638, 228 383.

— Die Verlustliste Nr . 221 liegt in der Tagolatffchcckter-
halle (AuSkunftsfchalter links) zur Einsichtnahme auf . Sie
enthält u. a. Verluste des Infanterie -Regiments Nr . 87, des
Reserve-Jnsanterie -Regftnents Rr . 88 und des Pionier¬
bataillons Ar . 21.

— Kleine Notizen. Im Neuen Schützenbaus bei der Fasanerie
findet heute nachmittag von 3 Uhr an Konzert stakt.— Das Hotel-
Restaurant „Rheinstein" (v ormals Mehlerl , Mühlgasse 7.
fft Leute an den Hotelbesitzer W. Frohn  übergegangen,
welcher gelegentlich der Ausstellung 1909 Las Hauptrestaurant
sowie mehrere Jahre -das Kurhaus -Restaurant Bad Langen-
schwalbmb mit gutem Erfolg geführt hat. — Ein mit der Sluf-
fchrist „Stadt Wiesbaden Nr. 1" versehener zweiräoeriger
Handwagen, welcher im Gemeindebadgäßchen eine Zeit lang
unbeaufsichttgt stehen geblieben war , ist von dort ver¬
schwunden.  Der Wagen hatte einen grauen Llsarben-
Anftrich Die KttmtnalpiKizei erbittet Auskunft über den
Verbleib.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus»
gemeinde.  Synagoge Michels berg. Gottesdienst in der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 7(4 llhr , isabbat : morgens
8% llhr . nachmittags 3 llhr . abends 9 Uhr. Gottesdienst im
Gemerndesaol: Wochentage: morgens 7 Uhr, abends 7(4 Uhr.
Die Gememdebibliothek ist geöffnet Sonntag von 11 bi§
12 Uhr. -

Ält - Jsraeliti -sche  Kultnsgemeinde . Syna¬
goge: Friedrichsttaße 33. Freitag : abends 7% Uhr. Sabbat:
morgens 1%  Uhr . Mussaph 9(4 Uhr. Vortrag 10(4 Uhr, nach¬
mittag 3(4 Uhr. äbends 9 Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr,
nachmittmK 6 Uhr. abends 9 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-
stratze 16. Sabbat -Eingang 7.80, morgens 8.30, Mussaph 9.30,
Mincha 5.45. Ausgang 9. Wochentags: morgens 7.15. Mincha
und Schiur 8, Maarff 9.
varberichte über Kunst, Vorträge und verwandtes.

* Residenz-Theater . Auf die am Freitag stattflndende
28. Botts-Vorstellung zu kleinen Preisen , welche das zeitg-miäße
Schauspiel „Vaterland " von Heinz Gorrenz bringt . wird noch¬
mals aufmerksam gemacht. Am Samstag und Sonntag geht
nach mehrjähriger Pause in vollständig neuer Einstudie cun«
das belichte Lustspiel bunten Rock" von Frz . v. Schön-
thcm und Freiherrn v. Schlicht wieder in ^ ene. Die jetzige
Spichrett schließt am Montag , den 31. Mai.

* Kurhaus . Auch für das 2. Konzert des Mai -Zyklus (Beet¬
hoven-Abend) am Sonntag , abends 8 Uhr. sind hervorragende
Solisten gewonnen, und zwar Anna Stronck-Kapvel (Sopran ).
Lillv Hofsmann-Onegin . Kammersängerin (Alt . Otto Wolf, Kgl.
Kammersänger (Tenor ) und Paul Bender . Königl. Kammer¬
sänger (Baß). Als Chor wirkt der hiesige Cäcilienverein mtt.
Das Konzert sicht unter Leitung d«S städtffchen Musikdirektors
Karl Schwächt. — Musikdirektor Karl Schu nicht wird am
Dormerstag (HimmÄfahrt ) . abends 8 Uhr. einen Richard-
Wagner-Abend leiten. Das Nachmsttagskonzert an diesem
Tage wird von dem MusikkorpS des Ersatz-Bataillons des
Reserve-Jnfanterie -Regiments Nr . 80 unter Leitung des
Kapellmersters Haberland ausgeführt . Beide Konzerte find
im Wonnemertt.

prooknz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

H . Braubach, 11. Mai. Der Haushaltsplan  der
Stadt für das RechnungSiabr 1915 wurde vr-n der Stadtver-
ordneten-Versammlung in Einnahmen und Ausgaben auf je
273 083 M. festgesetzt sowie beschlossen, die bisherigen Zu¬
schläge als Gemeindesteuern für 1915 beizubehalien, nämlich
IM Proz . der Einkommen- und 190 Proz der Realstouern.
Unter anderem sind ttr dem Plane für Unterstützung von
Krieaerfa-mrlien 10000 M. vorgesehen. — Als Magrftrats-
schöffen wurden Zirmnermeister Rudolf Heiler  und Lber-
ingenieur Georg Hammer  ettistimmig toiedergewähtt.

Letzte vrahtberlchte.
Ei« starkes Fernbebeu.

W. T .-B . Stuttgart , 12. Mai . (Nichtamtlich.) Auf der
Erdbebenwarte Hohenheim wurde heute nacht 11 Uhr 38 Min.
40 .Sek. ein starkes Fernbchen ausgezeichnet, dessen Herd in
einer Entfernung von 6250 Kilometer zu suchen ist. Die
größten Ausschläge der Jnsttumente erfolgten bis 12,6 Uhr.

Kritische Lage in Mexiko.
W. T .-B - London, 12. Mai . (Nichtamtlich.) Reuter

meldet Ms Mexiko unterm 10. Mai : Die Truppen unter
Barona , dem Exkommandanten der Haupfftadt , griffen die Re¬
sidenz des provisorischen Präsidenten Carranza an , auf den
auch ein Attentat verübt wurde ; der Angriff lourde abge¬
schlagen. Die Lage der Haupfftadt ist kritisch  und ernste
Ereignisse werden befürchtet.

IV " Die nächste Ausgabe des „Wiesbadener
Tagblatts " erscheint des Feiertags wegen erst am
Frertagvormittag als Lo»der-Ausgabe.
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HauclsIslsLI.
Sankvn unä Velämarkt.

* Kegs Zeiclmungsbeteilignng bei der Bsterreichischen
Kriegsanleihe. Auf Anordnung des Kaisers von Österreich hat
£e Generaldirektion des kaiserlichen Privat - undl Familien-
feods 5 MdlL Kr. für die österreichische Kriegsanleihe ge¬
zeichnet. Nach dem Postsparkassenamte zugegangenen Nach¬
richten ist bereits am ersten Zeichnungstalgeder neuen Krie®s-
«rieihe eine überaus rege Beteiligung aller Kreise der Be¬
völkerung zu verzeichnen. Es ist ein beträchtliches An-
acbwellen der Beträge gegenüber den Zeichnungen am ersten
Zrichimngrtage der ersten Kriegsanleihe festzustellen, so datt
«in sehr gtmstiger Erfolg zu erwarten ist.

Berg- und Hüttenwesen.
— Qje Lase der deutschen Hochofenwerke. Nach- den.

Ermittelungen des Vereins Deutscher Eisen- und Stabl-
indnstrieller betrug die Roheisen-Erzeugung im deutschen
Zollgebiet während des Monats April (30 Arbeitstage) insge¬
samt 938 679 Tonnen gegen 938 438 Tonnen Kn März (3t
Arbeitstage). Die tägliche Erzeugung belief sich auf 31289
Tonnen (gegen (18925 Tonnen im August, (19 836 Tonnen im
September, 23 543 Tonnen im Oktober, 26 299 Tonnen im
November, 27 545 Tonnen im Dezember, 28198 Tonnen lm
Januar , 28701 Tonnen im Februar und 30272 Tonnen lm
März). Die Erzeugung verteilte sich auf die einzelnen Sorten
wie folgt (wobei in Klammem die Erzeugung für Marz ange-_
geben ist) : Gießerei-Roheisen 210488 Tonnen (199 330 Tonnen),
Bessemer-Roheisen 14 436 Tormen (12 233 ionnen ), Thomas-
Roheisen 564381 Tonnen (564179 Tonnen), Stahl- una
Spiegeleisen 125 023 Tonnen (135 761 Tonnen), Fuddeirohessen
2 L 3 A Tonnen (26 935 Tonnen ) . Von den Bezirken sind um
April (gegenüber März) beteiligt: Rheinland-Westfalen mit
410054 Tonnen (397 148 Tonnen), Siegerland, Kreis Wetzlar
und Hessen - Nassau mit 63 665 Tonnen (68429 Tonnen),
Schlesien mit 64368 Tonnen (67 902 Tonnen), Norddeutecfa-
bnwi (Küstenweike ) mit 18 753 Tonnen (20 008 Tonnen), Mittel¬
deutschland mit 30 702 Tonnen (30 806 Tonnen), Süddeutsch-
Hand und Thüringen mit 18 361 Tonnen (19901 Tonnen),
Saargebiet mit 63 834 Tonnen (68432 Tonnen), Lothringen mit
SJ43 510 Tonnen (147 873 Tannen), Luxembttng mit 13M32
Tonnen (117930 Tonnen).

Industrie und Handel.
* Die Main-Kraftwerke in Höchst a. Mmzum Konzern der

A E. G. gehörend, erzielten im Jahre 1914 nach einer Zu¬
weisung zum Emeuerungsfonds von 50000 M. (i. V. 70 000
Mark) und Abschreibungen von 20248 M. .19 868 M.) eisen
Überschuß von 435524 M. (436012 M.), aus dem eine Divi¬
dende von 5 Proz., wie iim Vorjahr, gleich 400 000 M. auf das
8 Mi.11 M. betragende Kapital zur Ausschüttung vorgeschlagen
wird. Der gesamte Anschluß am Ende des Geschäftsjahres
war auf 19 231 Kw. (i. V. [12856 Kw.) gestiegen. Die Energie¬
erzeugung stelle sidh auf 15 241449 Kilowattstunden
(10 037 405). Die Zugänge waren in den Monaten vor dem
Kriege wesentlich größer als in den Knegamonaten, hoben
sich aber seit Oktober 00914 wieder. — Die zum gleichen
Konzern gehörige H 'he 'ifagaui - Kidhtrlizlitiäts - Glier
schaft erzielte einen Remgewaan von 89 731 M. (i. V.
125 631 M.)> wovon eine Dividende von 5 (i V. 7) Proz.
verteilt wird.

Wiesbadener Tagblatt.
* Heddernheimer Enpferwerke und Süddeutsche Kabel¬

werke A--G., Frankfurt a. M. und Mannheim. Nach dem
Geschäftsbericht für 1914 brachte der Ausbruch des Krieges
zunächst einen Rückgang der bis dahin reichlichen Beschäfti¬
gung. Die Gesellschaft konnte, nachdem sie sich auf die
neuen Verhältnisse eingerichtet hat, für ihre Kabelwerke bald
nach Kriegsausbruch und für ihre Metallwerke mit Beginn
des September ausreichende Aufträge erhallen . Der Brutto¬
gewinn ist um 133 000 M. zurückgegangen, während anderer¬
seits an Unkosten 266000 M. gespart werden konnten . Für
ordentliche Abschreibungen wurden 41 000 M. weniger auf¬
gewendet, so daß einschließlich des um 6000 M. höheren Vor¬
trags der Reingewinn um 178 000 M. über den vorjährigen
fainausgeht. Die Dividende  wird mit wieder 7 Proz. vor-
geschlagcn, und obwohl die Anlagekonten zum erstenmal seit
einigen Jahren einen Rückgang aufweisen, werden doch wieder
250 000 M. zu Extraabschreübunigen verwendet Der Vortrag
wächst um 180 000 M. In der Bilanz sind Grundstücke mit
0.77 (0.76) Mill. M. verzeichnet, Gebäude nach 0.34 Mül. M.
Zugang mit 3.18 (3.11) Müll. M. und Maschinen nach 0.21 Müll.
Mark Zugang mit 2.35 (2.52) Mül. M„ Öfen mit 0.24 (0.27)
Mül. M. Die Verbindlichkeiten haben sich, abgesehen von
den 3.60 (3.70) Mül. M. Obligationen und von 045 (0.57) MdI.
Mark AvaJkreätioren, von 6.15 auf 3.16 MilL M, ermäßigt,
die Akzepte von 76908 M. auf 28 700 M. Demgegenüber
waren in Bar, Bankguthaben und Wechseln 340 587 M!.
(437 726 M.) vorhanden. Die Vorräte sind in einem Posten
mit 4.55 (5.08) Mül. M. bewertet, bei Debitoren standen 5.76
(7.92) Mill. M. aus. Die Effekten und Beteiligungen sind mit
0.99 (0.98) Mill. M. aufgeführt. Es handelt sieb dabei in der
Hauptsache nach wie vor um die Beteiligungen fcei den
Kupferwelken Deutschland A.-G. in Obersohöneweide und bei
der Süddeutschen MeteJündtastrie G. m. b. H. In Nürnberg-
Schweinau, ferner um die A.-G. Trafilene & Lammatoi of
MetaHi in Mailand. Das Unternehmen m Oberschöneweide
wird 6 (9) Proz. verteilen, während die Dividende der Nürn¬
berger G. m. b. II. bei Abfassung des Berichts noch nicht fest¬
stand'. Die italienische Gesellschaft  arbeitete im
abgetimfenen Jahr mit als auskömmlich bezeieferretem Gewinn.

* Chemische Fabrik von Heyden A.-G. Die General¬
versammlung der Chemischen Fabrik von. Heyden-A.-G. ln
Radebeul-Dresden genehmigte die ISproz. Dividende (i.
V. 14 Proz.). Die Verwaltung teilt nrit, daß der Absatz in
den neutralen Ländern sich wesentlich gehoben habe und der
Ausfall im fein etlichen Anstande dadurch ausgeglichen wurde.

* Dividenden. Die Zuckerfabrik Körbisdorf verteilt für
das verflossen« Geschäftsjahr bei reichlichen Rücklagen eine
Dividende von 12 Proz. gegen 4% Proz. im Vorjahr. — Die
Bremer ölfabrik in Wilhehnsburg verteilt wieder 6 Proz. auf
die Vorzugs- und 8 Proz. (i. V. B Proz.) auf die Stammaktien.

Versicherungswesen.
* Magdeburger Lebens-Versicherungs-Gesellschaft, Magde¬

burg. Anis dem Bericht ist hervorzuheben, daß m der Lebens-
veracherung 4256 Versicherungen über 20562 046 M. (gegen
6624 Veisichenmgen über 30252268 M. im Jahre 1913) aus-
geferiägt wunden; der gesamte Versicherungshestand ver¬
minderte sich um 1932 Versicherungen über 4 028 447 M.
Kapital auf 95126 Versicherungen über 363 238 248 Jf.
Prämienreserve und Präcrrrienüberträgesind um 4 747 089 M.
(6052475 M.) allgewachsen, so daß die beiden Fonds Ende
Ü.914 zusammen MO 549 (HS M. betrugen. Die Einnahme an
Prämien bat sich um 236 144 M. auf 15 757 978 M. gehoben.
In der UnfaR- und Haftpflichtversiciiening hat sich di»

Morgcn-Ansgabe. Erstes Blatt . Sette 8.
Prämieneinnahme infolge des Krieges etwas vermindert : sr»
betrug 1523 688 M., der Zinsertrag erhöhte sich auf 16319*
Mark und die Prämien und Rentenreserve nebst Prämienüber¬
trägen auf 2 705 753 M.

Verkehrswesen.
* Dux-Bodenbacher Eisenbahn, Wien. Nach dem Bericht

der Gesellschaft für 1914, welche ihre Bahnlinie gegen eine
jährliche Nettorente von 3.42 Mill. Kr. dem Staate über¬
lassen hat und jetzt nur noch Kohlen werke betreibt, wurde
das Geschäftsjahr durch die kriegerischen Zustände außer¬
ordentlich ungünstig beeinflußt. Die Dividende wird bekannt¬
lich von 8% auf 7 Proz. herabgesetzt. An Reserven weiden
0.30 Mill. Kr. aufgeführt.

W. T.-B. Canadian- Pacific - Eisenbahn. Mo n t re a 1,
10. Mai. Die Einnahmen der Canadian-Pacific-Bisenbahn be¬
trugen in der ersten Woche des Monats Mai 4594 000 Dollar,
das ist gegen die gleiche Zeit des Vorjahres eine Abnahme
von 525000 Dollar.

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister wurde bei der Finna „G 1y c o,

Metall-Gesellschaft mit beschränkter Haftung“, mit dem Sitze
zu Wiesbaden, eingetragen: 1. daß zu weiteren Geschäfts¬
führer bestellt sind : Felix Daelen, Ingenieur zu Biebrich am
Rhein, Wilhelm Loos, Ingenieur zu Wiesbaden , 2. daß die
Prokura dbs Felix Daelen und des Wilhelm Loos erloschen
ist, 3. daß der Gcsellsc hafte vertrag durch Beschluß der Ge¬
sellschafter vom 19. April 1915 geändert ist . Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei
Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsführer und durch
einen Prokuristen vertreten.

ln das Handelsregister wurde die Firma : „Willi Hart-
mann“  mit dem Sitze zu Wiesbaden und als deren alleiniger
Inhaber Kaufmann Willi Hartmann zu Wiesbaden einge¬
tragen. — Bei der Firma „Mahn  u . Co ., Gesellschaft mir
beschränkter Haftung“, mit dem Sitze zu Wiesbaden, wurde
eingetragen: Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Liquidation ist
beendet und damit die Firma erloschen.

In das Handelsregister wurde die Firma „Hermann
Pauli,  Moderne Schreibmöhei, Schreibmaschinen '' , mit dem
Sitze zu Wiesbaden, und als deren alleiniger Inhaber Kauf¬
mann Hermann Pauli zu Wiesbaden eingetragen. Dem Kaut-
irmn  Gustav Pauli zu Wiesbaden ist Prokura erteilt

Marktberichte.
O. Frachtmarkt zu Frankfurt a. M. vom J2. Mai. Bel

geringem Angebot und schwachen Handel ist eine wesent¬
liche Änderung in der Stimmung auf dem Fruchtmarkt nicht
zu bemerken. Es wurde gehandelt: Geiste 55 bis 60 M„ Mais
(■gesandte Ware) 58 bis 62 M., Kokoskuchen 36 bis 36.50 M.

O. Kartoffebnarkt za Frankfurt a. M. vom 12. Mai. Kar¬
toffeln in Wagenladung 13.75 bis 14 M„ im Meinhandel ln

Die Morgen-Ansgabe umfaßt 12 Seiten
_ und die 8erlagst)eilage»Der Roman"._

HauptlchristkNtrr: 8. HezcrchorÜ.
SJecaaönortlid) rat . be- »oütidwi Teil: ®. ® d>c 1te nfe t  i | atlt den
lijteÄaltvnaittit w HJMara f n b ocf : lärS ?e* rji!itcii au4i2Bicb6«btiwiib de»
A-chdLüPcMxn..- 3 . 5?.:j6 . Diefenbach : für „« erubtssaalri H. Diefenbach:
sür „ßauqfand LnstrchcP : I . B- C. L« tack er : für . Bermtichn»" and den
„BiieffäftSt" . r . für den Handeirieil: I 8 . : T. Laiiacker : für

die Aa»«sea -irnd Acüamen: H Da « rauf : fäniilich in Wiesbaden.
Du nk^iü dDWg ^ rr L. SZiekl ende  reichen tzâ BochdrachereitaSietbade»

« der «lan de der Schriftlertung 12 dir 1 U»r.

Gebt Liebesgaben
für die k) indenburg -5trmee.

Die Abteilung III des hiesigen Roten Kreuzes erhält von dem zuständigen Delegierten eine Aufforderung, für die
„Hindenburg'sche Armee" Liebesgabm in größeren Mengm zum Versand zu bringen.

Der Delegierte schreibt:
„Drinnen im Land kann man sich schwerlich ein Bild davon machen, welche riesigen Mengen von Tabak, Zigarren,

alkoholfteien Getränken, leichten Weinen, Schokolade, Obst- und Fisch-Konserven, Tee und anderen kleinen Leckerbissen zur
Abwechslung des täglichen Einerleis notwendig sind, um die unzähligen Soldaten, welche hier im Felde stehen, nur im
bescheidensten Maße zu versorgen. Auch Apfelsinen, Zucker, Seife, Briefpapier, Postkarten, Bleistifte, Kisten, wollene
Strümpfe, Unterjacken, Unterhosen, Fußlappen(45/45), Hemden, Taschentücher, Handtücher, wollme Leibbindenu. s. w.
find sehr begehrte Artikel.

Hier muß neben dem Reich, das gewiß schon alles tut, immer wieder die private Wohltätigkeit helfend eingreifen, um
den tapferen Kriegern die Daseinsmöglichkeiten zu erleichtern.

So sprechen wir hiermit die herzliche Bitte aus, weiter eifrig die Werbetrommel zu rühren, um die tapferen Streiter
der „Hindenburg-Armee" welche mit übermenschlicher Kraft und Hingebung sich dem Vaterlande opfern, auch fernerhin
mit Liebesgaben versorgen zu können."

Wiesbadener Bürger!
Gebt darum Liebesgaben an die Bersandstelle des Roten Kreuzes Abteil . III,

Schloß Mittelbau. Schloßplatz1, Zimmer No. 205 und Ro. 207.
Auch Geldgaben werden mit dem Vermerk„Bestimmt sür die Ostarmee" vom Kreis-Komitee des Roten Kreuzes, Schloß

Mittelbau, in Empfang genommen und dafür die gewünschten Liebesgaben angeschafst.
Schnette Hilfe tut not. F „ Är  ,
Gedenkt der letzten großen Waffentat unserer Truppen in den Karpathen und helft mit unsere wackeren Krieger durch die

Uebersendung der gewünschten Liebesgaben zu erfreuen. Rotes Kreuz. Abtetlnug III.
Schloß Mittelbau. F23i
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Weibliche Personen.
Kaufmännische» Personal.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung gesucht. Off.
unter M. 219  an den Tagbl. -V erlag .

Lehrmädchen
gogen rmgemeffene Vergütung gesucht.
Grammophon -HauS Bärcnstraße 8.

Gewerbliches Personal. _
Schneiderin

gesucht Jahiistraß c 12._ _
. . Angehende Näherin

gesucht Bah nhofftra ße 10, 3._
Taillenarberterin.

tu.chtrg, selbständig, für sofort gesucht
Nikol^ stra ße 33. 1 rechts. _Tüchtige Tnillenarbriterin
gesucht Wörthstrabe 15, 1.

Zuarbeiterin gesucht
Gr . Burastraße 7, S chwarz-Wetzl.

Lchrmädchen ü . Zuarbeitcrin
gesucht Roorrstraße 14, 1.

Lehrmädchen
zur gründl . Erlern , für Putz sucht
Klein, TauiruSstraße 13. ^ _ _ _

Einige Werkstatt-Arbeiterinnen
gesucht. Betriebs -Werkstättc NeucS
Museum . Zu melden Freitag , vorm.
zw. 9 u. 11  Ubr ._

Waschmädchen
für Maschinenwäscherei gef. Wasch-
anstatt Ganymed,  Ora uienstraße 36.
. .. - Serviermädchen
für Sonntags gesucht. Offerten u.
K,44 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. Mädchen für Büfett
sofort gesucht Wellritzstraße 10._
Suche Köch.» Zim.- u. Hausmädchen

f, auS» ., Älleinmädch. w. koch. Frau
Elise Lang, gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin , Golögaffe 8.

ür kleinen feinen
'iesbaden tüchtig.■HRI _ _ pp _ _ er-

fahren ini Kochen u. Hausarb ., gef.
Nur mit Zeugnisbuch zu melden
Hotel Metropole, Zimmer 150, nach.
mittag « 4—7 Ubr._ _

Fleißiges ehrliches Mädchen
gesucht Schwalbachcr Straße 09, P.

Hausmädchen,
gut bügeln u. nähen kann.weiches gut bugein u.

gesucht Pnrksträße 53.
Für kl. vornehmen Haush . (2 Pcrs .)
wird zum 1. Juni ein Hess., saub. u.
ehrliches Mädchen gef., das die feinere
Küche versteht, etwas Hausarb . über¬
nimmt , nicht über 35 Jahre alt u.
keine Wiesbadcncrin ist. Hausmädchen
vorhanden. Gute Zeugu. Beding.
Meldung Leber birg 3» 2, 18—7 Uhr.

Gesucht
ein gesundes funges Mädchen mit
gutem Ausweis ^ das kochen kann od.
es lernen will, zum 15. Mai.
Kapellenstraße 47.

Funges Mädchen vom Lande
sofort gesu cht Moritzstra ße 00, P . r.

Einfaches älteres Mädchen
zu einer alten Dame zum Schlafen
gesucht. Kl. Fra nkfurter Strotze  5.

Besseres Mädchen,
gründlich erfahre » im Haushalt,
nicht unter 20 Jahren , von früh
7—5 Uhr gesucht. Melden 3- 4
7—8 Uhr, Rheinstrab e 28, 2.

Sofort ein Mädchen

od.

gesucht .Kapell enstraße 74.
iS 11 Uhr

Monatsfrau
zum Reinmachen von GeschästSzim.
sofort gesucht. Mini max-Gesellschaft
m. b. H., Viktoriastra ße 14.

Saubere Frau
Brot - u. Ärötchentragen

erei Weygandt , Gold ga
Saub . Läufmädchen gest

Blumenhandl . Walthe r, Rbeinstr . 4».
Läufmädchen per sofort gesucht.

Geschw. Steinberg , Rheinstrabe 47, 1.

Jüngeres Läufmädchen
Austragen sofort gcs. Geschwister

chacff cr Nachf., Webergassc.

Sltüea-AWboteD
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Vertreter gesucht
zum Vertrieb deS „Eisernen RuhmeS-
kranzeS", für Jnval . u. KricaerSfr.
befand, geeign. Näh. Tagbl .-Vl. Ke

Gewerbliches Personal.
Tüchtige Damenschneider

dauernd gcsacht Mauriti usstr . 5, 1 r.
Wochenschneider

gesu cht Friedrichstraße 58, 1. 86093
Gärtner oder Garten ärbeitcr

gesucht. R. Kieme. Wellritztal.
ML

sucht Bartschat. Kgl. HofdekoratronS-
maler,  Adelheidstratze 50. ,_

Friseurlehrling gesucht.
Fa ist, Moritzstraße 26._ __

Bäckerlehrling gegen Vergütung
sofort gesucht Gobenstraßc 6.,

Junger Hausbursche
gesucht  Lu ^emburgstraße 7, Laden.

Sauberer Hausburfche
Radfahrer ) sofort gesucht. Konditorei

Fritz, Kleine Burgstraße 4. _ _
Flotter ehrt. Hausburfche, Radsahr .,
gesucht. Fol ter , Faulbrunnenstraße 7.

Jg . Hausbursche <Radf .) sof. gef.
Bäckerei Eschcnauer , Albr echtstr. 22.

Junger kräftiger Hausbürsche
gegen hohen Lohn gesucht Rhein-
Uraße 77, Laden._ _

Ordentlicher Hausburschc.
sofort gesucht. Drogerie Sievert,
Marktstraß e. _

Junger ^ Bursche
lRadfahrer ) aur_ Beihilfe
wagen gesucht Scdanstraße 6.

am EiS-

Suche tücht.
nicht über 16 I.

d}crtf
Kirchgafle 74, 1.

Ehrlicher junger Mann,
der Rad fahren u. mit einem Pferde
umgehen kann. gesucht. Vogel,
Friedrichst raß e 67.

Anstelliger Junge,
ra . 16 Jahre , Halde oder ganze Tage
gesucht Drog erie, Mori tzstraße 12.

Laufbursche,
15—16 Jahre , sofort geiucht.
Alfs, Kiirhausplatz ._

Franz

Kutscher
gesucht Dotzheimer Straße 18.

Zwei zuverlässige Fuhrleute
u. ein älterer Mann als Taglöhner
sofort gesucht Sedanstraße 3._

I Stellen»Sefniftt~~TI
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Junges Mädchen
sucht bei bescheid. Anspr. Stelle als
Stenoarachhiftin auf Bureau oder
deväleuhen. Offerten unter T. 22ü
an den Tagbl .-Verlag._

rVuitac ßrieaeräfrau
mit schöner Handschrift, sehr gewandt,
suckt Beschäftigung im Verkauf oder
sonst wo. Offerten unter U. 220 an
den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Kinderfräulein,
18 Jahre alt , aus Norddeutschland,
mit guten Zeugniffen, sucht der
katholischer Herrschaft Stelliing . Off.
irrster F. 220 an den Tagbl .-Verlag.

lefäftr . ehrliches Mädchen
sucht Stellung in kl. Haushalt od. zu
Kind. Seerooenstraße 8, 4._

Tüchtiges Mädchen
sucht Stelle zum 15. Mai . Biebrich,
Wiesbadener Str . 102, 2, bei Maurer.

Gut empf. selbständige Köchen,
die alle Hausarbeit versteht, sucht
Stelle in Herrschaftshaus . Offerten
unter L. 220 an den Tagbl .-Verlag . ,

Durchaus zuverl. Herrschaftsköchin
mit gut. Zcugn. s. St ., geht auch zur
Führ , des Haush . zu bess. anst. Herrn.
Angeb, u. E . 221 an den Tagbl .-Ver l.

Mädchen. 18 I ., sucht dis 1. Juni
Stelle als Allcinmädchen in kleinem
Haushalt . Zuschriften , erbeten anL. Eiermann , Walramstraße 19.

Zuverlässiges einfaches Mädchen
mit langsährigei, guten Zeugniffen.
w. kochen kann u. alle Hausarbeit
versteht, sucht Stelle bei- einz. Dame
oder kl. Familie . HeinrichSberg 2.  ,

Für bess. 18jahr . Mädchen
wird zur Erlernung des Haushaltes
Stelle gesucht in gutem Hause. Gefl.
Offerten unter L. 213 an den Tagbll-
Verlag.

Mädchen,
welches kochen kann u. alle Hausarbeit
versteht, suckt sofort Stellung in kl.
Haushalt . Offerten u . A. W. 1880
hauvtvostlageriid.

I . Mädchen sucht tagsüber Stelle
zu Kindern . Wellritzstraße 44, Hth. 2.
Bessere Frau sucht für nachmittags

Beschäftigung, bessert auch Wäsche,u.
Kleider aus . rst bewandert ,m
Maschinenstopsen. Jahnstrabe 17, st.
Ord . unobh. Frau sucht Monatsstelle.
Eltviller Straße 16, Mtb . 3 r.
Eine Frau sucht Wasch-
Luffenstrabe 18, Stb.

u. Putzbesch.

I Meii-Mche J
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Heiterer Schreiner sucht Arbeit.

Schwalbacher Straße 89, 2 St.

st Meii-AMbolê
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Per sofort perfekte

StenslWWn gesucht.
Lu erfragen Portier Hotel Alleesaal.

Fräulein
für Büro u. Verkauf

gesucht.
Offert , mit seith. Tätigkeit u. Geh.-
Ansvrück. u. Z. 220 an den Taabl .-B.

Tclcyhoiiistin,
die auch leichte Büroarbeiten erleb,
kann, zum sofortig. Eintritt gesucht.
Vorstellung zw. 10 u. 11 Uhr erbeten.

Kaiserhof, Direktion.
Gewerbliches Personal.

Schneidern»
für mein Acnderungs -Atelier sofort
gesucht. Segall , Lanaaaffe 35.

Blusen -Näherin
gesucht.

Leinen - Industrie Baum.
D . Todesfall wieder aüeinst. adlig.

Herr , 43 Jahre , sucht für nach dem
Kriege zur Führung eines 5zimmr.
kleineren, doch sein einger. Haus¬
haltes in Weimar iThur .) eine

Dame ans bester Familie
älter oder jünger als ich. Nehme
warme Mahlzeit stets außerhalb des
Hauses . Wohnung, Heizung, Be¬
leuchtung frei, doch muß die Dame
sonst aus cig. Mitteln standesgemäß
leben können. Jedw . Auskünfte erb.
u. angeboten. Ich bitte, nichts zwisch.
den Zeilen zu lesen. Herr weilt z. Z.
zur Kur in Wiesbaden. Briefe erb.
u. G. 220 an den Tagbl .-Verlag .

Gesucht für kleinen herrschaftlich.
Haushalt auf dem Lande z. 15. Juni

ein tüchtiges ZmitiMchen.
w. schon in herrschastl. Häusern gc°
dient hat u. gute Zeugnisse ausweis.
kann. Vorzustellen von 2—%4 Uhr
und abends nach 8 Uhr

Scheffelstraße 1, 2 St.

Jüng . Hotel- u. Reftaur .-Köchinnen,
Kaffeeköchinnen»
Beiköchinnen,
Saaltöchter»
Küchrnmädchcn

sucht
Arbeitsamt . Schwalbachcr Straße 16.Beiköchin
oder Stütze, in brr feinen Küche, so¬
wie im Anrichten der Speisen gew.,
für feines Restaurant gesucht. Adr.im Taabl .-Berlaa zu erfragen.  Ke
Me ein junges Mchen.
welches die Küche erlernen will, geg.
kleinen Gehalt . Briefe unter A. 441
an den Taabl .-Berlaa.

i
das selbständig kochen kann, für
1. Juni zu kinderlosem Ehepaar ge¬
sucht Kleine Wilhelmstratze 5, 1.

Sielell-Aiizebolt
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

mm  AWikei
oder Buchhalterin , 1. Kraft , bilanz-
sicher, zum Eintritt per 1. Juni c.
aesucht. Offerten mit Angabe der
Gehalisansprüche u. mit Zeugnis-
alis ckriften u. E.  21 9 au  d . Tagbl, -V.

Bau - oder
Maschinentechniker

für leichte Bureauarbeiten.
kaufmänu. Beamter

für Registratur u. Postabfertigung,
alle für sofortigen Eintritt u. event.
dauernde Beschäftigung gesucht.
Posten wären auch für Kriegsveschäd.
geeignet. Schriftliche Angebote mst
Lebenslauf . Gehaltsanspruch . rc. an
Wnimk KieMchA.-G.

Fleißiger KuMannsWllng.
«oder Lehrmädchen) auS guter Fam .,
strebsam u. mit guter ÄuffaffungS-
gabe, gesucht. Selbstgeschrieb. Offert,
u. B. 215 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Gärtner -Lehrling
sucht Fr . Hosfmaun, Emser Str . 43.

Architekten,
Techniker für Hochbau
sucht Arbeitsamt , Dotzheimer Str . 1,
Zimmer 8.

Elektromonteur,
tüchtig in Stark - n. Schwachstrom,
bei gutem Lohn gesucht. Angebote
mit Lohnansprüchen und Zeugnis-
cchschriften Palast -Hotel, Wiesbaden.

Wir suche« einen älteren
tüchtigen

ifcfeppini &fl:
für dauernd gegen hohen Lohn.

Rheinische
Elektrizitäts -Gesellschaft

G. m. b. H.
Wiesbaden , Luisenstraße 8.

A MkiittS« ei>
MS eis mmi

finden Stellung . B019O
Wagonfabrik Krnck

Schiersteiner Straße 21.
Junger Sattler

für dauernd gesucht.nü gesucht.
Boths, Bahnhofftraße 8.

Die Abteilung 6
des „Roten Kreuzes" sucht tüchtigen

Weslell. Helferin,
welche mit Obst- und Gemüse-Ein-
machen. Sterilisieren in Büchsen voll¬
kommen vertraut ist. Gehalt nach
Vereinbarung . Vorstellung zwischen
11 u. 1 Uhr Marktplatz 3, P . F231

Kreiskomitee vom Roten Kreuz,
Herstellung v. Konserven f. Lazarette

und Fürsorge.  / _ F231
Tüchtiger Konditor

sofort gesucht.
W. Domm, Faulbrunnenstraße 12.

Gärtnergefuch.
Möglichst für sofort Gärtner ae¬

sucht. Näheres
Adelheidstraße 32, Parterre.

Gärtner,
Maschinenschloffer,
Chauffeurf. Geschäftswageu,
Maschinenschreiner,
Schuhmacher,
Friseure,
Wocheuschveider,
Diener,
Hausburscheu

Mt Ardkltsml. M 7.
KelimM Amhiist

sucht Arbeitsamt , Dotzheimer Str . 1.
Sonn - und Feiertags geöffnet von

10—1 Ubr.  _

Me « MW.
Ang. u. A. 450 an d. Tagbl.-Berl. 555

Bäckerlehrling
gegen sofortige Vergütung gesucht.

Bäckerei Bossong.

Gut empfohlener, militär-
freier , stadtkundiger Mann als

gesucht.
Offerten unter kl. 820 an den
Tagbl.-Verlag.

Tücht. Lagerarbeiter
per sofort gesucht.

Ed. Wcpgandt, t
Kolonialwaren - Großhandlung.

Hausdiener
gesucht.

Joseph Wotf,
Kirchgasse 62.

KluiLverivalHuiSS-Arbett
freie Wohnung. A. Westruberger

acht.. Kleine Langgafse 2/4._Gesucht
zu sofortigem Eintritt in Priva thauS

Herrfchaftsdiener
^ keine Arbeit scheut. Vorstellungder _ _

Sonuenberae r St raße 17.
Hausbursche,

» . Rad fahren kann, sofort
Wag emannstraße ME

Ein junger HWbnrfttie
auf gleich gesucht

Augenklinik, Taunusstraße 63.
Knnsbursüje(Rndfthrer)

sofort aesucht. Bossona, Kirchaaffe 58.
Hausbnrsche

(Radfahrer)
sofort gesucht.

Bossong, Kirchgaffe 58.

Hansbnrsche
mit guten Zeugniffen sofort gesuchr.
"" '" ^^ ulhKaiseriFriedri ^ R'— °

Etellm-Gesiiche
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Weißzeugbeschl., perf. im Nähen u.
Stopf ., pr . Zgn., s. St . Off . R. A.
Schi fferstraß e 76, Frankf urt a. M.

Einfach. Fräul ., tüchtig in Küche
u. Haush ., sucht St . als Hausbält.
M. A. Schifserstr. 76, Frankfurt/M.
Für meine Tochter,

19 I . alt , gesund u. gut erzogen, im
Schneidern, Weißnähen u. Plätten,
sowie in Häusl. Arbeiten erfahren,
suche Stellung in befferem Hause mit
Familienanschl ., wo sie sich im Kochen
weiter ausbilden kann. Angeb. unt.
A. B. 18 an Feodor Wilisch, Anzeigen-
Vermittll ^ Äbmalkalden i^ Th. F200

jf 6lcntn4 tl«ie
Riännliche Personen.

_ Gewerbliches Personal. _
ConvitorLehrlmg,

Sohn achtbarer Eltern sucht Stelle
als Lehrlina in einer besseren Kon¬
ditorei. Offert , u. A. 446 Tagbl .-V.

tr Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Wohnungs-Anzeigeĉ OPfg .» auswärtige Anzeigen SS Psg . die Zeile. — Mohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« und weniger k

j ; Ikrniiflüiifltn*1
_ 1 Zimmer.
«dlerstr . 10, Stb ., 1 Zim. u. K. 1231
Adlerstraße 15 1 Zimmer u. Küche zu

Perm. Näh. Friseurladen.  84873
Adlcrstraße 28, P ., 2mal 1 Zim. u.

Küche per sof. oder später.  1144
Albrechtstr. 30, Ms., 1 od. 2 Z., Küche.
Bismarckring 42 1 Z. n. Kucke auf

sof. od. später. Näh. Büro . 82 712
Bleichstr. 43, Vdh.. I -Zim.-W. 84321
Dlücherstraße 5 u. 7 1

Näh. Bismarckring
• u. K. zu v.
. 1 l. 81917

Blücherstraße 9, Mtb., schöne Mans .°
Wohn., 1 Z. u. K.<an nur ruh . L.
Näh. Alb. Mev. Mt b. ß.  8 6072

Blücherstr. 18 Zim . u. Küche m. Zud..
Mtb ., sofor tod. auch später zu vm.
Näheres Vdh.  1 . Stock r . 8 4559

Blücherstraße 44, Hth.. 1 Zim., Küche
u . Zub. aus gleich. Näh. H. 2. 446

Dotzheimer Straße 62, Gih-, 1 Z.. U,
Näh, bei S pieß Melbst ^ 8374

Dotzh. Str . 122 sch. 1-Z.-W. N. H. %
Dotzheimer Str.  169 1 gr. Zim,, K,
Faulbru nncnstr . 6, Md. , sch7 17Z.-W'.
Fran kcnstr . 187̂ ., 1 Z im. u. K. bill.
Frankenstraße 24 1 Zim . u. K. per

1. Juli zu Perm. Näh. P . 86102
Tneisenaustraße 4 1 Zimmer , Küche,

mit Balkon, .Stb .» zu vcrm. . 85671

Gnei senaustr.  13 , Fsp.-Z.» K. Rückert.
Gneisenaustr . 22, F sp.. 1 Z., K.  82271
Gneisenaustr . 33, H.. 1 Z. u. K.. sos.
Göbenstr. 7 l -ZÜn.-Wöhn.»Mtb . 2 S t.
Hallqarter Straße 6, Vdh., 1-Z.-W.

mit Zub. per 1.  J uni, N. 1 l . 1230
Hclenenstr. 1, D., 1 Z.  u . K. a. einz. P
Hell mun dstr. 17 1 Z., K. i.  G . N. P . I.
tzellmundstr. 31, Vdh.. n. d. Straße,

1 .'17. K.. Gas ) Abschl., r . Leute.
Herderstr. !) l -Z.-W. m. Äbschl. 1225
Hermannstr . 3 1 Zim., Küche zu vm.
Hermannstraße 18 1 Zim . u. Küche

im Abschluß, Hinterh . „ 8 5713

Karlstr . 37, 1 l.» gr, F rtsp^Z.̂ i. K,
Kallstraße 39. Dachgeschoß. 1 Htm.u. K. an ruhige Leute zu v. 85557
'Kirchgasse 19, Hth. Ms., 1 Sun , u. K.
Lahnstraße 26, Fsp.. 1—8 Zinn und

Küche sof. Näh,  d as. 1 S t. 8 3008
Mauergaffe 14 1 Zim . u. K., 2 Zim.

u. Küche zu ve rmieten . _
Mich elsb. 1 1—2 Frtsp .-Z. u. K^ sof.
Moritzstr. 237« . P ., 1 Z..̂ i. &J222
Moritzstr. 44  l -Z.-W., DaH ^ 893
Nrr ostraße 39, St b., l -3 .-Wohn. 1197
Nettclbeckstr. 18. M., 1 Z. u. K.»16 M.
Nettelbeckstr. 21 l -Z' im.-W., 12" Mk.
Ncugoffc 3, 3, große Stube , Kammer

u . Küche auf sof. od. spät, zu vm.
Näh. Weinhdl, Fr , Marburg . 469

Oranienstr . 47, Hth., 1 Z .,^K.  V.
Nheingauer Str . 15 1 3011
Rbeinstr. 89 1 Md . u. Küche. N. Lad.
Riehl

nstr. 89
MZlS, Hlh., 1 Zim. u. K. sos.

Röderstraste 13 1 8 - u. -K. sos. zu v.
Näh, daselbst 3. Eta ge links. 1211

Römerbera 2 1 Z. u. K. soJ.,_^2_^ f.
Rvmcrberg 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 504
Römerbg.  14 , Stb ., l -Z.-W. N.  B . 3.
Roonstraße 16 I^ Zimmer u. Küche

per sofort zu vcrm. N. P . 8 3914
Tlbarnhorststr . 25 gr. Fsp.-Z. m. K.
Schierst. Str . 9, Mtb. 2, l -Z.-W._ 505
Smiersteiner  St r. 18 sch. l -Z.-W. 422
Schulgaffc 6 1 Zim . u. Küche zu v.

Näheres im Laden. 1243
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Dedanstr. 5, H.. Md . u .T# 5gg ~ bW

Morgen -AuSgabe . Erstes Man Seite Ti

Seerobenstr . 9. L . SB;' T~ 8t m. u. K
Seerobenstr . 26 i -Z.-W. N. We ndel.

6tb „ neu h. 1-Z.-W.
S eerobenstr . 26
Seerobenstr . 33
Steins. 14 1 Z . u, K. N. & P. '1078

SteiiTgaffr. 46, Hth. 1, 1~B. u. Kü che.
Steing , i §T & u. K. an einz. P . 1284
golr ^mftt . 11 ä . u. C ~~Fsv., o. aL
sBttf'ramftr . 6 1 Z? u. K. an nur ruh.

Iteute , das. kleinere Wohnung von
3 Zim. u. Zub. Näh. P . 2 5278

Walramstr . 18 1 sch. Z. u. K. 22347
«alramttr . 30 1 sch. Zrm^ KIT'Kell.
Webe rgasse 46

_ _ ._ hn., 1 Zimmer,
Kü che, 1 Keller zu vermieten.  1183

Westendstr. 15. V. Ms., Am . u.  Küche
— »he 15, H. P?, 1-8 .-^u. lui.
„ Nah,. Luisenstraße 19, Part . 1247
Wilhelminenstr . 1 sch. Frtsp .-Z. nebst

5k. an einzelne Person sof. zu dm.
Näh, das. Hausmeister.  2 2958

Winkcler Straße 9 1 Zim. u. 1 K.

2 Zimmer.
Aarstraße 19 kl. 2-Zim.-Wohn. mit

Gas u. StBfdbL der sof. 25251
Adlerstra ße 7 2-Z.-W.» 300 M. 11 68
Adlerstraße 18. V^ kl72.Z.-G7 ^ 1208
Adl erstr. 28 2-Z. -W. oer sof. od. spat?
Adler st raße 37 2-Z.-W. Ä. 1 r. 427
Adlerst raße 53 sch. 2-Zim.°W. zu  v.
Adlerstr. 63 2Ä?-W., V., 1. 7. 10 98
Adlerstraße 60, 1. Wohn.. 2 8 . it K..

Gas , sof. oder später zu verm. 614
Adolfstr. 3, Stb . Fs-., 2 Zrm. u. K.
Albrechtstraße 35, Hth., 2 Z., K. usw.

sof. od. svät. zu v. Näh. 48. P . 515
Ber tramstr . 19 2-Z.-W., Hth.  P?

Küche. Näh. bei Gottwald, Faul-
brunnenstratze 7._1 233

Slüch-rNr. 3 sch 2-Z.-W. NUP . r.
Biilowstraße 7 sch? 2-Z.-W. 2  3023
Bülowstr . 9, Sth . ar. 2-Z.-W?^ 24455
Dotzheimer Str . 13, Dach, 2 Zim. u.

Küche. Näh, das. Sth . Paö.  517
Dotzheim er Str . 38, Mtb. 1, schöne

2-Zim.-Wohn. mit Abschl. p. 1. Juli
zu  v erm. Näh. Bdh. 1 r . 2  4598

Dotzheimer Straße 61, Mtb., schöne
2-Ztm.-Wohn. mit Gas , Balk., per
l .^ rli, ev. früher . N. B. 1 l. 2 4377

Dotzheimer Straße 72, Mtb., 2 Zim.,
Küche, billig zu vermieten. 1127

Dotzheimer S tr . 8V2-Z.-Wu § ?M . U.
Dotz heimer̂ Str . 84 2 Z. u. K billi g.
Dotzheimer Straße 86 2-Zim.-Wohn.

Nah Dotzhei mer Straße 63.  24374
Dotzheimer Str . 88, Stb .. 2 Z., Küche,

Keller sof. N. b. Schüler. Hth. 518
Dotzheimer Str^ lö67^ 37̂ tbS7sch.

2-Zim.-Wohn. Nah.  Part . 1089
Dotzheimer Str . 119. Gib., 2-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör zu verm.
Näh, bei Oertel , 112, 3, _ F 329

Dotzheimer Str . 118, 2, 2-Z -W., Bdh.
2. St . Näh. Dotz heimer Str . 116, P.

Dotzheimer Str . 120. Bdh., 2~3tm . u.
Küche sof. Näh, im Lad en.  1 203

Dotzheimer Straße 122, Vdh.,' 2-Zim.-
Wobn. sof. Näh. Hth. P . r . 22799

Eckernfördestraße 2 schöne große 2-
Z.-W., mit 2 Balk., neuzeitl. eina.
Schwank, K.-Friedr .-Rina 52. 1153

Eltv ill er Str . 4,  S tb., 2 Z., K., sof.
Eltviller Str . 9, Stb ., kleine 2-Zim.-

Dachwohn. an nur ordentl. Mieter
zu verm. Näh. Hausverw . 1241

Eltviller Str . 16, § 1572, 2JL Jf.
Erbacher Str . 7, Hth., 2-Z.-W. sof.
Faulbrunnenstr . 3, H. 1, 2-Zim.-W.

u. Zub. zu vm.  Näh . V. 1 l. 1009
Feldstraße 13 2 Zimmer u. Küche,

Pdh ., für 300 Mk. zu verm.  921
Feldstr. 18, Bdh., 2 schoneZ. u. Küche

mit Gas sofort zu verm. _ 523
Frankenstr . 11 ftS&rce 2-Z.-W. 24786
Frank enstr . 17"^-Z?-W. gl7^Nähî Ladi
Franken str . 19 2-Z.-W., 18 u. 22 Ms.
Frankenstr . 25, S tb. P „ 2-Z.-Wohn.
Friedrichstraße 10 2 Z. mit Alkoven

auf sofort oder später zu vm. 524
riedrichstr. 55, H., 2-Z.-Dachw. 526
ermaniav latz 3 sch. 2-Z.-W. 1045

Gneisenaü str. 12 2-Zim.-W., H., sof.
Gneisenaüstr . 24, Lichen, schöne2-Z.-

Wohnung per 1. Juli zu vm. 11 48
Gn eisenaüstr. 33, $ 7^2 I . u. KT' sol
Göbenstr. 11,  G th.. sch. LZH2ZS86
Grabenstr . 28 2 Zim. u. Küche z. v.

Näh. D iewSt ag u. Frei tag, 3—6.
Gustav-Adolf-Str . 14 kl. 2-Z?M ? 122g
Austav-Ndolfstraße 17 schone 2Äim .-

Wvhn. zu verm. Näh, das. 28600

6, Hth.. 2-Zim .-W. z. 1.  7'.
_l6,' Stĥ 2 Zim^ K. u. K.

Ĥ eaeaftr. 26 Mans.-Wohn., 2^ im.,
Küche. Rückgebäude, zu verm reten.

Hestmvndstr.  1 8, Hth., 2 MaüIHich el
Hellmundstr 16, H„ ÄZI -W. s. o. sv.
Hrllmundstr . 25 Dachw., 2 Z., K., Zh.
He llman dtt raße 29, S tb., ar . 2-Z^W.
Hellmundstr. 33, H., Ẑ rm. u. Küc^der 1.  Knut. PrerS 25 Mk. 25747
Hellmun dstr. 44 sch, gr. 2-Zim. -Wohrü
Hrrderftr . 9, Mtb., Wschl.,^ 2-Z.-M
tzerderstr. 21, Stb . 8, schone 2-Zim ..

Wohn, bill. Nah. Bdh. Part . 964
Hermannstraße 16 schone 2-Z.-W. a.

1. Juli zu v. Nab7 1 lkS. 24306
Herrnmühlgaffe 3 2 Zrm. u. Küche

aus kok. oder ivät. zu verm. 415

Hirschgraben 8 schöne Mans.-W., 2 Z.
u. Küche, zu verm. Nah. P . 532

Hochstättenstr. 10 S . 2-Z.-W. N.V.lr.
i'tr . 10 schöne2-Zim.-W. bill. 10 87

.̂ ahns tratze 12, Gth. P „ 2-Zim.-W.
Fabnstraße 42. Hth. P ., 2-Z.-Wohn.
Kellerstraße 25, Vdh., 2 Z. u. Küche

mit Gas usw. sofo rt zu ver m.
Kiedricher Str . 9, Vdh. 1, sch 2-Zrm.-

W.. Gas , Elektr., Balk., Erk. 25445
Kiedricher Straße 12, Mtb., 2-Z.-W.

sof. od. spät . N. V. P . r. 21854
Kirchgaffe 22, Stb ., 2-Zimmer -Wohn.

zu verm . Näh . Vdh. 2 St . 864
Klovstockstr. 19, Stb " PIH8 ., Küche

zu v. Näh. Bdh. P . r ., Kovv. 1204
Lehrstraße l4 neuherg. 2-Z.-W. 1200
Lehrstraße 25 Frtso .-Wobn.. 2 Zim.

an ruh . Fam . sof. od. spä ter . 534
Lehrstraße 31, Msd., 2 Z. u. K. s. 535
Lothringer Straße 27, Dth ., 2 Zim.,

Küche, Mans. . 20 Mark._ 25414
Luremburastr . 7,  S tb., 2 Z., K„ K. ß
Mauerqalse 15, Stb . 1 St ., 2 Zim.

u. Küche sof. oder spät, zu verm.
Näh, das, bei Limbar th. 637

Michrlsberg 28, Mtb., sch. 2-Zim.>W.
Nah, b. Weid, Mtb., daselbst. 25745

Moritzstr. Slvth ., 2-Zim.-Wohn. rin
Absch luß Näh. Vdh. 1. 1260

Mörttzstr. 45. Mtb . D., 2 Z. u. K. sof.
NridstrT^ L Z., Küche VZubT ^
Rcrostraße 29, Hth., 2 Z. u. K. zu

verm. Näh. Vord erh. Pa rt . 644
Nerastr . 39 2-Z^ Wo bn.. 1. Et. 1198
Nettelbeckstraße 14, Bender, große

2-Z.-Wohn. in ruh . Hause. 2 4948
Rettelbeckstr. 20, V., 2-Z.-W., 2 Balk.
Nettelbeckitr. 21 ab». 2-Z.-W., 24^Mk
Nicde rwaldstr. 5, H7̂̂ Ms.-W., 2 Z., K.
Dranienstr . 8, Stb ., 2 Z., K. N. V.2 £?
Siauenthal . Str . 9, H. u. Mtb., 2 Z.
Rbein gauer Str . 6, H., 2^Zrm. u. K.
Rheingauer Str . 15 2-Z.-W. 2 2029
Nheinstr. 30, Mtb. Dachw.. 2 Z. u. K..

sofort zu vm. N̂äh. Vdh. P . 548Nheinstratze 52. Stb . 2-Zim.-Wobn
zu verm. Näh. Vdh. 1. _549

Nheinstr. 89, H., 2-Z.-W. Näh. Lad.
Riehlstratze 4 2 Zi m7 u.  Küche z. vm.
Röderstr. 4 sch. 2iZim .-W., Klos, im

Abschl., gl. od. sp7 Näh, v. 3 Uhr ab.
Röderstr. 34 2 Zim. u. Küche zu vm.
Nömerberg 2 2 Z. u. K.  sof . bill.  552
Nümerberg 6^2 Jim ^ u^ Küche. ^ 553
Römerb . 8, V., 2 Z ., K., Fsp. N. H. 1.
Römerbera 24, Vdh., 2 Z. u. K , auf

s. od. spät. Näh, das. Mrtte . 554

2-Z^ W7 ^ sof. 656

u. 3-Z.-W. sof.
tock-Wohn.,

Scharnhor st str. 8 2
Scharnhorststr . Z7 schone

2 Zim. u. Küche sof. od spater zu
vermieten. Näheres Part.  911

Scharnhorststr . 46, Hth.. 2-Z.-Wobn.,
evt. mit Werkst., s. od. sp. 230 42

Dchenkendorfstraße 2. Tiefpart ., gr.
helle 2-Zim.»W., GaS, Elektr., an
kl. Fam7 zu verm. Näh. P art. _

Schierst. Str.  1 8, H.<2- Zim.-W. 559
Schierstciner S tr , 19, Stb ., 2-Z.-W.
Schwalbacher Str . 38, P „ Frontfp .-

Wohn., 2 Zim . u. Küche._ 1090
Sedanstraße 2 schöne 2-Zim.-Wohn.

sof. od. später zu vermreten. 1234
Sedanstraße 3 2 Z. u.  K . zu v. 561
Ste inaa ste 12, Da chw., 2 Z ., K„ so f.
S teingaste 18 2 Zim. u.  Mche z. vm.
'Steinaaste 25 schöne mod. 2-Zim.-W.
Steinaaffe 34 2—3 Z. u. K., sof. o. sv.
Taunusstraße 17, Seitenbau , 2 Zim.

u. Küche zu vermieten.  2 3045
Wa aemannstr aße 14 2-Z.-W.  zu v.
'Walramstr . 9 2 Zimm er u. Küche.
Walramstr . 12, H„ 2-Z.-W. N. B. 1 r.
Weberaaste 46 2 Z^ Kucke zu v.  566
Weberaaste 54 Wohnung von 2 Z.,

Küche u. Keller auf sos. od. sp. zu
verm. Näh, im Laden.  977

Weilstraße 14, Hth., 2 Zimmer und
Zu behör auf 1. Juli zu vm. 1111

Wei lstr. 18 2 Z^Zub ., S tb7 P . 1221
Wellritzstraße 6, Stb . Frtsp ., schöne

2-Z.-W. m. Kam. z. 1. Juni o. Juli.
Nab. Vdh. 1, bei Flöstner. 1025

Wellritzstraße 44 2-Zim.-L  B3049
Westendstr. 15, Vdh. Fsp.. 27Z.-W7^

Näh. Luisenstr atze 19, P.  1248
Westendstr. 36, 2-Z.-W., dopp. Bäkb
Westendstraße 42 2 Zim. m. 2 SaST,

3.  Stocks Keller, per 1. Juli z. vm.
Dorkstr. 5, VdhI72-Z.-W. p. 1. Juli zu

verm. Näb. 1 St . links. 26068
Dorkstraße 6 2-Zim.-Wvhn.. Hth., für

Juli . Kaesebr er, 1. 2  4525
N-rkstrahe 16. Hth. 1,. 2 Z. u. Küchever sowrt zu vermreten. 25527

2 Zim. u. Küche, mit Zubeh., Vdh,
1. Etage , zu v. Näh. Dotzheimer
Straße 120, Part , rech ts . 24616

2 Zim., Kücheu. Mans . mit Zub. z. v.
Näh. FauDrunnenstr . 6, P . 1253

2-Zim.-Wohn. auf s. od. spät, zu vm.
^ !äh. Hemnundstraste 46, 2 l. 569

2-Zim.-Wohn., Hth., sos. od. sv. zu v.
Näh. Moritzstraße 7, 2 r . 570

Mans .-Wohn.. 2 Zim. u. Küche, zu
verm. Näh. Pla tter Str . 12. 12 13

Sonnige kl. 2-Z.-Wobn., mit Balkon,
Gartenh ., an ruh . Leute zu v. Näh.
Rheinstraße 67, Vdh. 1. 25329

3 Zimmer.__
Aar str. 24, Fsv-, sch. 3-Z.-W. an ruh.

Mieter , mon. 30 Mk., 1. 7. N.  Hth.
Avellicidstr. 95, H. P .. sch
Adl erstr. 16 3-Z.-W. sos. od. 1. Juli .
Adlerstr. 55 zwei 3»Zim..Wohn. auf

koiort oder später zu verm. 573

Adolfstr. 8. G. B., 3 Z., 1. Juli.  1188
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Naks
_ im Sveditionsbureau . 2 3054
Adolfstr7'5," Vdh7Z^ 7'Stb7S7 '3-Zim .-

Wohnung zu vermieten. 1003
Al brrcktstr. 12. St h. l" sch7^ Z..W
Albrecht str̂ 30  3 .Z .W.. sÄW>d/sväH
Albrechtstraße 37, 'Hth., 3-Zimm'er.

Wohn ung zu verm ieten. _
Älbrechtstr.  467TTT3 -Z.-W7Wr7"Z1
Arndtstr. 5 3lZun ..Wohn. mit Gas,

Bad, cl. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. Stock.  577

Balinhosstraß» 1, Slb . 1, Z-Zim.-W
N. v. 8—1 fa. So nn t.s Vdh. 1.  578

Vertramstraße 20 3 Z. u. K-, Mtb.
Part ., zu verni. Näh. b. Blumer.
^irchaaste 38. 1199

Bertramstraße 22, Hth.. 3-Z.-W. auf
sof. od. spät. Näh. Vdh. 2 r. 898

Ecke Bleich, u. Helenenstraße 1. 2,
3-Z.-Wohn. auf sof. od. svät._ 579

Blcichstr. 21. V., kl. 3-Z.-W.,. s, o. sp.
Blci» str̂ 27.,Sth ., 3-Zim.-W. 2 3058
Blcichstr. 29, 3, 3-Zim.-W. (450) für

gleich zu verm. Nä heres P art.
Bleichstr. 30, Vdh., 3.Zim.-Wohn. aus

1. Juli zu vermieten. 2 4171
Tl ücherstr. 10, 1, 3-Z.-W.  sof . od. sg.
Blücherstraße 17. Mtb . 1, schöne3-Z.

Wohn., evt. mit Waschkücheu. gr.
Speicher, für Wascherei gecign. N.
Helenenstraße 6, 2, Schwerdel. 582

Blücherstr. 19 sch. g-Z.-W. u . K.. Ms.,
. auf 1. Juli . Näh. P art , links.
Bülowstr. 4, 2, 3-Zim.-Wohn. m. Balk.

zu verm. Ääh. Part , r . 2 51 25
Eastellstra ße 1 3 Zim., K. Näh. 1 St.
Dambacktal 20 3-Zim.-W. mit Bad

z. 1. Okt. zu vm. Näh. Bart . 1072
Dotzheimer Str7 ^ 8, H. Dachst.. 3-Z.-

Wohn. zum 1. Juli , Preis 820 Mk..
zu verm. Näh. Vdh. Jft . 2 5245

Dotzh. Str . 63, Mtb.. 3.'Z^ W7W3063
Dotzheimer Straße 68, 3 St ., 8-Z.-

W. z. 1. Juli  zu v. N. V 24814
Dotzheimer Str . 75, Mtb. P „ 3 Zim.

u. Zb. gl. od. sp. Ä. Hausverw . 1004
Dotzhiimer Straße 98. Ditb , 3 Zim ,

Küche. Keller sofort zu verm. Näh
bei Schüler. Hinterh . 585

Dotzheimer Straße 110, Vorderh. u.
Gartenh ., je eine Wohnung mit
Mans ., Bad zu verm. Näh. bei
Oertel , 112, 3._ F329

Eckernfördestrahe 3, Hth., sch. 3-Zim..
_ Wohn. Näh. P art , linkst _ 2 3066
Cckernfördestr. 4. «TTTA. 3^ W. sos

oder sväter. Näh. 1 St . rechts.

2. St ., sof. od. sv. zu verm.  23067
Elsässer-Platz 6 schöne 3-Zim.-Wohn.

sof. oder svät. zu verm.  23068
Eltviller Straße 6 schöne 8-Zim.i _

m. Z., 3 St ., z. 1. JulWr ^ P . l. 1166
Eltviller Str . 4, § w78 Z., SO . 7.
Erbacher Straße 8 schone gr. 3-Zim.«

Wobn. auf sof. od. svät. Näh. 1 r.
Erbach. Str . 9,1 , 3-Z.-W., Juli o. Lckt.frankenstr.23,1,(T16.,gr.DZ.-W.rankrnstr . 24 neu herger . 3-Zim.-W.

gleich od. 1. Ju li. Nah. P.  2 3078
Friedrichstr. 44. 3, 3 gr. Z. m. Kab. z.

1. Jul i. Näh. bei H. Jung . 1059
Friedrichstraße 55, Hs 8-Z.-W, 591
Gneisenaustraste 1 sch. 3-Z.-W. 23074
Gneise naü str. 12 3-Z.-W., Hth., so s.
Gneisenaüstr atze 16, 1, schöne 3-Z.-

Wohn., Ä.-B., Elektr., zu verm._
Gneisenaü str . 18 sch, gr. 3-Z.-W723076
Gneisenaüstr . 23, 3, 3 Z., 2 Balkone,

Gas , El., r . Zub., 1. Juli oder sp.
zu verm. Näh, bei Henz. 1205

Gneisenaustraße 24. Laden, schöne 3-
" im.-Wohn. sos, oder später. 21809Zim.-Wohn. sos. oder später. 21809

Göbens tr . 5, Mtb., gr. 3-Z -W. 23077
Göbenstr. 7, Mtb. 1, 3 Zim. m. Bäls
Wsnergaffe 16, 1. Etage , Kurlaae.

3 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh.,
sos. od. spät, zu v. Näh. Laden. 5PJ

He lenenstr. 6, Hth., Z-Zim.-W? sofort.
Helenenstrafie 12 3-Zim.-Wohn., Vdh.P. od. Hth. 1. St., mit u. ohne

Werkstatt, sof. Näh. B. P . 1081
Helenenstr. 18, Vdh.. gr. helle, neu

herger. 3-Zimmer -Wohn. zu verm.
Näh. Hinterh . bei Kern.  2 4699

Helenenstr. 27 3-Zim.-W. gl. od.
Hellmundstr. 33» H., 3 Zim. u. Ku .

sofort zu verm. 28  Mk . 2 5746
Hellmundstr. 48, 3, gr. 3-Z.-W. sof.
Herderstraste 1 3-Z.-W. N. 1 r . 597
Herderstraßc 35, 1, gr. 3-Ztm.-Wöhn'.

mit r . Zubeh. für sof. Näh. bei
Frau Beck, Hth. 2 1000

Hcrmannstr . 8, 1, 3-Zim.-Wohn. neW
Zubehör auf sof. billig zu vm. Näh.
bei Wagner,  Wal ramstr . 14. F 341

Hermannstr . 17 3-Zim.-W.  gl . oSTf».
Hirschgraben 5 3 Zim. u. Küche. 601

ahnstr. 12 3-Zim.-Wohnung zu vm.
ahnstr. 21 3—W ^W. N. P71H74

Bäd u.Jahnstr . 29, P ., gr. 3-^
reichl. Zubeh.. sof. od. spät. 1016

er Str . 3,/P .. 3-^
karlstr. 6, V., sch. ger. 8-Zim.-WohnI

zu verm. Näh. Part .
Karlstraße 30, Mtb ., 3- u. 2-Z.-W.,

evt. auch Stall . Näh. Vdh. P11 96
Karlstraße 38, Mtb., 3 Zim . u. Küche

sof. od. sväter billig. Näh. V. 1
str. 9, Frontsp .-Wohn., 3 Zim.

u. Küche ver sof. od. spät, zu vm.
Näheres Nr. 7, 1 links. 604

Kellerstr. 1H17Z7Z .-W. N. Nr . 13.
Kellerstrnßc 31 3-Zim .-Wöhn. zu vm.

Näh. Gneisenaustraße 18.
Kiedricher Straße 5 3-Zim.-Wohn.

mit Mans ., Bad, N. das. P . F 329
Klarenthaler Straße 6 schöne 3>_

Wohn, sof. oder spät,  z u v. 1207
Kleiststraße 5, Part ., Z-Zim .-Wobn.

aus sof. od. svät.  zu verm. 606
Knausftratze 4, Et .-Lilla , Hochp. l.,

3 Z. u. Zub ., Bad, 2 Mans ., auf
gleich oder sväter zu vermie ten._

Kranzvlatz l sch. Frtjp ^ W., 3 Z. u
St-, ganz od. geteilt. Näh. 1 r. 1132

Lehrftr. 14 neuhcrg er. 8-Z.-W. 1191
Lireleyring 6, Hochp., 3 Z., Kabinett,

Küche. Ba d, 580. Erb, Bi
Luisenftr . 22" Mans .- ,,

zu verm. bei A. Boß

. ,nsm.-R. 11.
3 Z. u. K„

0»r uc iici  u . xjuQ. ö4ö
Luisenftr . 43, sch7" 8-Z.-Frtsp .-Wohn.

zu vm. Näh, im Re staurant . 23036
Luisenstraße 46 herrsch, schöne 37Z.-

Wohn. mit Heizung, 1. Olt . 1196
Luxemburgstraße 6 sWne 3-Zim.-

Wohnun g im 1. Stock  zu vm. 1082
Marklstr . 1?^ Zimmer -Wohnung zu

vm. Zu crfr . bei Lu genbühl. 1218
Marktstr . 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwa lter._ 608

Mi chelsberg 1 gr. 3 Z.  u . zu v.
Michelsbera 7 3- od. l Ẑim.-Wohn.,

Gas , elektr. Licht, zum 1. Juni od.
svät. vreisw . Näh. 2. Stock r. 1067

Michelsbera 18, 1, 3 Z., Küche, ohne
Mans ., ver 1. 7. Bes.  1 —4. 1184

Michelsberg 28, Mtb., ich. 3iZ.-W.
Näb. bei Weitz, Mtb. das. 24589

Moritzstraße 12, 1. 3 gr. Z,, Küche u
Zubehör sofort zu  vermieten . 986

Moritzstr. 47 8 Z7u7K ., Mtb. u. Hth.
Neroitraße 11 3 Zim., Küche, Zubehu

oder spät.auf sof. oder spät, zu verni. 945
Nerostr. 15 sch. Z-Zim.-Dachwohnung

auf 1. Juli zu vermieten. 1146
Nettelbeckstr. 12, bei Steitz. gr. 3-Z.
_Wohn , mit Mans.  pe r Juli . 2  4893
Nettelbeckstr. 21 gr. 3- ZM ., 550  Ml
Neugaffe 18, 2. g-Z.-W.. ev. m. 2e£u. Entresol . Näh. Korb laden. 614
Nicderwaldstr. 5, H„ Ms.-W.<3 Z.,K.
Niederwalbstr. 10, 1, schöne 3-Zim.-

Wohn. auf sof. od. Io. „ Nah. beim
Hausverw ., Lad., o. Brühl , 2. 1143

Oranienstraße 15, 3, große abgeschl.
3-Zim.-Wohn„ mit großem Hellem
Vorplatz, 2 Mansard . im Abschluß,
große Küche mit Balkon, a. 1. Jul,
od. früher zu vm. Näh, das. F 536

Oranienstr ^ 3S 3L ^W,, Hcĥ N. V. 2.
Platter Straße 56 3 Zim.. 1 Küche,

Keller , Mit telbau, zu verm. 10 80
Kaüenthaler Straße 6 3-Zim.-Tohn.

sofort oder später zu verm. 2 4532
RauentW l. St r. 9, Mtb., 3 3 . N. V.
Nauenthaler Str . 22 ö-Zim.-W. auf

so fort . Näh, bei Völker. 21615
Rbeinttr . 88.  Gth ..M^ W.. 1. 7. 1119
Rirblstr . 2 SlZ^ Wobn. 's. o. spat., im

Vdh. Näb. Stb . Part , r . 616
Riehlstr . 19, Stb ( S-Zim.-Wohn. M
Niehlstrabe 27, Hth.. 3-Zim -Wokun

zu v. Näh. Moritzstraße 54. 10 22
Nöderstr. 4 schöne große 8-Zim.-W.,

1. St ., sof. Anzus. v? 3 Uhr cch. 477
M j>dt (7li2? V.,"3-Z..W. Ä. P . "618
Röderstraße 27, Ä. 1, kl. 3-Zim.-W.

zu verm. Nab. Vdh. 1. .
Römerberg 27 schöne 8-Z.-W. billig

zu v. Zu erfrag . 1 St . rechts oder
Westendstr aße 42, ĝ Schipper̂ 999
ömerbera 30 sch. 3-Z.-W., 1. 7. 1164

„tömerberg 33 8 Zim. u. Ki7W?Ju lu
Roonstr. 21 Wohn.. 3 Z., K.. s. o. sv.

N. das, u. Brsm .-R. 9, Roll. 23090
Sckachtstr. 6 8-Zim.-W. zu v. Näh. 1.
Schacht str. 30, P art ., 3-Zim.-W. 558
Scharnhorststr . 6, 2, sch. SÄM . weg.

Veränderung per 1. Juli zu vm.
Scharnhorststr . 37, 1, sch. 3-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. Part , links. 620
Scharnhorststr . 42, P ., sch. 3-Z--

zum 1. 10. zu vm. Näh. 1 l. 1126
Schesfelstr. 9 (4) L-Aim7-Wohn. m.

all. Komj. an ruh. Mieter auf
gl. od. spät. Näh, das. Part . 10 70

Schierst. Str . 20, H„ 3-Z.-W. s. 621
Schwalbacher Str . 23, 3, 3-Z.-W. mit

Balkon u. Mans . zu v. Näh. Part.
Schwalbacher Straße 42, Hth., 3 gr.

Zim., Mans . u. Zubehör sof. oder
_ zu vermieten. Nah. Vdh. P.  1038
Schwalbacher Str . 69, 3. Et ., sch. 3-

F.-W. s. od. sp. Preis 550. Nah
iesb. Kronen-Brauere , A.-G. 623

Kl. Schwalbacher Str . 14 zwei Wochn7
je 3 Zim. u. Zub. Näh. daselbst im
Eierlager u. 1 St . 624

Sedanstraßc 13, Hth., sch. 3-Z.-Wohn.
Näh, bei A. Noaer . _ 25401

Steingaste 14 3 Zim., Küche u. Zu§i
Näheres HinteÄ . Part. _ 1077

Steingaffe 20, Fsp., 3 Z., K., nebst
Werkstatt, auch getrennt , zu verm.
Näh, bei Heller daselbst._ F373

St eina. 34 3 3 . tt, ff. Pr . 40QMk7401
Stiftstraße 8 3-Zimmer -Wohnung

mit allem Zub . auf sof. oder spät.
zu verm.  Näh . tm 1. Stock. 625

St'iftstH l7Ä .-W. sös." Näh'.WM
Stiftstr . 24, Gth. 1, 3-Z.-W., Zb. 962
TgunuSstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn.,

Part ., beste Lage. f. Arzt od. Ge-
schäftszwecke. Näh.  2 . Sjo ck._ 627

Taunusstr . 77, Gth., 3-Zim.-W. mii
Zubeh. für 1. 7. resp. 1. 10. 1112

Wallufer Str . 9, 3JäK sch. 3-Z.-W.
auf 1. Juli.  Näh . Vdĥ P ., ^ 093

Wa lramstr . '13 3-Z.-W.. 1, 460 Mki
Walramstraßc 21 3-Zim.-Wobnung,

1. Stock, sof. od. spät, zu v. 231W
Waterloostr . 2, V. 2, 3-Z.-W. sof. od.

sp. Näh. Nr . 4, bei F rensch. 24482
Werderstraße 10, P ., 3-Zim.°Wohn.

u. all. Zub ., Gas , s. od. sp. Nah.
Dotzheimer Str . 91 od. beim Haus-

_ Verwa lter We rd erstr. 10, P . B 3105
Westendstr. 1 schöne 3-Z.-W. 25953
Westendstr. 8, £>., g-Z.-W?' N. V. 1.
Westendstraße 10, Mtb. Erdg.. 8 gr.

Z. u. K. sof. od. Iv. N. V 1. 631
Westendstr. 15 3 Z., K., 2 K. B3108
Westendstr. 15, Vdh. 1, 3-Z.-W7̂ I

Näh. Lui senstraße 19, Part , r
Westendstraße 15, Hth^ P . u. 1. Sk7

3-Z.-W. sof. N. Luise nftr. 19, P .
Westendstr. 18, Vdh., Z-Zim.-W7so5

zu vm. Näh. Hth. 1 St . r . 2 3109
Westendstr. 18, Hth. 3, 3-Zim.-Wohni

Näh, daselbst Sth . 1. St . r. B 4534
Westendstr. 20, Vdh., schöne 3.Zim.>

Wohnung mit Balkon. 23110
Westendstr. A3 -Z--8L. wi. R. Part.

Westendstraße 30 schöne, 3>Zimmer-
Wohnung mit Zubehör zu ver¬
mieten. Näh. daselbst 3 Sl . rechts
und Kronenbrauerei . ovssi

Westendstraße 37. freie gesünde La« ,
schöne 3-Z im mer -Wohn ung._ 25822

Westendstr. 42 3 Zim . m. Bad, 2 Battl,
2 Kell er. 1 Verschlag, pê l, , Juli,

Westendstr. 44 sch. 3-Z.-W.. 2 Ball,
GaS u. Zub.. s. od. stz.,_510 M,

3-ZiM.-Wohn., Hth.Wielandstr. 9 ~ v .—Näb. Vdh. Part ., Kopp. 11k
Wielandstr. 14, 1, bockih. 3-F^W. m-' >eiz. u. Warmw .-Pers . auf 1. 10.

!. das, od. Wielan dstr. 19̂ P . llS,
Wörthstraße 5, 1. 3-Zimmer -Wohn.

mit Balkon ver 1. Jum z. vm. 1101
' fftr. 20, 8, sehr schöne neuzeitliche
3-Zimme'r -Wohnung preiswert so-
fort od. sp. N. bei  Dorn er. 23 025

Zimmerinannstr . 6 3-Z.-W-, Balkon,
so fort oder spä ter . Nah. Pa rtepre.

Zimmerinannstr . 9 8 fl. u. K. N. P7r.
Zimmermannftr . 10 62- î Zim -W.

mit Erker. 2. St . Näh. P . 23115
Z7Zim.-W„ Gib ., m. od. o. Werkst,

sos. zu vm. Jabnstraße 29. 1015
3-Zimmer .Wohnung zu vermieten

Näheres Borkstraße 2._2 3116
4 Zimmer.

AbolfSallee 17, Hth. 1. Stock. 4 Zim.
sof. od. sp. Näh Vdh. Part . 634

Adolfstraße 5, 1. Stl , schöne 4-Zim.-
Wohn, ver sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus¬
meister. 635

Albrechtstr. 10, 1. sch. 4-Z.-Wohn. m.
_Balko n zu v. N. 8 St ., Rebwinkel.
Albrechtstraße 36, 1 St .. 4-Z,m .-WIj

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Rö derstraß e 89.  ZA7

Am Kaiser-Friedrich-Bad lBüdingen-
straße 2), 2. St ., 4-Zimmer -Wohn.
auf 1. Oktober zu verm. 1097

Arndtstr. 3 herrschaftl. Wohn., 4 Zim.,
gr. Balk.. Bad u. r. Zub .. 1. Okt.
zu vm. N. das.  P ., b^ Müllcr . ,1624

Dähnhofstraße 2, 2,  Ecke Nheinstratze,
4-Zim.-W. Näh. von 8—1 außer
Sonntags , Bahnhofstr atze 1,1 . 471

Äertramstraße 2, 3 r ., schöne 4-Zim^
Wohn, mit Zubehör für 660 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Näh. 1 St . li nks, MooS. 2  4588

Vertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W.»
mit reichl. Zubeh. auf sof. od. spät,
zu vermieten. Zn erfrag . Hildner,
Bismarckring 2, 1 St . 2 3117

Bertramstratze 10, 2, 4 Z. u. Zubeh?
Näh. Frau Georg Birck Wwe., 1.

Bismarckr. 1, Ecke Dotzh. Str ., 1. <S€,
4 Zimmer , Veranda , Sonnenseite,
1. Juli . Näh. Dr oge rie.  967

Bleichstr. 47. 2. 4-Z.-Wohn. sof. od.
spät. Näh. Bureau im Hof. 2 3121

Wicherplay 6, 1, 4-Ammer »!
Sonnens ., p. sof. Nah.  P . 2 8

Bülowstr . 3, Sonnens ., P . u, 2 St .,
4-Z.-W., Balk., Bad , Zubeh., sofort
od. sväter mi vm. Näh. 1 St . links.

Bülowstr . 8, P ., 4-Z.-W., Terrasse',
n . herg., G.-B., el. L., e vt. La gerr.

Kleine Bnrgstrahe 1Ü schone 4-Zim.»
Wohnung, 2. Stock, GaS, elektr-
Licht, auf sofort oder spät, zu vm.
Näheres daselbst. 640

Coulinstraße 3, 2 St ., 4-Z.-W. sofl
od. spät. Näh, das,  von 3-—5. 641

Dambachtal 5 herrschaftliche äröße
4-Zimmer -Woh nung zu vermieten.

Erdg ., ‘Dambachtal 10, Gib. Erdg ., 4 Zim.,
Badez., Warmwasser -Einr ., Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
bei C. Philippi , Dambach ta l 12, 1.

Bord. Dotzheimer Str . ist 4-Zim .-W-
eb. Erde z. v. N. Goethestr. 1. 1239

Dotzheimer Str . 28, 1, mod. 4-Z.-W.
sofort , event . später zu vermieten ._ sofort , event . spater zu vermieten.

Dotzhrimer^Str . 4i7~2, 4 3 .. Zb. 958
Dotzheimer Str . 43, a. d. Ring , 1 St .,

schöne gr. mod. 4-Zim .-Wohn. mit
ad u. gr. Balkon u . Zubehör auf

1. Okt. zu verm. Näh. Äismarck-
ring 2, 1 l., bei Hild ner . 2 4560

Dotzheimer Str . 52, 1. sch. 4̂ Zimmer.
Wohn, sofort od. spater.  2 4705

Dotzh. Str . 57 4-Z.-W. a. 1. Juli zu
verm. Näh. Dotzh. Str . 74, 1. 642

Dotzheimer Str . 75, 1, schöne4-Z.-W?
u. Zb. gl. o. sp. N. Hau sverw. 987

Dotzheimer Str . 80, 1, 4-Z7-2L. 24896
Dotzheimer Str . 86, Gth., 4-Z7̂ Wotzn-

Näh. Dotzheimer Straß e 68. 24375
Dotzheimer Str . 107 4—5-Z -Wohu.,

große Diele , Gas u. Elektr., aus
1. Oktober zu ver mieten . 23 619

Emser Str . 10 2 Wohn., 4~3 . u. 8u57
sof. ob. spät. N. Wevgandt . 644

Emser Straße 25 4 R u. K.  gl . 961
Erbacher Str . 8 ger. 4-Zim .-Wohn. z.

1. Juli zu verm.  Nah . 1 t . 1104

eorg-Augnststraße3, Part., 4 Zim.,
Küche, Bad u. Zub . sof. od. spät.
Näh. Eckernfördestr. 13,  1 . 2 3127

Gneisenaüstr . 13 gr. mod. 4-
m. all. Zub. Näh. Rü ckert. 28400

Gn eise naüstr . 15 gr. mod. 4-Zim.-W^
Göb enstr. 9 sch. 4-Z.-W.. Gas , Elektr^
Wöenstraße schone 4-Zimmer -WohnI

s. od. sv' N. Göbenstr . 13. 23128
Helenenstr. 14, 2, 4 Zun ., Küche, ev.

mit Werkstätte, sos. od? spät.  648
Hell mundstr. 43, 2, 4-Z.-W. Hatzh40, vap pgcg.
Hellmirndstraße 58 (Ecke Emser Str .1,

1. od. 2. St ., 4 Zimmer u. Küche
ver 1. Oktober. Nah, das. Utt

Herderstraße 12, Ecke Luxer _
prachtv. 4-Z.-W., 3. St ., z. 1.
event. früher . N. bei S chwank. 678

Herderstr. 15» 3. St ., 4 Zim.» Küche
u. Zubehör sof. od. spät, zu verm.
Näheres im Laden. 658

\ (Fortsetzung*»{ Seite 94
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WA VewMiiS'«
USMk»mit MMt «.

Die Ortsgruppe Wiesbaden ist gegründet.
Me Vaterlandsfreunde und wehrfähigen Männer Deutschlands,

insbesondere die am 30 . April zur Reserve eutlassenen
Landstnrm -Rekruteu , werden aufgefordert, dem Bunde beizutreten
zur Förderung des Schießens mit Militärwaffen.

Zur ersten Mitglieder -Bersammlung am
Freitag , den 14. Mai , abends 8 '/, Uhr,

im kleinen Saale der „Wartburg " ,
werden Mitglieder und Interessenten freundlichst eingeladen.

Die erste Schießübung für Mitglieder findet statt
SmkU. Sex 18. m. m« kW Hl M.

an den neuen Schießständen der Schützen -Gesellschaft hinter
der Fasanerie. Der Borstand.

Beitrittserklärungen nehmen entgegen: Die Geschäftsstelle,
Kirchgasse 17, 1, Herr Hofbüchsenmacher Bartet », Bahnhofstraße 10,
und Herr Hofbüchsenmacher Seelig , Große Burgstraße6. 558

Mi -u.TanmiS'Klnb Wiesbaden.
Sonntag , den 16. Mai:

3. RandnandRsno
Marschzeit 7 Stunden.

Führer : die Herren L. Becker und K. R. Schiemann.
Sammelpunkt vormittags 7 Uhr Sonncnberg (Endstation der

Elektrischen Bahn ).
Fahrgelegenheit ab Ecke der Wilhelm - u . Sonnenberger Str.

vormittags 6.45 und 6.55 Uhr.
Ausführliche Wanderpläne an den bekannten Stellen erhältlich.

Essen (auch Brot ) und Feldflasche  mitbringen . F415

« MM
Wiesbaden.

Gemäß § 88, Absatz 1 der Satzung werden die Vertreter der Arbeit¬
geber «nd Versicherten des Ansschnffes zu der am

DIe»Ä«g, de«18. lai ö. I., abeids8'/- llhr,
rm kleinen Saale „Zur Wartburg ", Schwalbacher Straße 51, stattfindenden

ordentlichen Ausschuß- Sitznng
eingeladen. Als Ausweis für die Berechtigung zur Teilnahme an der
Sitzung ist die demnächst zugehende Einlaßkarte an dem Saalerngange
abzugeben.

-Tagesordnung:
1. Neuwahl a) eines Vorsitzenden, b) zweier Stellvertreter.
2. Verlesung des Protokolls der letzten Ausschuß-Sitzung.
3. Annahme der Rechnung des Vorjahres.
4. Genehmigung des Apothekervertrages.
6. a) Antrag des Vorstands auf Gewährung von Walderholungsstättenpflege,

b) Festsetzung des an dem Krankengeld in Abzug zu bringenden Betrages
zu den Berpflegungskostcn in der Walderholungsstätte.

6. Event. Anträge.
7. Sonstiges.

Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird wegen der Wichtigkeit
der zur Verhandlung stehenden Punkten höflichst gebeten.

Wiesbaden, den ö. Mai 1918. F324
Der amtlich bestellte Vorsitzende des Kasienvorstandes:

Angust Jeckei.

WellMkl fien -imniigs -Beceiii.
Mitgliederversammlung

am Montag , den 17. Mai , nachm. 8 Uhr, im Gemeindesaal.
Tagesordnung.

1. Neuwahl dreier Vorstandsmitglieder. 2. Rechenschaftsbericht
über das Geschäftsjahr 1914/15. 3. Voranschlag für 1915/16.
4. Sonstiges.

Um zahlreichen Besuch wird gebeten. F301
Der Borstand . Z. V.: Br . Kober.

Gothaer Lebensversidierungsbank
.. auf Gegenseitigkeit. - -

Bisher abgeschlossene Versicherungen:
2 Milliarden 220 Millionen Mk.

KriegsversicJtierung
mit sofortiger  Auszahlung der vollen  Summe im Todesfall.
FiirIjan <lsturxnp £Lich tige günstigste Bedingungen

Vertreter: Hch . JPort , Luisenstr . 26.
Telephon 1876.  514

Beamte, SaoBeote, Arbeiter!
ca. 200 Herren- und Smschen-Anzüge
in modernster Ausführung, auf Roßhaar gearbestet, Ersatz für Maß,

früherer Preis 60.—, 70.—, jetzt 43, S8, 33. 30, 25 Mark.
Nur letzte Neuheiten laufen Sie billigst im Kleidergejchäft

D . Blrnzweig , Faulbriumerrstr. 9.

M  MM ".
Michelsberg 28.

Eins der schönsten Bierlokale Wies¬
badens.

Gut gepflegte Henrich-Biere : hell
(Böhmisch), dunkel (Kaiserbräu ).

Anerkannt gute bürgerliche Küche.
Mittagstisch. Apfelwein, ff. Weine.
Kaffee re. — Billard . — Kegelbahn.

Aufmerksame Bedienung.
Hochachtungsvollst Philipp Paulp.

Restaurant„Kaiser Adolf“,
Sonnenberg.

Großer schattiger Garten.
Kaffee, Tasse 20, Portion 40 Pf.
_ Inh . Franz Schorpp.

Moderne
Kleider u. Blusen

billig abzugeben

Frau Berghäuser-Selmer,
Wellritzstraße 37, I.

Wes iatltniitttl,
1 Blatt 5 Pf ., 20 Blatt 90 Pf .,

100 Blatt 4 Mk.
Nur Drogerie Backe,

_ Taunusstraße 5.

Fernsprecher 453. Fernsprecher 453.

Achtung!
Samstag trifft 1 Waggon, 300 3tr„

gelbe
Znduftriekarloffeln
ein. Bestellungen werden entgegen¬
genommen Mauergaffe 19, Hth. 1,
bei Frau Philipp Weuer Witwe.

Seifen , Zähnpflegemittel, Zahn¬
bürsten, Rasierpinsel, Haar - und
Battbürsten , Kämme, Kölnisch-

Wasser, Kocher etc. etc.

Il
Erstklassige Ware, billigste Preise.

Mmnerie Miellei
Ecke Lang- «. Webergasse.

Gemüse-, Salatpflanzen
100 Stück 50 Pf . Gärtnerei Fr.
Hoffmanu , Wellritztal. B6038

TAG BLATT¬
FAHRPLAN
Sommerausgabe 1915

(Taschenformat) ist an
den Tagblatt-Schaltern
im „Tagblatthaus “ und
in der Tagblatt-Zweig-
stelle Bismarckring 19
zu haben. Preis 15 Pfg.

Miet -Betten
u. Möbel. 9 Elleubogengaffe 9.

30 Liter Vollmilch
gesucht. Offerten unter K. 218 an
den TagLl.-Verlag.

Fischhaus
iJohann Wolter

Ellenbogengasse 12.

Ans frischer Znfnlir empfehle in 1. Qual . :
Holländer Angel-Schellfische — ff. Nordsee-Kabeljau — Nord¬
see-Schollen — Merlans — Rotzungen — Limandes — See¬
zungen — Steinbutte — Heilbutte — FlSßzander — Rhein¬

zander — Rheinhechte — Lachsforellen '— Maifische.
Hochfeiner Sommersalm im Aussch . das Pfd. 2 .50 Mk.
fl. Rheinsabn — Elbsalm — rotfleisch . Salm — lebende Aale —

Forellen — Schleien — Spiegelkarpfen , — leb. Hammer.
.  Frisch gewässerter Stockfisch.

Billigere C ^ Bratschollen 40 Pf., 3 Pfd. 1.10, grosse
n. ® Schollen 60 Pf , Kabeljauo. Kopf 50, i. Aus-
riselisorten » schn 60  Backfische 30 Pf., 3 Pfd. 85 Pf.

Schellfische , 3—5-pfündig, 45 , ohne Kopf 50,
im Ausschnitt 60 Pf.

Hochfeine Matjes-Heringe! Fste.Hoil.Yollheringe!
Versandt werden Fische nur I. Qualität!

Offizier - Uniformen
und fembürgerliche Kleidung liefert in kürzester Zeit in bekannter Güte

und Ausführung

Wiener ? Schneiöevmeistev Jos . Riegler,
Laden : Marttstraße 10, neben Hotel Grüner Wald.

_ Großes Stoff »Lager.

Versicherungen üt Einscta der Kriegsgefahr
übernimmt noch bis auf weiteres die

Leipziger Lehensversicherungs-GeseilschaUG.
(Alte Leipziger), gegründet 1830.

Ohne Extrapramie beim Eintritt.
Deckung der Kriegsschädenbeiträge aus späteren Dividenden.
Sofortige Auszahlung der ganzen Versicherungssumme.

Landsturmpflichtige , die nicht eingestellt werden,
brauchen Kriegsschädenbeiträge nicht zu entrichten.
Vertreter: Benedikt Straus , Emser Strasse 6,

Fernsprecher 763.
Pani Beehme , Schwalbacher Strasse 47,

Fernsprecher 4303.

Solide und billig
kauft man in dem bürgerlichen Möbelhaus

Fuhr , Bleichstratze 36. Tei-ph-nsr»?.
Spezialität : Wraut Ausstattungen.

Ausettigung nach Wunsch und Zeichnung, auch werden unmodern«
Möbel in Tausch genommen. B5389

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit-
tellung, daß mein lieber Mann , unser guter Vater . Schwieger¬
vater, Großvater , Bruder , Schwager und Onkel,

Carl lleppert,
gestern abend nach längerem Leiden sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Margarethe Reppert,
geb. Kimmel.

Wiesbaden» den 12. Mai 1915.
Emfer Sttaße 46.

Die Beerdigung findet Frettag nachmittag 4 Uhr von der
Leichenhalle des alten Friedhofes, Platter Sttaße , aus,
daselbst statt.

Für dis vielen Beweise der herzlichsten Teilnahme bei
dem Hinscheiden meines unvergesslichen Mannes spreche ich
nur auf diesem Wege meinen aufrichtigen Dank aus.

Else , verw.MöckeL
Wiesbaden , den 12. Mai 1915.

Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme an

dem Verlust unserer teuren Entschlafenen sagen wir Allen
unfern tiefgefühlten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Kerb. Wagner.
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_ 4 Zimmer.
Jahustraße 30, 3, schöne 4—S-Z.-W.,

Kalk., Bad u. Znb. gl. o. sv.  655
Aaiser-Friedrich-Ring 43, 1 r., schöne

4-Zimmer -Wohnung znm 1. Juli
mit Nachlaß. Näheres  1 . S tock.

Karlstr . 29, 1, sch, gr. 4-Ẑ -W., ,neu.
Aarlstraße 35 schöne geräumige 4-

Zim.-Wohn. mit reich!. Zubehör
sofort oder später. Näh.  2 l._ 658

Aärlstratze 39, Vdh., freundl . 4-Zim.-
Wohn. zu verm. Näh. P . l. B4599

Zcllerstr . 11, 1, sch. 4-Z.-W. N. Nr. 13i
Kleiststrgße 8 4-Zim.-Wohn. Näh. 2.
Klopstockstraße 11, P ., herrschaftliche

4-Zim^ Wohnung auf sofort oder
später. Näh. Part , r echts.  661

Körnerstr. 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
aus sof. od.  s p. Näh.  1 St . r . 662

Loreleyring 6, P ., kl. 4-Z.-W., 580M.
Loreleyring 11, 2. schöne4-Z.-Wohn.

u. Zub. sof. Nah. Part , l. B5488
Luxemburgpl. 2, 1, 4-Z.-W. N. P . l.
Luxemburgstr. 2, 1. 4 Zim., Badez..

Ball ., 2 Maus., 2 Ke ller, sof. 44»
Luxemburgstr. 7 sch. 4-Z.-W. N. 2 r.
Warktstraße 21, 2. schöne4-Z.-Wohn.

nebst Zubeh. auf gleich od. sp. Näh.
Kaiser-Friedr .-Ring 25, P . I. 664

Maueraaffe 8, 2, 4-Zim.-Wohnung
. auf sof ort oder  später zu v. 928
Mauergaffe^ 19 4-Z.-W. Rah. Laden.
Moritzstr. 50, 1, 4-Z.-W., 1. 7. 1053
Müllerstraße 8, Part ., sind 4 Zim.,

Küche, Sveisek., 2 Mans ., 2 Keller,
Bad, Gas , elektr. Licht, Garten¬
benutz., aus sof. zu verm. Nähere?
1. Etage od. Walkmühlstr. 87. 944

Riederwaldstraße 7. 2, 4 Z., 1 Küche,
2 Mans ., 2 Keller u. 1 Bodenkam.
preiswert zum 1. Juli zu verm.
Anzusehen vorm, von 10—12 Uhr.
Näh. dort bei Hausmstr . Wiederich
od. Mauritiusstrafte 7, P . F352

Philippsbergstr . 4 4 Zim. mit Zubeh.
sof. od. später zu vermieten. Näh.
bei Schäfer. _B 1498

Philippsbergstraße 22 ist die Part .-
Wohnung. 4 Zimmer mit Zubehör
auf sof. oder spät, zu verm. Näh.
Frcmz-Mtstratze 4._672

Rheingnuer Straße 17, Vdh., schöne
4-Z.-W.  per Okt. Näh. P . r . 84036

Rheinstraße 89, 2. St .. 4 Z. auf sof.
oder sväter zu verm. Näh. Laden.

Ricderbergftr . 7 4-Z.-W., Gartenb .,
gleich od. später. Näh. Hoffmann,
Emser Strotze 43, Part . B 3131

RSderstr798, 2. Et ., schone4-Zimmer-
"" mit Zubeh. s. od. sp. 675

Rvderstraße 42 schöne 4-Zim.-Wohn.,
3. Stoa , GaS, elektr. Licht, Bad,
2 Mansarden , 2 Keller auf sofort
oder später zu vermieten. Näh.
daselbst Pa rterre links._ 676

Nüdesh. Str . 31, 2. St ., sonn. 4-Zim.-
Wohn, per sof. od. spater . B2009

Saalaafse 20, Vdh. 2, 4 Zim. zu vm.
Näh, beim Ha usverwalt er. 11 63

Saalgasse 28 4 Zim. u. Küche gleich
oder später zu verm ieten. _ 679

Scharnhorststr. 1, 1, Ecke Dotzh. Str .,
mod. 4-Z.-Wohn. auf sof. ob. spät,
zu verm. Näh. Part , l. 8 3132

Scharnhorststr. 24, 2, mod. 4-Zimmer-
Wohn. zu verni. Näh. 1 r . B5 978

Scharnhorststr. 40, 2, 4-Z.-W7^3134
effelstr. 6, P ., 4-Z.-W., d. Neuzeit

entspr.» per I . JuÜ zu vm. B 4537
Sckmnrlbacher Str . 5, 1 l„ moderne 4-

Z.-Wohn. sof., evt. 1. Juli , zu v.
Stiftstr . 19, Gth. 1, 4-Zim.-W„ Gas.

elektr. Lich! u. Zubeh. per sof. od.
spä ter zu verm. Nah. Part . 682

St iftstr. 20, 1, 4-Z.-W. sof. Näh. Lad.
Wagemannstr . 31, 1, 4 Z., K., Zub.,

sofort oder später. Näh, das. 685
Walkmühlstraße 10 frdl . 4-Z.-W. an

ruh . Leute, Preis 530 Mi . 8 4726
Westeudstr. 11  sch. 4-Z.-W. m. Zub.,

Balkon, sonn. Lage, sof. zu verm.
Wcilstraße 22 4-Z.-Wohn. u. Zubeh.

zu verm. Näh. 2. St . links.  686
Wielandstraße 23 herrfchaftl. 4-Zim.-

Wohn. sofort oder später. 688
Wielandstr. 25 4-Z.-W., V. 1. N. H. 1.
Winkeler Straße 5, Part ., grobe 4-

Zim.-Wohn. mit Bad, Gas , Balk.
u. sonst. Zwbeh. s. od. später. 1206

Winkeler Str . 5, 1, auf sof. od. spat,
elea. grotze 4-Zim .-Wohn. mit Gas,
elektr. Acht, Bad, Mans., zwei
Balkons usw., sonnige  Lage ._ 689

Winkeler Str . 8 4 3., 1 K., Bad.
2 K. aus sofort od. 1. Juli . 1032

hstr. 6, n. d. Rheinstr ., neu he
1. Et ., 4 Z., K., gr. Veranda , r . Zb.

Wört hstr. 28 4-Z.-W. St.  P . r . 1102
Norkstraße 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 83137

S Zimmer.
AdolfSallee4, 1, 6 Z. m. Zub., 1. Okt.
Adolfsallee 10, S, S-Z.-W.. r. Zubeh..

sof. od. spät, zu v. Nah.  P . 692
Ädolssallee 51, 1, gr. S-Zim.-Wohn.

mit reicht. Zubehör zu verm. 693
Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Wh.

im Speditionsbur eou. 965
Albrechtstraße 35, Bdh. 1, 5 Zimmer.
_ .Küche usw. sofo rt od. später. 694
An der Ringkirche 9, h  herrfchaftl . 5-

Zim.-Wohn. mit Veranda gleich
oder sväter zu vermieten.

Augustastraße 1 (Ecke Mainzer Str .)
ist die Hochpart.-Wohn., 5 Zim.,
Bad, Veranda , elektr. Licht u. Zub.,
auf 1. Oktober zu verm, Einzu¬
sehen von 11 Uhr alb. 1190

Bahnhofstraße 2, 2, Ecke Rheinstratze,
5-Zim.-W. Näh. v. 8—1 außer
Sonntags , Bahnhofstraße 1, 1. 472

Bismarckring 2, 3, Eckhaus, schöne
5-Zim .-Wohn. mit Warmwasser¬
heizung, zeitgem. Einrichtung u.
Zubeh., an ruh. Mieter auf 1. Okt.
zu verm. Näh, das. 1. S t. I. 845 61

Bismarckring 25, 1. S-Z.-Wohn. mit
Zubeh. zu v. N. bei Gai ser. 82557

Dambachtal 10, Bdh. 1. Oberg., 5 Z.,
Bad, Wavmwafser-Einr ., Balkon u.
Zuh., auf sof. od. später. Näh. bei
C. Philippi , Dambachtal 12, 1. 823

Dovh. Str . 2 5-Z.-W.  m . Zub. N. P.
Dotzheimer Str . 10, 2. St ., Wohn. v.

5 Zimmer nebst Zubehör zu ver m.
Dotzheimer Str . 18 5 Z„ n. herg., sost
Dotzheimer Straße 32, 2, neu herger.

5-Zim.-Wohn.. gr. Balkon. _701
Dotzheimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z.-

Wvhn. mit Bad u. Zubeh., Elektr.
u. Gas , auf sof. oder spät . 8 1305

Emser Str . 62, P . od. 2. St ., 5 Zim.,
neu hergerichtet, sos. zu vm. 704

Goethestr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.
sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 705

Goethestraße 25 ist der 1. Stock, be¬
steh. aus 5 Zim., zu verm. Näh.
Kaiser-Friedrich-Rrng 66, P . F296

Goethestraße 27, P . u. 1, sch. 5-Z:m.-
Wohn. mit Zubehör, neu herger.,
Elektr., Gas , billig zu  v ermi eten.

Hainerweg 10, Etagen -Billa , feine
ruhige Kurlage , nahe Kurhaus,
5 Z., 1 Badez., gr. Balkon, Garten,
z>um 1. Okt., 2. Stock oder Part.
10—12, 4—6. Näheres Par terre.

Hallgarter Str . 1 sehr schöne5-Z.-W.,
2. Et., per  Okt ober. Näh. P . 1083

Helenenstraße 31» Ecke Wellritzstr.,
2. St ., schöne 6-Zim.-Wohn. für
gleich od. später billig zu vm.  1 186

Herrngartenstr . 4, P „ 5 Zim. u. Zub.
sofort. Näh. 2. Stock.  707

Kaiser-Fr .-Ring 23, 1, herrsch. 5-Z.-
Wohn. per 1. Okt. Näh. Part . 1146

Kaiser-Friedrich-Rinq 30 sch. 5-Z.-
Wohn., 1. St ., sof. od. spät. 708

Karlstraße 18 6 Z. u. Zub., 1. Juli
zu verm. Näh. Part.  713

Karlstraße 37, 3,  5 -Zim.-Wohn. 714
Klarcnth . Str . 2 sch. 5-Z.-W. m. all.

Zub. m. Nachl. sof. oder spät._ 850
Klopstockstraße11, 1. Etage, herrsch.

5-Z.-Wohn. m. Bad u. all. Zubeb.
sof. od. spät. Näh. Part,  r . 718

Klopstockstraße 21, 1. od. 2.  Et ., 6-Z.-
Wohn. mit Zentralheiz ., Terrasse,
Mädchenzim. in der Etage, per sof.
od. 1. Juli . Näh. Part.

Luxemburgstr. 1, 1, 5 Zim. u. Zub.
1. Juli zu verm. Näh. Part . 10 68

Luxemburgstraße 3, 2 St .. 5-Z.-W.
an r. Miet ., s. o. sp. N. P . 719

Mainzer Str . 28. Villa , 5 Z. 2 Msd.,
Balk., Speise-Aufzug. Bad, Gas u.
elektr. Licht, Gcrrtenbenutznng, zu
vermü n. Näh. 1. Stock. 1186

Marktplatz 7 5-Zirnmer -Wohn., 1. u.
2. Etage, mit Zubeh.. sofort oder
später zu verm. Näheres Markt¬
platz 7, Erdaeschoß, und Anwalts-

_ burecm, Adelheidstratze 32. F 341
Marktstr . 19, Ecke Grabenstr ., 1. St .,

Lugenbühl, 5-Zimm er-Wohn. 1217
Moritzstraße 12, 1. Stock, neu herg.

5-Zlm.-W. u. Zubeh. sogleich. 723
Moritzstraße 25, 2. Etaoe 5 schön

grotze Zim mer mit Zubeh._ _724
Moritzstr. 45, l7H El., 2 B„ sof.'
Billa Nerobergstraße 7 5—8 Zimmer,

Zentralheiz ., elektr. Licht. 1256
Nerostraße 43, 1. Etage, 5-Z.-Wohn.

per sofort oder sväter zu v. _1162
Billa Neuberg 2. Hochp., ar. herrsch.

5-Z.-W., reichl. Zub., elektr. Licht,
f. gleich od. spät. Näh. 2 Tr . 1249

Nikolasstr. 20 Part .-Wohn., 5 Zim.,
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.

arl Koch, Luisenstr. 15, 1.  728
Nikolasstr. 20, 4, 5-Zun .-W. m Zub.

per gl. od. spät, zu v. Preis 900 Mk.
Näh. C. Koch, Luisenstr . 15. 729

Oränienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zimmer-
Wohnung auf 1. 10. zu verm. 1176

Oränienstr . 50, Ecke Goethestr., 1. St .,
herrsch. 5-Zim.-Eckwohn. z. Preise
von 1100 Mk., sof. od. später. 1103

Oranienstratze 60, 1 St ., 5 Zim. mit
all. Zrckeh., Gas , elektr. Licht, auf
1. Oktober zu vm. Näh,  das . 1189

Rheinstraße 47 5- u. 6-Z.-Wohnung,
ganz der Neuzeit entspr., auf sof.
odn sp. zu v. N. Blumenlad . 732

Rheinstr . 79, P. , Süds ., 5 Z., s.  o . sp.
Rheinstr. 88, P ., 5—6-Zim.-Woh'n.

zu vm. Näh, das. Gth. P . 8  5430
Rheinstraße 9i,  1 . Et., 5-Z.-Wohn.

auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörthstratze 12, 1 St . 734

Rheinstr . 117, Süds ., 5-Z.-W. N. Pi
Rheinstraßc 123,  gegenüber Der

Ringkirche, erste Etage , eine herr¬
schaftliche ö-Zun .-Wohnung mrt
reichl. Zubehör per sof. oder spät,
zu verm. Näh. das. Parterre . 735

Röderstr. 40. 1. Et., 6 Z.»Znb., Balk.»
gl. od. spät, zu v. Nah. 2. St . 938

Rüdesh. Str . 29, 2, herrsch. 5-Z.-W.,
sof. od. spät. Näh, daselbst. 8 3143

Nüdesheimer Str . 31, Hockip., sonn.
5-Zim.-Wohn. sofort od.  späte r.

Sckarnhorststraße 1, Ecke Dotzheimer
Str ., 1 St ., mod. 5-Z.-W. s. o. sp.
zu verm. Näh. Part , l. 8  3145

Scheffelstr. 1, Ecke Kaiser-Zw.-Ring,
ist in herrsch. Hause die 1. Etage.
5 Zim . mit reichl. Zubehör, auf
gleich oder später zu vermieten.
Näheres daselbst Par t. 1250

Schenkendorsstr. 5, 3, 5-Zim.-Wohn.
mit Zentracheiz. z. 1. Okt. 1105

Schenkendorsstr. 6, 1. 6-Zim.-W. per
1. Oktober od. frü her zu vm. 1202

Schiersteiner Str . 18 herrsch. 5-Z.-W.
mit Zentralheizung zu verm. 1171

SKiersteiner Str . 32 herrsch. b-Zim.-
Wohn. mit Etagen -Zentralh . 902

Schulgaffe 6 5-Z.-W. (v. Zahn -Dent.
bewo hnt) zu v. Näh, im 2ab.  1242

Schwalbacher Straße 9, 3. Stock,
S-Z.-W. u. Zub. auf 1. Okt. N. das.
Hof rechts u. Bismarckr. 8, Hochp.

Stiftstr . 20, 1, 5-Z.-W. sof. Näh. Lad.
Taunusstraße 77. Gth., 5 Zim. usw.,

auf 1. Juli zu  v ermiet en. _ 1050
Wielandstr. 5, 1, 5 Zim., Küche, Bad,
_Zentralheiz. , sof. ober  spät . 404
Wilhelminenstr . j . 1, Etagenvilla,

schöne 5-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubehör, groß. Balkon usw. aus
1. Oktober zu verm. Näheres
dasekbst, Hausmeister , u. Bismarck-
ring 2, 1, Hildner._8 4562

Wilhelminenstr. 37 (Villa), n. Wald,
pracktv. S-Z.-W., Hp. s., 1. u. 2. s.
N. Bierst. Str . 7. T. 1021. 739

Wilhelmstraße 4, 1. Stock, hochherrsch.
arotze S-Zim.-Wohn... Gas u. El.,
mit reichl. Zub., auf sof. od. spät.

_Näheres Ringkirche 4, Part ._ 409
Schöne sonnige S-Zim.-Wohn. mit

Zubehör auf 1. Okt. Preis 720 Mk.
Einzusehen von 10 bis 12 Uhr.
Näh. Gustav-Adolfstr. 1, 1 l. 1141

6 Zimmer.
Adelheidstr. 34. 2, Ecke Moritzftrage,

6-Z.-W. m. Heiz, billig, s. od. spät.
Adelheidstratze 45 (Südseite ), 1. St .,

6 Z., Balk., Bad rc„ sof. od. sp. 741
Adelheidstraße 56, 2. Etage , 6-Zim..

Wohnung per sofort oder später zu
verm. Näh. Hausme ist er. 742

Adolfstraße 8 6 Zim., Vdh. Erdgesch.,
sof. od. spät. (Menges . Htb.) 743

An d. Ringkirche6 zwei herrsch. Wohn.
v. je 6 Zim. m. Zubeh., Part , per
Oktober, 2. Stock per sofort od. spät.
zu vm. Anzus. v. 12—2 Uhr. 5?1

Bahnhofstr. 6, 1. Et ., 6-Zim.-W. mit
Erker u. gr. Badezim. nebst reichl.
Zubeh., bestens für Konf.-Geschäft
geeignet, sof. od. später z. v. Näh.
Büro L. Fra nke, Wilh elmstr . 28.

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. sof.
od. spät. : el. Licht n. Gas . 81654

Dambachtal 2» 2, 6 Zim., Badezim.,
elektr. Licht, zu 1100 Mk. f. gleich
od. später zu verm Näh. P . 1124

Dotzheimer Str . 58» 2, nahe Kaiser-
Frredrich-Ring, Herrschaft!. O-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zuöeh. z. 1. Juli
zu vm. Näh. Rheinstr . 106, 2. 1060

Friedrichstr. 46, 2, schöne 6-Zim.-^ .
m. reichl. Zubeh. per 1. Okt. zu vm.
Näh. Hausmeister Bach.  1169

Goethestr. 5 hochherrsch. 6-Zim.-W.,
1. Obergeschoß, sofort zu verm.
Näh. Luxemburgstr. 9. Tel. 6450.

Herrngartenstr . 15, 1/6 Z., r . Zub .,
sofort  od. später. Näh. Part.  1044

Kaiser-Friedrich-Ring 40, P -, 6=3 .»
Wohn, per 1. Okt. Näh. 3. Et.

Kaiser-Fr .-Ring 60, 3, herrsch. 6-Z.-
W.. 1. Juli . Näh. 2 l„ von 11—1.

Kaiser-Friedrich-Ring 69 Hochpart.-
Wohn., 6 Zim., 2 Balk., 2 Mans .,
2 Kell.. 1. Okt. Näh. So ut . 10 61

Langgaffe 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim.-D .,
Geschä fts -Etage._ Näh. Ko rs.-Gesch.

Langgaffe 16, 2, sch. Wobn., 6 od. 7 Z.,
Warmwafferheiz., f. Arzt, Anwalt,
Bureaus geeign., s. o. sp. zu vm.
Näheres, auch betr. Besichtigung,
Nerotal 10. Sockv. (Tel. 578). 751

Lanzftr. 15 hochherrschaftl. 6-Z.-W.
mrt reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Taunnsstratze 33/35 , Laden.

Luisenstrafie 24 moderne 6-Zim-W
Näh, daselbst Tavetengeschäft. 752

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim.,,
Bad, Balkon, reichl. Zubehör , aus
sofort oder spät, zu verm. Näh. im
Kontor I . Ravv daselbst. 754

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-
Wohirungrn prersw. auf sos. zu vm.
Näh Hausbesitzer-Verein . F 381

Rhemstr. 72 herrscki. 6-Z.-W.. Speise!..
Bad, 2 Msd., Gas , el. Licht, auf
sof. oder spät, zu v. Näh. P . 755

Riidesheimer Str . 14, 2. sch. herrsch.
6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
(Personenaufzug ) sof. od. später zu
verm. Näh. Part , links. 757

Scklickterstr. 14, 3, Wohn., 6 Zrm.,
2 Mans .' r . Zub., 1. Okt. Näh. P.

Wielandstraße 19 hochherrschaftliche
6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele.
Zentralheiz ., Warmwaffe rve rs. 759

Wilhetmmenstr. 8 berrsck. 6-Zim .-W..
1. Et .» Okt. Näh. 4. Et . 760

6—7 Zim., Küche, Bad, Speisekammer
n. Zubeh.. elektr. Licht, Zentral-
Heizung, Auszug, sof. zu vm. Näh.
Taunnssir . 13, 1, bei Haas . 1006

7 Zimmer.

Adolfstraße 10, 1. St ., 7 Zim. auf
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 1116

Bahnhofstr. 3, 1. u. 2. St ., 7-Z.-W. M.
8—1 (autz. Sonnt .) Bahnhofstr . 1,1.

Kaiser-Fricdrich-Rtng 40. 2. Stock,
Herrschaft!. 7-Z,-Wohn. N. 3. St.

Schwalbacher Straße 36, Meeseite,
7-Zim.-Wohn„ schön u. hell, große
Räume , 1. Etage, alls. frej , Vor¬
garten . ev. elektr. Licht, sofort. 1123

8 Zimmer und mehr.
Kaiser-Friedrich-Ring 69, 1. Etage,

herrfchaftl. 8-Z.-W., Gas , elektr.
Licht, drei Balk., reichl. Zub., per
1. Okt. Näh.  Souterrain . 1047

Taunusstr . 55, 2. Et., 8 Zim„ Küche,
Gas , Elektr., Aufzug, Balkons u.
reichl, Zuh. sos. od. später. 83148

Läden und Geschäftsräume.
Adelheidstr. 14 für Bur . u. Möbet-

unters tell. 3 Räu me u. Lagerr . 1180
Adolfsallee 6, H. E., gr. helle Räum¬

lichkeiten für Lager, Büro , Werk¬
stätten u. dergl. geeign., a. Wunsch
mit Wohn., zu v. Rah B. E. 973

Adolfstraßk 1 Laden zu verm. 567

Adolf str. 1 grobe Geschästsr . sof. 403
Ädols str. 10 Arbeitsr .» Bur , rc.  zu v.
Bahnhofstr. 2, P . r ., 3 Zim. Näh. v.

8—1, autz. Sonnt ., Bahnhofstr. 1,1.
Bahnhofstr. 2 u. 3 v. Lagerr . o. Wkst.

8—1 (autz. Sonnt .) Bahnhofstr. 1,1
Bahnhofstraße 3 grüß. Laden m. zwei

daranstotz. Ladenzim. Näh. v. 8—i
(autz. Sonnt .), Ba hnho fstr. 1, 1. 1001

Bahnhofstr. 6, mittl . Lad. m. Ladenz.,
mod. Schaufenst., f. Spezralgesch,
in best. Geschäftsl., z. 1. Okt. zu v.
N. Bü ro L. Fr anke,  Wilhelmstr . 28.

Bahnhofstraße 8 gr. hell. Büroraum
per 1. 7. Näh, bei Leber.  1235

Bertramstraße 26 Werkstatt zu verm.
Näheres bei Glaser.  771

Blücherplatz 4 Laden mrt oder ohne
Wohn ung so fort zu verm._

Blücherstraße 17 schöne Werkstatt u.
einige Hofräume . Näh. Helenen-
si ratze 6, 2, bei Schwerdel. 772

Blücherstr. 19 Laden mit 2-Zimmer-
Wobn. sofort oder 1. Juli  zu verm.

Große Burgstraße 15, 2, S—4  Zim.
für ärztliche oder zahnärztliche
Sprechzimmer oder Bure au. 77o

Dotzheimer Str . 61 sch. hoh. Laden m.
" ' h 1.gr. Ladenz., auch , ,

geeign., zu v. Näh. 1
Dotzheirner Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzh. Str . 85 hell. Sout .-Lad.» 3 gr.

Räume , a. als Lag,  o d. Bur, sof.
Dotzheimer Str . 96 neu herger. Laden,

mit od. ohne Wohn., sofort oder
später zu verm. Näh. 2 l. 1252

Faulbrunnenstratze 10 Laden zu vm.
Näheres A. Letschert.  776

Fran ken str. 5 Werkstatt od. Lagerr.
Eckladen Friedrichstr. 9 m. daranstotz.

Part .-Räumlichkeiten, ganz od. ge¬
teilt . sof. od. sp. zu vm. Näh, ber
K. Boltz. Delasveestraße 1. 777

Friedrichstraße 10 gr. Büro . Werkchn. Laaerräume zu vermieten. 778
iriedrichstr. 27 Werkst, n Lagerrau m,
friedrichstr. 44 kl. Saal . 51 qm für
Bur ., Werkst., Lagerr .. sof. od. spat,
zu verm. Näh. Heinr . Jung . 779

Göbenstr. 5 Laden für Kolonialwaren
zu verm. Näh,' Kipping. 88152

Göbenstr. 13 heller grotzer Raum , zu
allem verwendbar , zu verm. 81302

Hellmundstr. 34, 1, Lad, m. Znb. 10 86
Heümundftr . 43/45 Läden sehr  bill.
Kirchgaffe 19 Werkst, m. od.  o . Wohn.
Lansgasse 4, Hinterh . als Werkstatte

od. z« n Möbelei nstell en. 783
Marktstraße 17 Laden sof. zu verm.

Zu erfra gen bei Lugenbühl. 1216
Marktstr . 22 ist e. Lad. m. od. o. W. zu

verm. Näh, daselbst oder Nikolas-
stratze 41, bei Meier.  785

Mor itzstr. 7. 2 r ., gr. Lagerr . N. 2 r.
Mo ritzstr. 20, 2, Lad, m. 2-Z.-W. bill.
Ora »ienstrahe 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten.  F 352
Oranienstratze 48 Helle Werkstätte.

64 Qmtr ., zu vermieten. F 350
Oränienstr . 48, Hth., gr. hell, schön.

Souterrain zu v. Nay- B. 3. F352
Rheinstraße 32. 1. 6 resp. 10 Büro-

räume , mit elektr. Lichr. N. P . 790
Rheinstr . 70. Hth.. als Lager. Atelier

od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W.. Küche,
Kell. N. Kais.-Fr.-Ring 56, P . F296

Röderstraße 7 Laden m. od. o. ,Einr.
Römerb. 9/11, V. H„ Laden. Laden¬

zim., Küche, 1 Keller u. 1 Kam^ sof.
Näh. Berghof, Römerberg 35. F352/UU ). fsJK,1 / 1/UJUivWvi .H

Römerberg 24, 1, Mitte , Werkstatt
_billig zu vermieten . 791
Schillerplatz 4 kl. Laden mit 2-Zim.-

Woh nung zu vermi eten. 8 3953
Schwalbacher Straße 21 Laden mit

Zimmer per sofort zu verm. 1259
Steina . 12, 1, gr. b. Werkst, od. L.-R,
Taanusstr . 19, 2, P .-Z. z, Geschästsr.
Ta« »usstraße 55 Laden mit Wohn,

(Entresol ), 5 Zimt, Küche u. reichl.
Zubehör zu vermieten.  8 3155

Wagemannftraße 31 1 Laden tos. zu
vm. Näh. K.-Friedr .-R. 74, P . 794

Wastufer Str . 9 Helle Werkst. B31f>7
Walramstr . 2 Laden m. o. o. 2-Z.-W.

b., a. als Arbeitsr . N, 1 St ., Link.
Walramstr . 13 Friseuvlad . m. W. 795
Webergaffe 46 Laden m. Ladenz., m.

od. ohne Wohn., sos. od. sväter zu
verm. Näh.  Zig arrengeschäst. 796

Westendstr. 1 Eckladen zu vermieten.
Nähert bei Hen tz. 802

Zi mmermannstr . 10 Wkst., ca. 50 qm.
Laden, Garagen , Werkstätte rc., auch

geteilt, zu verm. Näh. Adolfstr. 1,
im SpeditionÄbüro._ 800

Laden, wo lange Friseur war . zu vm.
Rätz. Hofsmann . Emser Str . 43.

Geschäfts- u. Fabrikraum Gartenseld-
straße 25, a. Bahnh ., 200 qm (Gas,
Elektr.. Heiz, vorh.) zu vm. Näh.
C. Kalkbrenner , Frie orichstraße 12.

Geschäftsraum , in welchem mehrere
Jahre eine Herrenschneiderei be¬
trieben wurde, sofort zu vermieten
Langgaffe 39, 1. Näheres Kirch-
gätzner. Langgaffe 42._ 1240

Laden u. 2-Zim.-Wohn. auf 1. Okt.
billig zu vermieten. Näheres
Walramitratz ? 5. 84618

Billen und Häuser.
Landhaus , nahe Nerotal n. Wald,

p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. ad. zu
vk. Näh. Gneisenuustr . 2,1 l. 86149
Wohnungen ohne Zrmmerangabe.

Römerberg 19 u. Schacktstratze 29
kl. Wohn, billig zu verm. Mb.

_Herrn gartenstr . 13, Erdges choß. 803
Wcstendstraße 1, 2, schöne Wohnung

bill. zu  ve rm . Näh, bei Heuß. 88106
Kleine Dachwohnung im Hkh. für

10 Mk. zu verm. Näh, Dotzheimer
Straße 120. Vdh. Part , r . 8 5171

Dachwohnung für 10 Mk. zu verm.
N. Do Germer Str , 120, P , r , 85954

Auswärtige Wohnungen.
Jägerstraße ^13 2-Z.-W. sof. od. stspät.
Sonnenberg , Adolfstr. 5, 2 Z. m K.

Näb. Gemernderechn. Traudt ^ FSTL
Sonnenberg , Ädolfftraße 9, 6-Ziu ^-

Wohn. aus 1. Ott . n. S-Z'M^ Wohn,
sof. od. spät, zu »« . Noch. SchwM-
bacher Str . 43. 2, Wiesbaden . 1255

Sonnenberg , Kapellenstr. 19, Frtsp -̂
Wohn., 3 Zim., ab 1. J uli .M vm.

Sonnenberg , Platter Str . 28,1 . schöne
gesunde 3-Z.-W. m. Zub . sost od.
1. Juli zu vm. ,Näh. der S - Stern,
Sonne nberg, Wi esbadener Str . 26.

Sonnenberg , Rambach. Str . 68. neub.
Wohn., Gas , Wasser, 2—4 Z. 807

Möblierte Zimmer » Mansarden ^ rc^
Adolfstraße 3. 1. aut nrö bl. Zimmer,
Adolfstraße 7, 1. gut lnöbl^ Zimmer.
Adolfstraße 12. 2 links, el. m.̂ Z. b.
ÄlbrechtstraZe 3, 2, mbl. Z. m.  Pens,
Albrechtstr. 25, 1, groß. möbl^ Mmrs.
AlbreüN'lraße 36, P -, mbl. Z.. step,E,
Albrechtstraße 31, 1, .möbl. Zlnuner,

1 oder 2 Betten , billig zu verm.
Am Kaiser-Fricdr .-Bad (Ädlerstr . 3),

Part ., aur möbl. sevar. Zimmer.
Bismarckring IO 3, schön.möbl. Zim.

mit u. ohne P ension billig zu vm,
Bismarckr ing 25, 2 r„ rnöbl. Zrminep.
Bismarckrina 25, 2 r., mö bl. Mans.
Bismarckr. 42, 2 r ., 1—2^sch,,mbl̂ Z,
Bleichstr. 5, 3, möbl. sow. unmobllL.
Bleichstratze 26, 2. 2 sch, mbl. 8 -J3 ).
Rlcich strlM.  1 I.. m. Z. m. u. 0. P.
Bleichstraße 32. 1. möbl. separ. Ztm.

mit Pension billig zu verm.
Blüchervl atz 4, 3 r., sch mübl. Z^ knll.
Blücher str. 28, 1. sch, möbl. ZiM. strei,
Blumcnstraße 16, 1, sch. Frontspitzz.,

möbl. o. unmöbl., ruh ., in gr. G.,
w. an seine Dame abg. Bes. 12—2.

Büdingenstr. 8, 2 L,  am Kaiser -Fr,.
Bad, gut möbl. sevar. Zimmer  frei,
" ~ « tr . 11, 1. elea. m.  Zim.

Dotzheimer Str . 31, 1, eimam
Zim mer mit gut er P ension freu_

Dotzh. Str . 46. Gth . 1,  sch, mbl. Z. b.
Fä ulbrunnenstr . 6, 1, sch. mdbll,Ms.
Friedrichstr. 48, 4, s«p. Balk. -Z.^ nll.
Grabenstraße 36 möbl. sep. Zimmer ,
Helenenstr. 3. 3 l.» m. sep, 8 ., 16 M
Hellmundstr. 3. 2, gr. g. möbs. Ztm.
Hellmundstr. 12 . R , b. müK, Kpi .
Hellmundstr. 40. 1, m. Msd^ W- LSo,
Herderstr. 1, 2 r., schön mÄ>l. Wohn-

u. Schlafzim. bei kinderl. Eh^ a«
zu vm., elektr. Licht, Bad u. Balk.

llabnstraße 13, P ., einfach inLbl̂ W,
Karlstraße 6. P ., einf7/m obl, „Zim,
Karlstraße 18, 1. gut m§ T & fflei

auf Tage, Wochen u. Monate.
Karlstr . 32,1  r .. rn. Mans ^ Koc

39. 2. möbliert« 3 -, a.

Zimmer zu vermiete«.
Michelsberg 7, 2. möbt. Ztm., sepâ ,aus Taae , Wock. od. Mon. N. P,
Moritzstraße 22. 2, gut möbl. Arm,
Neroftraße 39. 1. möbl. Zim. billig,
Neroftraße 42. Part , r ., möbl. Mans,
Philippsbergstr . 16, P . l-, gr. gut mbl.

Zim. znm 15- 5. od. 1. Jun i S- vm.
müeinstr. 71. 2. gut m. a. u .imobl. Z,
Röderstr. 2V, P .. mLl.̂ etẑ Z.,̂ 17 m.
Schulberg 25, Part -, gut mübllZnn.

mit sev. Eingang zu verMiMen^
Sedanvlatz 3. 3 r ., gut mvbl. M
Sedanftr . 7, B. 1, sch- m. Z„ 3 Mk.
Seerobenstraße 27/37frdl , nuMd,
Steingaffe 11, P -, sch. möbl. Znn. m.

separ. Einaana mit 1 od. 2 Betteru
W-sramktraße 17. 1, möbl. Msd. fr.
Webergaffê 3, Htb.,^einf^ möbl. Arm,
Webergafle 11, 2, 2 Zim ., möbl. od.

NN möbl .. zu vermieten. _̂_
Weberoaffe 45/47 , 3, gut mobl. Lnn,
Westenditr. 26, 3 mA>l. Zimmer.
Wör tbstraße 14. 1. möbl.. Zim ., sev,
Zimmermannstr . 6, & P . l., mbl. Z.
Z. mit Klav. u. Schreibt ., .a.. Bähnh .,

z. Neben od. Schreib, einige Bor-
.mittagSst. abz. Gartenfeld ^ LO^ l.

Leere Zimmer, Mansarde » rc.yrmcts**- .
Alb rechtstr . 25. 1, Ms. an anfl ,P ers.
Bertramstraße 22, 2 r„ leeres Zrm,
Bertramstraße 22, 2 r^ gr, Mans.

zum Unterstell, von Möbelru^ ^_
Bismarckr. 35, H-, 2 sch. Ms- m. GaS

u. Herd a. einz. Pers . Ncih. V. P -̂ r.
Droiweidenstr. 6, Htb- 1,
Eiconorrnstr . 5 leere Dachl, f. Wobei.

Feld str aüe 2O Ocköne gr. Ms.-Zim,
Fran keustr.  4 helle Mans . sof. ob.Jjg,
Frankenstr . 87V. D„

Fran8Mabel24 IltzMarellMmL
Hermannstraß e 15 leere Mans . aug,
Hellmundstr. 34, 1, sch. Ms. m. Kochof,
Hermannstr . 15, P ., a. a. P,
Herrna artenstr . 2 1-—2 Mans . zu  vm.
Herrngartcnstraße 12 g. l. Mans . per

sofort. Anzusehen von 8—2 Uhr.
Herrngartenstr . 12  1 od. 2 gr. l. Zim.

z. 1. Juni . Anzus. von 11—1
Kakmstr. 36 Frontsp .-Z'
Karlstraße 32, 1 r„ le«_ _
Karlstr. 32, 1 r., L Cj - Moh?lemst.
Lurembnras tr . 7 1 sch. F sPS- in h. H,
Moritzstr. 22. 1. 2 leere Z. Näh, das.
Moritzstr. 35, 2, 1—2 schöne gr. leer.

Zim. mit u. ohne Bedien., auch fü,
A«it u. Geschästsztvecke, zu verm

Niederwaldstr. 1, P -, h^b. Ms. an anjt.
Person ob. zum Mobeleinstellen.
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Ofgwiewftrutt 35 Bi_
Oranienstr . 49 leere hzb.  _
^M ^ kaler Tft . 18 versch Zrm. zum

Mob eleinstell. N. Scheft elstr. 1, P.

Scknvalbacher Straße 45 2 gr. belle
Mans . als Zim . u. Küche. Gas
vorband., auf 1. Juni au verm iet.

Weißenburgstr . 8, SS., gr. leer. Part .-
Zim. mit erg. Ein«., auf Juli.

Weftendstr. 15 leere Mansarde zu vm.
Schöne» gr^ es Balkonzimmer mit

eigenem Eingang sofort zu verm.
N. (vriebtii -ausmst . Bach.

2 hübsche leere Part .-Zim. i. Nähe d.
Ztetenring », mit od. ohne Pens .,^ u
verm. Lvr . im Tagbl .-Bcüag . Lb

Keller, Remisen, Stallungen re.

chnhöfstr. 2 gr. Weinkell. Näh. 8—1(auf;. Sonn t.) Ba hn hofstr. 1, 1.  810
riedrichstr. IN Auto-Gar age sof. 814
artenteldstr . 55, neb. d. Schlachth.,

^Stall . f. 2 Pf . nebst Wotzn., ^ sost
Hochstr. lg Stall f. 2- 5 Ps .. Remise.
, Futterr .. m. o.  o. W., fofTo. sp. 1020
Oranienftroße 35 Stall , sof. od. sp.

Aheinftraße 52 Stall für 2 Pferde
u. 2-Zim.-Wohn. Näh. 1 r.

Garage sehr preisw - f- sof. zu vm.
Näh. dorts. bei Auer, Pa rt. F 352

Gcllribstr . 16 Stall zu verm. 1104
Stall mit groß. Keller und 2. oder

8-Zim.-Wohn. v. sof. od. spät. z. v.
Dotzheimer Str . 88, V. 2 r. 616

Rbeinstr . 50 Stall .. Rem.. Lag. 1042L
Ehepaar sucht 3-.̂ ,».....

zuni 1. Oft-, ca. 450 Mk. Offert , u.
N. 213 an den Taabl .-Ve rlaa . .-

Ruhige Schneiderin
sucht saubere einfache Schlafstelle.
Näh. Büdingenstr . 8, 2 l., Salzmann,

KZ
2 Zimmer.

Karlstraße 27, Maas ., % 3 . u. K. p.
1. Juni an ruh . Leute. Einzuseh.
Freitag - u. Montagvorm . das. Bart.

» Zimmer.
arnhorststraße 27. Vdh., schöne 8.
im.-Wohn., im Abschl., mit 2 K..ans., sof. oder sp at , zu v. 818
50 Ward MetMlsß.

sch. 3-3 .-W^
1. Ort . zu u.

Schesfelstraße 8, .... ..
mit allem Komfort, z.

4 Zimmer.

A»olss«ü«e II , Gth.
sch. geräum. 4-Z.-2
neu herarr.  Nah.

, - 1. St ., separ.,
äh.  HauSmstr. 819

K >l>kr -MedM - Ms ss . l,

jÄÄgVWJt**• io . Ol
TiUimMtratze 32

schöne 4-Zim.-Woh««ng zu vermiet.
" nditor ei. 1218

ielandftraße 15
berpschnftl. 4- u. S-Zim.-Wohnunge«.

1. u»b 2. Stmk. sofort «der Witter
MH . Part , links.z» verm. 822

HlW.tU Sin., (KSt)
8 Wohnung von S Zim. (Part .),
8 Schenk ent»orfpr . 1, auf 1. Okt.
> zu verm. 1121

5 Zimmer.

Rheinstraße 111 herrfchaftl. 5-Zim.-
W-Hnung, 2. Etage, sof. «der svat.
zu vermiete». NW. Part.

kchenkenvorfstr. 1 (in herrfchaftl.
Hanse) soso« oder später zu
vermieten. 888

ILMJk
Mnr rt 5-31 b.

mit Balkon, Erker, Bad, elektr.
Licht u. reich!. Zub . für Pensions¬
zwecke od. auch für Zahnarzt , da
längere Jahre . “ *

wurde, zu w
ratze 46, bet

6 Zimmer.

Humboldtttraße 11,
. Stock, herrsch. 6-Zim.-Wohn. mit
Bad u. reich!. Zubehör für I . Jpli
zu vermieten . Vornehme ruhige
Lage. Wh . im Hause.

öBMBökMffr. SS
in herrschaftlicher Villa, »um 1. Okt.

zu vermieten:

je zu Zimmer und Zubehör,Zentralheizung , elektr. Licht, Gas.
Näheres zu erfragen Lion u. So.,
Bahnhofstratze S.

agr.

Hainerweg 1 6 Z„ nnmbl . (a. weniger
möbliert) Bade,im ., Mädchenzim.,
Balkons, groß. Garte » sof. od. spät.

.22,
2. Stock, elcg. «.Zim^ Woh». mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor od- 3. Stock. 831

7 Zinmter.

Botöetes Seretal
eine 7t  und eine b-3immer -W»hnung

WklM.i0.1.M.
hochherrschastl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Nähere» daselbst bet Welt* und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro . F341

_ 8 Zimmer und mehr.

Arzt-Wohnung.
Lau,gaffe 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. ringer ., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Nähere» Baubüro

ildner, Dotzheimer Str . 43. 83161Sit _ _ _
tz-Zimmer -Wohn. mit reicht. Zubehör

Tauttusstratze 23,
2 St ., sof. zu verm., rvt. auch spät.
Nähere» daselbst bei F841

__ Dr . Nr<m»-vusch, 1 St.
M Achte! für Utitfunita!

Gruße loßBBBg,
12  Zim ., Küche, Bad, Speiset , und
Zub.. el. Licht, Zentralh ., Auf»., m
w. seit 22 Jahr , Fremden -Heim
mit Erfolg betr., sofort oder spat,
(auch geteilt) zu vermieten . Nah,
Tminu-straße 13. 1. bei Haas . 886

lo -Zimmer -Wobnung.
1. Oberg., nächst Wilhelmstr., Warm,

wafferbeiz., Bad. reicht. Zubehör,
zu verm. Geeignet für Aerzte,
GeschäftSzwecke, Büro ». Näh. u.
F . 07» an  de « Ta,bl .-Verlas>

Läden und Geschäftsräume. ^

Flirdrichstraße 8 ..Lagerranme
NW

kt  HE jM

Laden,
«UefstM . £0080.1.
2 große Schaufenster u. Helle-
Untergeschoß. sofort oder späte«
zu vermieten. Näh. b. Architekt
Bildner , Bismarckr. 2, I. 844

Werkstätte, Lagerraum und Keller
zu verm, Frankenstratze 18. Näd.
Dorn Söhne . Adolfstrahe 8. 1017

2 Zimmer,
Moridstraße 13, 1, neu berger., eia.

Eina .. zu Bur eouzw. rc., s of. 1228

men ItitolasftrnBe 12
sof. od. spät, zu vm. Näh. Nikolas-

»ratze 34. SS., bti  Geora Abl er. 901
Schillertzlatz4 ein kleiner Laden mit

2-Zimmer -Woh»ung zu vm. L3162

l Moderne Läden
mit Nebenräumen zu vm. Näh.
Hlldner , Bismarckr.2,1 . 82834

i
SnaUitoKi, M i. Mach

RikolaSstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reich!. Zub.
z. 1. Okt. ev. früh , zu v. Näh. nur
bei Georg Abler, Nikolasstr. 24. P.

Großer Erkladerr,
in bester Kurlage , am Kochbrunnen,

285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -Heiz., elektr. Beleucht., für
Möbelgesch., fein. vxg. Speisehaus,
Bank, od, dergl. geeig., sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Taunusstratze 13, 1. , 1187

mit oder ohne Wohn.,
vermieten . Näheres

We llritzstraßr 25. 1. 042
mit Einrichtung s.
zu vm. Aorkstr, 4.

In allererster Geschäftslage (Lang-
gaffe) ist ein

schöner
Eckladen

mit 5 großen modernen Schau,
fenstern uni . günit . Beding, zu ver¬
mieten . Gefl. Offerten erbittet
f. Kahn, An der mtngkirche 4. 2,
telkphon 2074.

Wirtschaft
mit 4-L.-W-H«. per sofort auf Hettol.

»u vermieten. Offerten u. B. 220
an den Taabl -Bert - a. 1288

Bille« und Häuser.

Billa Freskniusslr. 47
«u verm.. 8 Zim. u. Zub, oder zu
verkaufe«. Nähere, Earl Koch.
Lnisenstraße .lö , 1.  846

Kill« Kapellenstraße 83
zu verm. od. zu verK 8—10 Zim .,
Ausgang nach Dambachtal . Näh.
daselbst._
Billa Nerotal 30

9 sehr große Zimmer u. Zubehör,
Loggia, Balkons, Zentralheiz ., sch.
Autogarage , billig zu verm. Näh.
Bierstadter Str . 7, Ütet, 1021, 1232

MfW..MWMlllWktr .19
7 8 . u. reicht. Zub . gl. od. sp. 847

Billa »u dm, o. verk. sfrankr. Str . 16.
Landhaus in schöner ruhiger Garten¬

lage. Nähe d. Bahnh., 7 Z.. Küche,
6 Mans . Näh. Biebricher Dir . 13.

Landhaus.
7 Zim., Zentralheiz ., groß. Garte «,

Höhenlage, billig zu vermieten,
aus Juli oder Oktober. N.li
frankfurter Straße 80».

Kl. Wa vor SsMvderg.
Kaiser-Friedrich-Straße 3, nruzeit.eingerichtet, zu vermieten . 1257

Auswärtige Wohnungen.
Billa Adolfshöhe,

4 Z.» Küche, Baik., Zub., Mans. bill.
m verm. Haltestelle der Elektrisch.

Näh. Goe thestraße 7, Part,  r echts.
An Tennelbach-Halteft . in 2-Jamil .-

Billa . 1. St .. 4 3* Küche, Mans ..
Keller, groß. Balkon, an kl. Jam .,
zu 1000 Mk.. neu aemacht. v. 1, 10.
Oft , an P - ftlaaerkarte 832 WieSb.

Sehr sttzilue
Hochp., schöne Sout .-Küche, Gas,
elektr. Licht. Bierstadter Höhe 8.

Möblierte Wohnungen.

Niedernhausen i. T.«
Schöne Aussicht 84, gr. möbl. 2-Z.-
Wohnung mit Küche, direkt am
Walde, an  Erholun gsbedürft , zu p..

Möblierte Zimmer , Mansarden re.
Bismarckriua 22, 3 recht», schön

möbl. Wohn- u. Schlafzim. bi llia.
Herderstr. 11, 2 r» u». W.- u. Schlz.

Balkon, Sonnens .. an Alleinmiel.
ftstillUl>r.1iMl..V!ttk»»tellet

mö blierte» Z im mer zu ve rmieten.BffliJII tssssss.
RUct»!>r. 68, 1, Alt»-» e.

eleg. möbl. Wohn- u. Schlafzim. m.
'" ianino u. elektr. Licht sof. zu  vm.

Stiftstraße 29 möbl. Zim., 1. Stock,
b.' Uiŝ u

Junge Dame
findet gut möblierte» Zimmer , event.

mit Jamilienanschluß , bei sein-
gebildeter junger Kriegrrswitwe.
Dambach ta s 47, Parterre. . ..Danermieter.

Heiterem Herrn oder Dame möchte
ich von herrsch. Etage 2—3 Zim.,
möbl. oder uuwöbiiert , abaeben.
Kapellenstraße 49, Hochvarter ee-, , ,

Schon möbl. ger. sonn, Eckzim., mit
kreier Au»s„ in best, kindrrl . Haus-
mit preis « ., event. Berköst. Gr.
aubrrket t. Karlstraße 41. 1 r.

Sehr guter Mittags - ». Abeudtifch.
Michelsberg % 2 , Ecke  Ki rchgaffe' , ,

Tage, Wochen u. Msn . zu verm.
chachtstrabe 23, 1. Et., bet Ärau

.arz , Rabe Kockbrunne» und
^arser -Jri^ irich-Bad. ^ _ _

ÄN Billa (Nähr Bahnhof) schön möbl.
Zimmer an Herr » zu vermieten.
Näh. D . shrenz, TaunnSstraßt L_|a siiöuer freierW
gut möbl. Zimmer oder Wohn. u.

chlafzimm er. Walkmübl str. 20, 1,
All ErtlolungsdedilMlse.

Gr . gut möbl. Zim., direkt am Wald.
Niedernb aus en/T ., Sch. Aussicht 84.

Leere Zimmer , Mansarde « re.

fmd. 3—5 unmöbl. Zim.. Balk., Bad,
elektr. Licht, Garten , m. voll. Ver¬
pfleg. u. Bedien, in vornehm. Villa.
Oft , u. G. 990 an den Taabl .-Berl.

Geräum . 2- od. kl. 3-Ztm.-
von ruh . Leuten per 1 ~
©ff. u. M. 217 an den

3-Ztm.°Wohn.
1. 10. gesucht,
n Tagbl .-B-rl.

Möblierte Billa
oder völlig abgeschlossene möbl. Et>
mindestens 4 Zimmer , Bad, Kr .,..
Zubehör, Garten , nur beste Lage,
sofort zu mieten gesucht. Angebote
unter K. 219 an den Tagbl .-Verlag,

3'Allllllemvhllllvs
mit Küche u. Zubehör von älterem
Ehepaar gesucht. Preislage 500 big
600 Ttt  Antritt August od. Sevtbr.
Breisoft ., u. A. 444 an d. Taabl .-B.

MMeWöhllllllg
von ruhig , Däuermieterin (Lehrerin)

'kt . ' ' • ~ - m©önnenfeite,
itr. od. Emser Str . bev.

für , Okt. gesucht.
u . D . 213 Tagbl .-B.WilMii.5sr.Mmnl

im Kurviertel oder Nerotal , zirka
2000 Mk.. für Oktober gesucht. Off.
«. K. 218 an den Taabl .-Berlaq. <-

Gesucht
zum 1. Juni 2 zusammrnhängends
Zimmer (3 Betten ). Mitbenutzung
von Küche, in Straßenbahnnähe und
möglichst Erdgeschoß, in oder bei
Wiesbaden. Offerten unter A. 435
an den Taabl .-Berlag.  _ J

1 - 2.
mod. möbl-, zwecks Studium , unge¬
stört, ruhig , frei gelegen,, Aussicht,
Garten , cvt. Klavier , Nahe Elektr.
Bahn , suche für 25. 6. bis 31. 8., mft
oder ohne Pension . Off . .mft Preis-
ana. billigst u, A. 443 an d. Tagbl .-V.
Möbl. Wohn., 2 Schlaf-, 1 Wohn»,
u. Küche, per Monat Juni zu miete«
gesucht. Oft . unter genauester Preis-
angabe u. A. 439 a. d. Taabl .-Berlag.

1 od. 2 leere Zimmer
mit Bed. in beff. ruhig . Haute von
Danerm . per 1. Juli gesucht. Off. m.
Preis u. U. 207 a« den Ta gbl--Berl.

zrMMIm

Frankfurter Straße 9.
Neu vräffuetr , -

!LBlIIkB>ilIBMl«lIlk.
für Ruhe. u. Erholnna - b-dürft.
Sonnenberger Str . 0. %tL  8000.
Südlage , Balkons, ged. Terrafst.
großer Garten » bireft am Knr-
vark. — Bäder. __

Familien -Heim Billa Grandpair,
Emser Straße 15 u. 17. Tel . 3813.
Bestempfohlenes Hans . BorMgliche
Küche. Jede Diät . Bäder . Großer
Garten.  Mäßige P reise._

S.Feines ruhiges
am Kurhaus , gibt 1—2 möbl. »der
unmöblierte Zimmer mft Pensto« an
Dauermieter ab. Briefe u. K. 220
an den Tagbl.-Berlag.

Wohnungs-Nachweis-
Bureau

Lion Le Cie.,
Bahnhofftraß « 8.

Teloptzon 708.
Größt« Auswahl von Met » « id

KansoöfekteN jeder Art.

W  Geld - und Immobilien -Martt des Wiesbadener Tagblatts . "V
MUL  Örtliche Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Marki" 2» Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Ausgabe .zahlbar.

K 8eld«lltktzr1
Kapitalien - Gesuche,

10,000 Mark
,l » 2. Hvv. ans »Ute» Hau» inner¬
halb 65 Proz . srldger. Taxe gesucht,
'“ ff, «. H. 44 a» den Tagbl .-Berlg '15,00« Mark
gegen gute B« zi«su«« und ——.. .
legnng von Wertpapiere « tAktte«)

«ter-

1» Hhpochek auf
seines Hau» in

Jrnmobilio« . Berkäufe.
ierstadter Höht 2 Bille« « it je

4 Msd. »n verk. od. zu verm.
»dt, Blumensttatze 13.

Billa Hetzstratz
iob. einaetj 7 Z.» m. Nebemod. _ _ _

Autogarage , zu v.

e 7
ebene, und
daselbst.

Einfamilien - Billa,
mit allem Komfort der Neu», ausg .,
günsfta zu verk. oder zu verm. Nah.
Baubüreau , Weißenburg er Str.  12,

Walkmühlstratze 46
7-Zim.-Billg,
-Zub-.hör . ^ “

modern. mit reichlich.
nken.

mit großem Garte » i« der Nähe de»
Walde» zu verkaufen. Anfragen ».
I . 811 an den T agbl--Berlag

. ..0%
An-

emb.

Is Sinsheim GkWift).
neu erbaute mod. BMa, 4 Zimmer,
mit sckö«. Garten , Bad. Leumt- und
KochgaS u. all. sonstig. Komfort, ist

llltgst , « Erkaufe « oderrag. «. A. 449 «« de«
zu verm.
L«g»l.-L.

Wa mit schön. Garten , pracht¬
volle gesunde Lage,

Freseniusstratze, modern, 8 Zimmer,
Zentralheiz ., günstig zu verkaufen.
Näheres im Tagbl .-Verlas . Ilr

I» ßtnsfltlm sSktiNM)
mod. Billa , 10 Zimmer , mit reichlich.
Zubehör, schön. Garten , Bad. Leucht-
u. Kockgas, äußerst komfortabel ein¬
gerichtet. in herrlicher Lage de»
SchönbergertaleS, ist billia zu ver-

oder zu vermieten . Anfragen
448 an den Tagbl .-Berlag.

Ä en Liquidation ist unser in dermstratze 15 belegeneS

Geschiiftshans
bestehend aus größeren Büroräumen,
sowie

jttuMI . 8 Mmr-Me.
zu verkaufen oder ganz oder geteiltvermieten.

Wiesbadener Bank
8. Bielefeld&,Söhne

in Liquidation.

«u

In ZkMithelm(ßctgfU.)

kante» oder zu vermieten. Anfragen
u. A. 447 an den Laabl .-Berlag.

Acht gutes Nentenhw,
Wertpapiere genommen. Oftert . unt'.
Z. 214 an den Tagbl .-Verlag.

Eltville a. Rhein.
Mod. Einfamilienhaus m. Garten

zu verk. od. zu verm. fr . 38,000 Mk.
Baugeschäft Gg. Jos . Kreme c._

Obstzni
in prachtvoller Lage bet Wiesbaden
zu verkaufen durch|.W.GlNlllh.

Wilhelmstraße S6-

Jn Sonnenberg sind einige

.. .... .. . ge, mft
Fernblick, nahe der elektr. Bahn,
billia zu verkaufen. Anfragen unter
F. 213 an den Tagbl .-Berlag._
Mailtllöiri » iüc  kleine Bille«,oanpittyk  an fertig . Dftatze.
mit erledigt. Straßenkosten , zu vrrk.
Oft . u. I . 43 Taabl ^Zweigft^ B.-R.

Immobilien - Kaufgesuche.

Kaufe herrfchaftl. Billa , ca. 10 Z.,
mit großem viarten und Stallirna.
Näh. im Tagbl.-Berlag . öa

4-3.-iaHs gtMt
bi» 60 000 Mk. Wert, in guter Lage,
mit nur 1. Htivothek. Ofterte » unt.
W. 214 an den Tagbl .-Berlag.

Schuldfreies Baugelände od. Garl^
b. 50 000 Mk., zu k. gesucht. Frieda
Kraft . Erbacher Str . 7. L  Tel . 4086.
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Privat -- Berkäufe.

Wolfshund billig zu verk.
- in Eonnenbera.

-x- ■vJOlttk  Stütf 1.50 Mk..«ozug . (jktrtmfeli >[tr. 24, 3 l. , vorm.
Angorakatze, geschnitten. 3jähr .,

wrrü m gute Lande gegeben Dotz-
«eu » er Strafe 106 . 3 rechts.

'-'-'tod. neues braunes Jackenkleid,
Gr . 48. trauerhalber billig zu verk.
Platter Straß ^ 182. 1.

Weißes Jackenkleid, waschbar.
'Gr. 44, lull , Frankenstraße LZ, Part.
Dunkelblaues Schneiderkostüm (42)

Mftg zu verk. Göbenstnatze 28, 3 I.
Weiß ~- Fmttte-Kost., Etamine -Kos

K . u. wertz gchtr.. schw. u. weis
Chiffon -Blwse . Fra. 44  u . 40, billig.
Anzuseh . vorm. Blücherstraße 16, 1 ll

Elegante
CWHonioilettc , Blusen , Röcke, fast
Meu, 46 u . 44, verkäusl., nur für bess.
Damen . Meesaäl 226.  von 2—4.

Moderne Sommerröcke umstandeb.
tzreisw . zu verk. Oranien str. 24 , 8.

Seidene Bluse » u. Röcke
billig abzug. Icchnstrah e 11, 8, 9—3.

tft neue Herrenkleider billig
SU  verkaufen Coulinstraste 3, 1._

Frack-Anzug , Gehrock, Smoking,
Goutwatz , Rohseide, Anz. u. Mäntel,
fast neu , norm . Fig .. weg . Todesfalls
zu verk. Dambacktal 47, Parterre.

Elegante Herreu -Garderobe»
Mnz leiqst. neuer hellgrauer Jackett-
Anzug, schwarz. Gehrock. Smoking f.

Salkee 37. 1, bis 2 Uhr.
- nwe schw. Lackschuhe. Gr . 38,"

zu verk. Kaffer -Fr .-Riua 38, 9,_
Alter franz . Kuvkerstich

-ett zu verk- Händler verbet.
^sberg 2, 2 St,_

Erstklaff) Biese -Pianino

(für Mst ^nner ^ n: ^ 40 Mk. zuverk. Stift straße
Starre , Ma '
bill . zu verk.

Biolinem . Etüi

^- Jetttto », Schreibtisch
dD . m  verk . Ta urruSstrake 67.
Sch/Spiegel u. Hausavotbckc , Bilder

billüg zu verk. WÄ lritzstrahe 16, P . r.
gut erh. Reisekofser,

:eig>, u. Hutkoffer
hnet Sir . 83 , 2.

weih gestr.,

I»
Strickmaschine , Schlauchschlo)

bill . zu verk. Anzus . zw. 6 u. 6 Uhr
nachm., Moritzstrahe 23,  Hth . 1 r.

Gut erbalt . große Markisen
mit allen Eisenteilen , Ofenvorsetzer,
Ofenschirm , GaSofen , Liegestuhl,
Presse , gr. Tovf . Wandbr ., japan.
Strohport , billi gst Blumen stra ße 1.

Gut erh. Markise, zweiteilig,
2,75 br., für Balkon mit Mittelsäule
passend, für 15 Mk. zu verkaufen
Erba cher S tra ße 2, 1 r., vo rmittags.

Einen leichten Federhandkärren
zu verk. Ädlerstrahe 53, Hth. Part.
Gut erh. Kinderwagen (Brennabor)

bill . zu vk. Moritzstrahe 76, Stb . P .
Kinderliegewagen , wie neu , billig

zu ve rk. Da mbacbtal 5, Pa rterre ._
Ei » Kinderwagen für 3 Mk.

zu verk. Mo ri tzstrahe 70, 2.
El eg. Kinderwagen , fast neu,

zu verk. Bleichstrahe 38, 1.
Gebe . Fahrrad billig zu verk.

Schiersteiner Straße 13, Part , rechts.
Ein gut erhaltenes Fahrrad

sofort zu verkaufen . K. Denzer,
Hotel Westfälisch er Hof.

Ern aut crhaltenes ^ ahrrad
für 85 Mk., mit Freilauf , zu veffk.
Bleichstrahe 39, Ddh. 3 r._

erdFast neuer . . ,,,,
billi g zu verk. Kai ser-F r.-Rin g 3, 1.
Badewanne u. altdeutsche Laterne

bill , zu  verk . Näh . Rh einstr . 111, P.
Gut erh. Zinkbadewanne

zu verk. Feldstraße 27, Part.
300 kl. Balkon - u. Fensterkästcn

z. Selbstbepffcmz ., Stück roh 26 Pf .,
gestrrch. 35 Pf ., 150 leere Bonbon¬
büchsen. Stck. 15 Pf . Rheinstr . 71, P.

Fenster , groß , alter Schrank,
kl. Kelter a-bz. Nah . Tagbl .-Berl . K*

Eine aroße Hund.
zu verk. Näh . Roderstrcr

ütte
;e 10.

Kehrichtkasten, Bütten u. Deckel dazu
tcts vorrätig bei Mlh . Blum,

Bleich strahe 40 . Telep hon 4240 . '
8—10 Zentner gutes Wiesenheu

zu verk. Hochstraße 10, Part.

Händler - Berkänfe.

Elegante , fast neue Dameukleider
taunend billig Neuaaffe 19, 2 St.

neu. Taftkleid , schwarz-weiß gestr.,
. gr. Frg. u. and. eleg. Kleider sehr
bill . RMtrahe 11, MW. 2 r.__

Helle - Satin -Schlafzimmer
mit Intarsien , großer Ltür. Spiegel-
schMk , Waschtoil . m. M ., 2 Bettst .,

Marm .. Hanbtuchh.
185 Mk. oNobellag , Blucherplatz 3/4.

Harmonium zu 65 ivtk.zu verk. Sckmrtz.  Rb einstrahe 52.
Pianlnö ^ i 180 Mk. zu verk.

Schmi tz, Rbeinstrahe 52. Bart.
Mahag .-Sakon -Einnchtung,

nebst Polster -Garnituren , 2 zurück-
gesetzte Herrschaft!. Nutzb.-Büwerschr.
weit unter Preis abzugeben . Möbel-
La ger Blücheovlad 3/4 . _ L 6188
Alt . 350 hochniod. herrsch. Schlasziin .,
innen u. außen ganz eichen, m. rei
Schnitzereien , mit Nürigem Spiege
schrank. MÄellaaer . Blü cherplatz  3/4

Seltene
Hell nußb .-pol. Schläfz . mit reichen
Intarsien , großer 2tür . Spiegelschr .,
Waschtoil. mit hoher Marmorrückw .,
2 Bettstell ., 2 Nachtschränkc m. M„
1 Handtuchhalter , 250 Mt . Möbeln
lager Blückervlatz
. Mk. 400 Maha

3 u. 4. 2 6181
. Mk. 400 Mahag ^Schlafzimmer,
innen u. außen echt Mahag ., natur-
poliert , reiche Schnitzerei , Messing-
vergl .. gr. 3tür , Spiegelschr .. Wasch¬
toilette mit hoh. Marmorrückw .. zwei

' " J1 mit Marm ., 2 Bettstellen,
26179

lüchervlatz 8/4.
Stühle u . Handtuchhalter.

Möbcllager Blüöbel.

sti . _ _
Daselbst sind auch 3 Herren -Zimmer,
hoch aparte Dtodellc, mangels Ramn
weit unter Preis abzugeben . 2 6182

-30 . Kleiderschr.
12, Sofa , Tisch »,

Kinderbetten , Vertiko,
Frankenstrabe 3,

Schreibt ., 2
Matr.euL. billig 1.

W. Platzm . z. vk. : 20 Betten 10— 50,
30 Deckb. 5—15, 50 Kissen 2—3 Mk.,
20 Kleiderschr. 8—20, 15 Waschkom.
10—15, Wasch- u. Nacht- u. andere

Vertiko, Sofa h —15, Garnitur,
u. v. and.20 Stühle Walrämstr . 17,1.

pol., innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Vertiko m. Spieg . 45 Mk.. Trumeau-
Spiegel mit schweren Säulen 33 Mk.
Möbellager Blü cherpla tz 3/4 . 2 6180

Kücheu-Einrichtungen,
zwei zurückgesetzte herrschaftliche,
weit unter Preis abzugeben Mobel-
lager Blüchervlatz 3/4 , 2 6186
Waschkommoden,

2ttir . Kleiderschr., Betten , einz . Stühle
billigst F ra nkenstraße 25, Part.

Kl. Eisschrank, wand,
Balkonmübel , Architektenschrank zu
verk. Fr ankenstra ße 25, Part.

Reue Nähmaschine (Schwinas
bill . zu verk. Bleichstrahe 13, Gt

Fahrrad , fast neu , billig.
Mäher . Wellritzstraße 27.

Gaslamven , Pendel , Brenner , Zhl.,
Glühk., Gaskoch., Baden »., Gartenschi.
bill . zu verk. Krause , Wellritzstr. 10.

U KachtsiichtA
Mittelschweres Pferd

für Rollfuhrwerk zu kaufen gesucht.
Off , u . N . 220 an den T ogbl .-Berlag.
2 Anzüge für starke u. schlanke Fig.

zu kauf. Walramst raße 17, 1^
Zwei gute Anz

gesucht Bll  'leichstra
zu k.

Pianinos kaust u. tauscht
- - ijjn_ Schm itz, Rbeinstrahe 52.

Gebrauchte Möbel aller Art
zu kaufen ges. Frankenstrahe 3, 1.
Ausrana.

Wokauft
Möbel jed. Art u, Bettsed.

' 17. 1 St.
_B U
alramstraße . >. -

Gut erhält . Kinderstühlchen,
cvent . auch Tischchen, für größere
Kinder zu kaufen gesucht. Briefe u.
W. 44 an den Tagbl .-Verlag.

Gut erh. Nähmaschine z. kauf. ges.
Off , u. W. 219 an den Tagbl .-Verlag.

h,nc_JefinöfSL-
zu kaufen gesucht. Offert , mit Prerz
u. D . 221 an den  Tagb l.-Verlag.

Leiterwägelchen.
kräftig , für Kinder gesucht.
Riederwaldürahe 11.

Herlt,

Fliegender Holländer,
mit Zahnrad , gut erh., zu kaufen ge-
siicht. Offert , mit Preisangaben u.
S . 220 an den Tag bt.-Verl ag.  _

Schraubstock mit kleiner Werkbank
zu kaufen gesucht. Offerten unter
O. 220 an den Ta abl.-Berlag ._

Altes Kupfer, Messing, Zinn,
zum Einschmelzen kauft Ph . Häuser,
Michelsbera 28 .

Im, M
I . Fliegen , Verzinnerei , Wage-

mannstraße 37. 1
KautionSfähiger Pächter

für eine gutgehende Wirtschaft in
Vorort von Wiesbaden wegen Sterbe¬
fall per 1. Juli d. I . gesucht. Briefe
unter G. 207 an den Tagb l.-Verlag.

| [[__ iliiiertidil
Deutsch , Franz ., Engl ., Jto
jeder in 1 Monat ^ 20 Mk.
t. Ausl . sind, beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht . Hemmen , Ne ug affe 6.

Gründl . Klavier .Unterricht.
,Zion 50 Pf ., erteilt Lehrerin,
stnzel-Unterricht . Offerten unter

T. 43 an Tagbl .-Zweigst ., BiSm .-Rg.

’.icn.  lernt

Klavier , Zither , Gitarre , Mandoline
unterrichtet kons. erf . Lehrerin , per
Lekt. 50 Pf . Eleonorenstraße 7, P . l.

U Setldren•Wunden1
Sonntagnachmittag

auf dem Wege Schützenstr ., Nord-
fricdhof, Leichtweishöhle goldenes
Glieder -Armband verl . Gegen hohe
Belohn , abzua . Sckützenstrahe 18.

Guter Mittagstisch 70 Pf.
Ora nlenstra ße 10 . 1 Sr. __

Parkettböden werden gereinigt
u. gewachst. Josef Kölsch. Parkett-
schreiner, Adlerstrahe 63. _.

Paul Wittich, Hochstättenstr. 16,
n. Michelsberg . Alle Reparatur , an
Korb-, Bürsten -, Sieb - und Küfer-
waren werden billigst ausgefüh rt.
Fußböden (Lackfarbe) w. bill . gestr.

Schön , Rauenthaler Str aße 6.
Dameilschnkiberei Friedrichstr . 36,

Vdh. 3 r., werden Trauer - Kleider,
Blusen , Röcke billigst anaefertigt
Tüchtige Schneiderin , Kriegerswitwe,
empfiehlt sich zur Anfertigung fern.
Damen -Gard . Auch Äender . billigst.

' St . links.

w. eleg . Damenkleider tadell . anfert ..
Tag 4 Mk. Frie dri chstraße 29, 1 St.

w.
Kleider , Blusen , Röcke

angef . Rbeinstrahe 99, s rechts.
Hüte werden modernisiert,

utaten vorh., billigst . Philippsberg-
flrohe 46, Part , r. _ __

Tücht. Modisttn empfiehlt sich
in u.  cruh. d. H. Orcmienstraße 4, P.
" Erstklassige Modist, » empf . sich,
in u. auß . d. Hause , elegant , billig-
Hartman n, Karlstrahe 30, Mtb . 1.

Perfekte Friseuse empfiehlt sich.3 . 2 reckts.
vann . Fanlbrunnenstt . 12

Wäscherei u. Gardinenspannerci
empfiehlt sich. Eigene Bleiche.
Rauenthaler Straße 8. Hth. 2 rechts.

Gut . Piano mietw . abz.» mtl . 4 Mk.
Off , u. G . 43 an den Ta

Herr sucht gut . bürgerl.
u . Abendtisch. A
unter D . 220 an

Geschäs!
gut. Eink

aabl .-Verlag.

en Tagbl ^Verlag.
tsmann , 45 Jahre,

Privat - Verkäufe.

Laufpferd
- _ Kar - Schneider, _Naur °d,„

Mehrere
Papageie«

(Prachtexemplare)
tadellos sprechend, umständehalber
billig zu verkaufen

Advlffttaße 1, 1 l ink».
Straußfedern , I. Qualität,

65/25 , zu halbem Preise zu ver-
kaufen Blüchervlatz 2. 1 li nks._

alt.
♦ u. mod.

Münch . Meister , Sttche , ...
usw .. aus Privatbesitz billig abzug.
"ehr günstige Gelegenh . f. Sammler.

nfr . u. T . 219 an d- Taa bl.-Verlaa.

- bes. holl. —
b. Düffeld . u.
he, Antiquität.

SW

«Ute ölte Mite
pnnswert zu verkaufen. Näheres
Meinslruße 113, 3.

_ektiv zu verkaufen:
1 Rodeustock Helligonal für 5,7,
Brennweite 210. Busch-Bis Telar
f. 7. Brennwette 400 Millimeter.

Dotzbeimer Straße 12. 1.

Herrschaftl. Wagen
billigst abzugeben . Zu erfragen bei

Bürgermeister Malier,
_ Weisenau bei Mainz . F48

Dickmurz,
abzu»

iesbaden.

Händler - Berkäuse.

>mno§.v
kaum gespielt:

1 « litthuer , 1 Ibach , 2 Fr «.
^ rich, 1 Kuake, 1 Maud,

1 Knanß , 3 Biese , 1 fast « euer Mand-
Klügel » sowie weitere 10 neu her«
gerichtete In Pianos von 150 Mk. an.
Reue Instrumente in allen Preis¬
lagen . — Harmoniums , Mietpiano ».

Rheinstr . 52. Schmitz.
Eleg . weißer Reiher , Ansckaffungs-

preis 200 Mk.. jetzt sehr billig zu
verka ufen Waacmannst raße 27, L.

billigst . A. Seel . BaünLofstratze 6.

rellmr SklkWMW!!!
Herrenuhr mit 3 Golddeck.. 585 gest.,
für 70 Mk.» goldene Panzerkette,
585 gest.. nach Gewicht, das Gramm
nur 2 Mk.. «old. Damenuhr mit
Diamanten für 40 Mk. zu verkaufen
Rheinstraße 68, 1.

U Soiillichche1
Brillanten , Gold u. Silber , auch

sandscheine, Antiquitäten kaust zu
>hen Preisen

A . Geizhals,
Webergasse 14,

_ Juwelen - Ha ndlung.
7rsu8k»»mr, !L; 7«'? L
zahlt allerhöchst. Preise s. getr . Herr .. ,
Dam .- n. Kinderkleid., Schuhe , Pelze,
Gold , Silber . Brillant ., Pfandscheine.

Wegen großer Nachfrage zahlt
Wagemamistr . 27,

UvOSS &llM Telephon 4424,
Ihiflitte  Preise als in Frirdenszcitrn
für getrag . Herren - u. Damenkleid .,

Pelze . Schuhe . . altes Gold.
Silb ., Brillant .,Pfan dscheine, Zahngeb.

Fran Klein,
Iflfllll. 3490, ■'

»hlt de» höchsten Preis für guterh.
«rren- u- Damenkleid . . Schuhe, Möbel.

für alte Herr «« - u.
DUHLMPHb Damenostleider»

P - Mädchen- und Knaben-
Anzüge, Militär - Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel . Betten, Möbel,
den höchsten Preis erzielen will , der
bestelle P . .Iag ;el9hi , Biebrich,
Rathau sstraße 70. Christi. Händler.

HurD.Sipper, iicjlHr.il,
gebisse, Gold,  Silber , Möbe l, Metalle.

Kleider , Möbel , Tevpiche usw.
kauft Frau Sivver , Oranienstr . 23.

Külchk. Stiefel jeder Art.
sow. Herren -Sakkoanz . u. einz . Hosen
werden morgen Freitag zu hohen
Preisen angekauft . Angebote unter
F. 45 an Taabi .-Zweiast ., Bism .-Ra.

Geür. Geigen, Guitarren.
Mandolinen , Kleider , Schuhe und
altes Gold kauft stets zu hohen
Preisen (Postkarte genügt)

Zimmermann , Waaemannstr . 12.
Flasche», Läcke,

LUINpkl » , Eisen,Schuhe etc.
holt 8. Kipper, Oranienstr . 23, Mtb . 2,

mit 4 Rädern und Federung
zu kaufen gesucht.

Mifdie MdtrhiM-Ges.
(G. m. b. H.)

Wiesbaden , Luisenstraße 8.

E ilnlerridil1

Berlitz-Schule
Fremdsprachlicher Unterricht

für Erwachsene.
Luisenstrasse 7

Für Gymnasiasten
Realgymn. und Realschüler täglich
1V,—2 Arbeitst . mit kräft. Nachhilfe
bei erfahr. Philologen, unter dessen
Leitung schon vielo hiesige Schüler
d.Klassenzielerreichten. Monat 20 M.
Man schreibe m. Ang. d. Schule u. Kl.
unterM. »80 an den Tagblatt -Verlag.

(Sröuölttpcr NntenW
im Anfertigen sämtlicher Wäsche bei

. Elisabeth Fischer,
Weihzeugnaherei , Sedanplatz 9.

piiiiüiiiiiiiiniiiiiiniHiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiitiitiiiiji1 Gesang-UnterrichtI
s nach bewährter Methode 5

erteilt
| FrauWrabely-Silvänyi

Weilstrasse 15.
= Sprechzeit von 3—6 Uhr. j§

K Strlottn•8esnni>en1
Verloren Perlenkette
am Sonntag nach Bahnbolz oder
zurück durchs Nerotal . Abzugeben
Frankfurter Straße 14, 1.

IMWI.Emi>seh!nngtnH
Möbeltransport

Mouha , Scharnhorststraße 20.

Tüncher - u. Anstr.-Arb. w. ange« .
Rauenthaler Straße 5, K. Schön.

Bettsedern-Nkimgung
mittels Dampf und heißer Luft.

38 Karlstraßc 38. — Telephon 1544.

Elkganie DllmeMeider
Anfertigung jetzt von 15 Mark an.
Offerten unter P . 217 an den
Taabl .-verlaw  _

Dmiiell-Gnrdcrnben
werden in vornehmer u. gediegener
Weise bei mäßigem Preise angefert.
_ BiSmarckrina 5 , 1 links._

Damen-Hüle
to... nach de,

-- v . . Jto. .
fertige Hüte u. ' Hutforme » , sowie
sämtl . Zutaten a. Lager . Wilhelmine
Melzer , Dotzbeimer S tt . 98, 2 r.

Hüte « erden sehr schick angefertigt,
geändert u., garniert . Billige Preise.* 86168Helenen straße 11, P art . _ B6168
Aerztlich geprüfte Kranke«,

nud Wochenbettpflegerin
nimmt auch Dauer -Pflege an.

M . Kapves , Mannheim,
Pr iiiz -Wilhelm strahe 21, 5.

b. Gicht. Rhemn ., schlecht. Verdauung
u. Blutzirkulation in u. a. dem H.
Staatlich gepr. Krankenpfleg . Mjtzi
Smoli , Sch walba cher Straße 10, 1.

"M«
Hopf,

assage,
ärztlich geprüft . Martha
Westendstraße 1, Part.

Massage,
gepr., Scharnhorststrabe 2, Part.

Elektr . Vibrations -Massage.
Frau Beumelburg . Karlstraßc 24.
2 Stiegen . Arrztlich geprüft ._♦  Massage:Sofie«issert, ärjtUgepr., Rheinstraße 56, 1.

Haarentfernung durch
Elektrolyse.

Annn wsll .L .L .t'"!'
Wnffttk. —Hagtlpflese»

Käthe Bachmann , ärztlich geprüft,
Adolfstroße 1, 1, an der Rbeinstrahe.

WllIsl!l>k«.ßWhkitsBkge
Schwester Eichholz, Kirchgaffe 29, 1.

ärztlich gepr., Mario
Langner -Gausch,

. . _ » früh. Friedrichstr. S, 2.
jetzt Heiencustratze 6, L

MSntzritsMrge str(Santa.
Ulla Eicliliolz,

_ Lang gaffe 39, 2. __
Institut für Maffier -Heilghmnasttt

empfiehlt sich für Knetkuren , Ein¬
reibungen , Einpackungen ufw.
Frieda Michel, ärztl. gepr.,
_ Taunusftraße 19, 2._MeWeßen. GeWs-Mnsh

Marga Döbler
Römertor 2,1,  Ecke Langgasse.

Nagelpflege.
Itedurig Stoche,
Kleine SnWnße9, 2. Kt

Sprechstunden v. 10—6.

U LetschledenerH
Ia Existenz,

auch f. 1—2 Damen , Bietet der Kauf
einer gutgeb . Drogerie in brillanter
Lage. Verkauf wegen Einberufung.

Nähere Luisenstrahe 22, 1 r.

Kleine Filiale
an j. unabbäng . Witwe zu vergebe« .
Off . u. P . 220 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Säugling
oder ein ält . Kind wird in gewiffeu-
hafte liebevolle Pflege nach Idstein
im Taunus genommen . Offerten
u. A. 442 an den Tagbl .-Berlaa.

Privat - Entbind , und Pension bei
Frau Kilb, Hebamme , Schwalbacher
Straße 61, 2. Etage . Telephon 2122,

Dame (Marse)
mit großer HerzenSbild . u. Gemüt,
flotte Erschein., sehr Häusl ., sucht
durch Heirat Lebensgefährten reif.
Alters , gesich. Berhältniffe . Offert.
u. B. 221 an den Taabl .-Berlaa.

jrunge elegante Dame
sucht nutfit ., wenn auch ält . Herrn,
kennen zu lernen , zwecks Heirat . Off.
u. I . 220 an den Tagbl .-Berlag.
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♦ erteilt Irma Vedfy, Schülerin Fr. Bruck, Berlin Z

in individueller Weise, während •
des Krieges zu halben 5

Preisen . ♦

# Näh . im Atelier Villa Speranza, Erathstr . 3. Fernruf 558. *

REX
Apparateu.Gläser.

Neue billige Preise.

Dreyers Frnchtsaft-Apparat
Glänzend bewährt.

Erich Stephan,
Kleine Burgstr. — Ecke Häfnergasse.

K 132

Mkii'MilWkk uni-Utlntel
fertigt tu bekannter guter Paßform und neuestem Muster

Wien r Schneidermeister Jos . fiiogler,
Marktstraße 10, neben Hotel Grüner Wald.

Bin seit dem 1. Mai wieder selbst in meinem Ge¬
schäft tätig.

Willi . Müller , Friseur,
Spezialist für Hand- u. Fusspflege,

Rheinstrasse 11 Victoria -Hotel.

IT llnlcrridit 1
Französischer Unterricht

Geisbergstraße 28. Parterre ._

FrWöfisA Dnmsalm
u. Gram , wird erteilt Moritzstr. 4. 2.

^Institut 3ein,
Wiesbadener

Privat -Handels schule,
Rhein- 4 4 K
strasse

Unterricht
in allen kaufm. Fächern,

sowie in
Stenogr., Maschin.- Schr.,

Sehönschr., Bankwesen,
Vermögens -Verwalt, usw.
Klassen -Unterricht u. Privat-

Unterweisung.
Beginn neuer Voll Kurse vom

16. Mai ah.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann and
Diplom - Handelslehrer.
Clara Bein,

Diplom-Handeislehrerin,
Inhab . d. kanfm . Dipi.-Zengn.

Gründl. Unterricht
in den kaufmänn . Fächern wird er¬
teilt . Beginn täglich. Beste Erfolge.
NU . Herrngartenstraße 17. 3.

Ich bilde Herren u. Hamen,
die sich kaufm . Tätigkeit zu¬
wenden od. ihre Kenntn . dafür
vervollständigen wollen , durch
gediegenen Einzelunterricht in
der Buchführung und dazu
gehörigem Wissen aus.

W. Sauerborn,
Bücherrevisor , Wörthstr . 8.

Br

I

Königsteiner Hof
rll Al a | am Hnrliaui . — Beate Lage.
tOen - nOIBI Taunusblick a. Wald. Tel. 24.
Uöni stein V . . H otel Bender . Preap . frei . Tel 5.

nsiauroeiBen Dartenhin
in Körben und Säcken, Karren in 1/) und */* Waggons.

, Rettmapr, Hofspediteur, ■WB .*1
(Gärtner und Wiederverkäufer Rabatt .) 294 jR8fl

TEPPICH - ENTSTAUBUNG
Tel . 1544 — mit Druck- und Saugluft — Karlstr . 38.

Tages -Veranstaltungen • Vergnügungen.
^ ykiiler■Sonjcrtt1

Königliche d KchmrlPieie
Lormerstag , 13. Mat.

127. Vorstellung.
48. Vorstellung Abonnement A.

Die Journalisten.
Lustspiel in 4 Akten von G. Freytag.
Oberst a. D. Berg . . Herr Radius
Iba , feine Tochter . . . Frl . Reimers
Adelheid Runeck . . . . Frl . Gauby
Senden . Herr Schneeweiß
Prof . Oldendorf, -

n , Sverth

Der Wanderer . . . Herr de Garmo
Alberich . Herr von Schenck
Fafner . Herr Eckard
Erda . Frl . Haas
Brünntilde . Frl . Englerth
Stimme des Wald¬

vogels . Frau Krämer
Schauplatz der Handlung : 1. Akt: Eine
Felsenhöhle im Walde. 2. Akt: Tiefer
Wald. 3. Akt: Wilde Gegend am
Fuße eines Felsenberges, dann auf
dem Gipfel des Brünnhildensteines.
Nach dem 1. u. 2. Akte treten Pausen

von je 15 Minuten ein.
Anfang SV, Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Redakteur
konrad Bolz,

Redakteur
Sellmausi Mtt-
kämpe jarbeiter
körner
öuchdrucker Hen¬
ning,Eigentümer

Nüster, Faktotum

. Herr Schwab
^ Herr Herrmann
§ . . Herr Tester
Z . Herr Döring

. Herr Spieß
_ rv, _ . Herr Rehkops
lumenberg, Redakteur der
Zeitung „Coriolan" . . Herr Kober
chmock, Mstarbeiter der
Zeitung „Coriolan" . . Herr Legal
iepenbrink, Weinhändler
und Wahlmann . . Herr Andriano

otte, feine Frau . . . . FA . Koller
>erta, ihre Tochter . . . Frl . Witzel
leinmichel, Bürger und
Wahlmann . Herr Jaeoby

ritz, sein Sohn . . . Herr Reumann
ustizrat Schwach . . Herr Lehrmanu
ine fremde Tänzerin Fr. Doppelbauer
orb, Schreiber vom
Gute Adelheids . . . . Herr Zollrn

ml . Bedienter des
Obersten . Herr Waschest

Resoureengäste. Deputationen der
Bürgerschaft. Ort der Handlung:
)ie Hauptstadt einer Provinz. Zest: 1859
lach dem 2. Akte 12 Minuten Pause,
knfang 7 Uhr. Ende gegen 19 Uhr.

Freitag , 14. Mast
Bei aufgehobenem Abonnement.

128. Vorstellung.
Der Ring des Nibelungen.

in Bühnenfestfpiel von Rich. Wagner.
Zwetter Tag:

Siegfried.
Ju drei Akten.

-iegfried . . . . Herr Forchhammer
Lüne . . . . » « . . .  Herr Haas

Rrstdr«?'Theater.
Donnerstag , 13. Mai.

Dutzend- u. Fünfzigerkarteu güstig.

AI« ich «och
im Fliigrlkleide. . .

Ein fröhliches Spiel in 4 Aufzügen
von Albert Kehm und Martin Frehsee.
Isolde Gutbier, Vorsteherin

eines Töchterheims . Theodora Porst
Mademoiselle Faure,

Lehrerin . : . . . Frida Stübern
Er . Hermann Frank,

Lehrer . . . Rud. Miltner-Schönau
Elisabeth Hasse
Gertrude Kühl
Mary Johnson
StefanieSteengrafe
Wilhelmine Müller
Lulu Pnppke
Charlotte

Hoyerhagen
Jettchen Uenzen
Katharina

Wachendorf
Gleichen Wiehe
Selma Scholz
Vera Schmidt

Elsa Erler
g Dora Henze!
» Marg. Gläser
S P . Wolsert
’S. X Lori Böhm
fs LuifeDelosea
S 3

® M. Hofmann
^ Marg . Krone

HZ
o » Trude Free
§ Haust Ächn
c) Irma Free
K Ellen Erika

von Beanval
Auguste, Mädchen für alles

bei Isolde Gutbier . . Minna Agte
Rittmeister Kühl . . Reinhold Hager
Paul Gutbier, Mitglied des akadem.

Gesangvereins„Rhenania" R.BartaT
Horst Süsstedt, Mitglied des

akademischen Gesangvereins
„Rhenania" . . . Georg Bierbach-

Erwin Münster, Mitglied des akadem. '
Gesangvereins„ Rhenania" H. H»m

Jakob Katzensteg, Beremsdiener
der „Rhenama " Arthur Rhode a. G.

Mitglieder der „Rhenania."
Ort der Handlung : Eine deutsche

Universitätsstadt.
Rach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 19 Uhr.

Freitag , 14. 9t « .
Kleine Preise ! 28. LolkS- Vorstellung.

Katerlaud.
Schauspiel in 3 Aufzügen aus der Zeit
des großen Krieges von Heinz Gorrenz.
Franz Herber, Weingutsbesitzer und

Wirt „Zum Schwan" Reinh. Hager
Luise Herber, seine

Frau . Rosel van Born
Hermann \ ihre Herrn. Nesselträger
Anna ! Kinder . . Marg . Glaeser
Leonhard Winter, Weinhändler,

Anna's Verlobter . Rudolf Dartak
Donatus Schön, Kunst¬

maler . Albert Ihle
Helene, seine Tochter . Luise Delösea
Freiherr von Bergheim,

Weinbergbesitzer . Msttner-Schönau
Pfarrer Müller . . . Hermann Hom
Levi, Weinlommissionär . geod. Brühl
Leutnant d. R.

Merbach . . . . Hans Walter a. G.
Jakob, Winzer in v. Bergheim's

Diensten . Georg Bierbach
Kätchen, Dienstmädchen im

„Schwan" . Minna Agte
Die Handlung spielt in dem alten
Gasthof „Zum Schwan" irgendwo im
Rheingau; der erste Aufzug am 28. Juni,
der zweite am 2. August 1914, der
dritte Aufzug in der Rächt vom 31.März

zum 1. Aprll 1915.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 8 Uhr. Ende nach 19 Uhr.

Walhalla
W .. wtc

•• •• ••
:: Wiesbaden

Vornehmst , bunt . Theater am Platze.
Täglich abends 8 Uhr:

Heinrich Blank,
Deutschlands bester Bauchredner

und das neue Großstadt -Programm.
Sonntags 2 Vorstellungen , 4 u. 8 Uhr.

Mepkon- Sdison-vmrä
Theater Theater

Tannnsstr . 1. Bheinstr . 47.

Spielplan
vom 11.—14. Mai 1915.

Erstaufführung
des neuesten

Psylander - Films

Kurhans zu Wiesbaden.
Donnerstag , 13. Mai.

Vormittags ll 1/3 Uhr : Früh -Konzert
in der Kochbrunnen -Anlage.

Leitung: Konzertmeister K. Thomann.
Abonnements - Konzerte.

Nachmittags 4 Uhr:
Musikkorps des Ersatz-BataiUons des

Reserve-Infant.-Begts. 80.
Leitung: Kapellmeister Haberland.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Carl Schuricht,

. Musikdirektor.

Freitag , den 14. Mai.
Vormittags 11 Uhr : Früh -Konzert
des Walhalla-Theater-Orcbesters in

der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Kapellm . P . Freudenberg.
Nachmittags 4 Uhr and abends 8 Uhr:

Abonnements - Konzerte.
Leitung: Herr Hermann Jnaer , städL

Kurkapellmeister.
Programme in der gestrigen Abend-A.

jluferstehuttg::
Schauspiel in 3 Akten,

~ sowie ein

auserwäWtes rekhtialtig.
:: :: Beiprogramm:: ::

und die
aUerneuest . Kriegsberichte.
Angenehmer kühler Aufent¬

halt an heißen Tagen.

Beichshallen
Versäume Keiner das

(Miß Pnpn
anzusehen.

Kur noch 3 Tage!
Hhnmelfahrttag : 2 Vorstellungen.
Anfang 4 Uhr . Abends 81/« Uhr.

Billige Eintrittspreise.
Die Direktion : Paul Becker.

Dergnügungi*
:: Palast::

Nur noch bis 15. Mai!

Die Wundergrotte
und der große

:::: Weltstadt -Spielplan . :n:
Eintritt an! all. Plätzen 50 Pt.
Wein- und Bier - Abteilung.
Anfang wochentags 8 Uhr,
Sonn- und Feiertags 2 Vor¬

stellungen : 4 und 8 Uhr.
(Nachmittags 30 PL)

Ab Sonntag , den 16. Mai:
Vollständig neuer Biesen-

Spielplan.
In den vorderen Lokalitäten:
Konzert der Künstler -Kapelle

„Tscherny -Egenolf “.
Die Direktion.

'onopol-
Siditspiele

' Wijhelmstrasse 8.
Nur noch heut«

und morgen!
Konstantinopel , neueste

Aufnahmen.
Vier Mädchen und — kein

Mann . Komödie.
Erstaufführung:

Die

Masuren
Bauerndrama in 4 Akten.

Hervorragender Film!
Waldono und ihr

Schweinchen.
2aktiges Lustspiel nach der
Humoreske vonV. Btüthgen.

«»

I
Berliner unter sich

Trick -Komödie.
:n : Extra - Einlagen . ::n
Vorführungen v. 3-10 Uhr.
Tageskarten : Abon .-Hefte

Loge 1.20 Mk, 8.50 Mk.
1.Platz0 .90 „ 6.50 ..
2. 0.70 „ 5.00
3. 0.50 .. 3.50
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